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LET ’84 


Das der Markt für Micro- 
eumputer, Software und 
Zubehör auch im curopäi 
schen Computer-Muster- 
land England. noch immer 
nicht voll ausgereizt is:, hat 
man am letzten Weih- 
nachtsgeschält und was da- 
nach kam erleht 


LOOR 
IN DN 


















KERTHROU PEINTR HE 
RMEISFE: 





Große und kleine, regio- 
nele Computermessen und 
Aussiellunger. sind dort 
schon fast an der Tagesord- 
nung Auch bei uns er- 


freuen sich solche Veran- 
staltungen einer stöndigen 
Beliebtkeit. 

Um dem Fachhandel einen 
Überblick über das inzwi 
schen sehr umiangreiche 
‚Angebot: auf dem Software- 
markt zu ermöglichen, 
fand von 12.biszum 15 Fe- 
bruar dieses Jahres in Lon. 
don eine spezielle Händle-- 











messe statt. Veransialiet 
warce diese Aktion vom 
LET-Magazin, das dis ge- 


Zeitpunkt in das Heathrew 
Penta Hotel nach London 
eingeladen hate. Dies 
Einladung sind viele Fir- 
'h_gerne gefolgt 
kannten Firmen. nahmen 





Auch wir haben ans auf 
dieser Veranstaltung u 
gesehen und waren von ( 
Idee und der Organisation 
ebenso begesstert wie cie 
Aussteller. 

Nur das Fachpublikum 
hatte Zutritt, was für Ge- 
fisabschlüsse und Ge- 
spräche mit Fachkollegen 
sehr wichtig war. Über- 100. 
Aussteller. darunteı alle be- 











Spiderman und 
Monsier persönlich 


















an dieser Trade Show teil. 
Beiderabschlicßenden Be- 
urteilung waren Orpa- 
nisatoren wie Aussteller 
ichermaßen zufrieden 
vom Erfolg dieser Veran- 
stalung, die im nächsten 
Jahr in ähnlicher Form 
wieder stattfincen soll. 








Programm 
"| generator 


tier ist ein 
Programmgenerator fürdi 
Atari und Commodore 64 
Systeme auf Diskeitenbasis 
und ist besonders für Data- 
base Anwendungen vor- 
gesehen. Man gibt einen 
Entwurf auf dem Bild- 
schirm ein und Home File- 
writer erzeugt die nctwen- 
digen Codes. Eine typische 
Anwendung hierfür sind 
zum Beispiel Clubmitglie- 
der-Aufzeichnungen. Ho- 
me Filewriter wird vertrie- 
ben von Dynatech Micro- 
software und kostet etwa 40 
£. das sind 150,- DM. 
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Super Dogfight 


für den Commodore 64 


Zu den klassischen The- 
men, die schon zuf den al- 
lerersten  Videospielcom- 
putenn liefen. zälilen die 
Luftkampfrogramme für 
zwei Spieler, 

Terminal Software aus 
Manchester hat dieses 
Thema erneut aufgegriffen 
urd fürder Commodore 64 
umgeselzt. 

Zwei Doppeldecker in der 
Art, wie sie zur Zeit des Er- 
sten Weltkrieges üblich wa- 
ren, versuchen sich ge- 
genseitig  abzuschießen. 
Am Himmel sind Wolken, 
die einen Sichtschutz. bie- 
ten. Sieger ist, wer seinen 
Gegner I0 mal abgeschos 
sen hat. 

Die Grafik dieses Pro- 
gramms erscheirt uns bes- 
ser als auf der Originalver- 











sion von Asar. Damit das 
Spiel nicht mitdem Toddes 
Verlierers endet, segelt die- 
ser mittels 
schirms sanfı zu Boder, 
nachdem er endgültig be- 
siegt ist. Wir finden dies 
eine gute Idee, wenn schon 
‚der Kampf unbedingt not 
wendig ist 

Besorders reizvoll ist das 
täuschend ähnlich nach- 
empfundene _ Motoren- 
geräusch, das die Flug 
Zeuge erzeugen 

Schade ist eigentlich nur. 
dad man keine Option zum 
Spiel gegen den Computer 
eingebaut hat. Zu steuern 
ist das Propramm nur mit- 
tels zweier Joysticks. über 
die Tastatur wäre es auch 
kaum möglich. 














Zorgons Revenge 
für den ORIC-148K 


Von IIK, der Firma, die das 
bekannte Xenen-I Pro- 
ramm kreiert, kommt 
jetzt diesesneue Spiel. Es ist 
eine brilliante Ergänzurg 
und eines der originellsten 
Spiele für den Ozie-1. 

Das Programm erölfnet 
eine ganze Anzahl von ver- 
schiedenen Szenen. die 
‚jede fürsich eine neue Auf- 
gabe darstellt. Die Aufgabe 
des Spielers ist cs, die ge- 
heimnisvollen Steine zu 
sammeln, die in den vier 
verschiedener. Bereichen 
vorkommen. 

Es gibt die Spider Mission, 
die Space Mission, Bird 
Mission und die Quadnog 
Mission. Jedesmal wenn 
der Spieler einen der 
Steine 

an sich nimmt, kann er es 
mittels eines Kranes in den 
Innenhef des Schloßes be- 
fördern, in dem Prinzessin 
Roz _gelangengehalten- 
wird. 

Wenn alle vier Steine dort 
sind, haben Sie die Mög- 
lichkeit, ın das Schloß hı- 
neinzukoummen. Was dann 
allerdings passiert, wissen 
wir nicht zu sagen. Soweit 























sind wir nämlich nie 
gekommen. 
Das Programm isteinegute 
Demonstration dessen, was 
man mit dem Oric an Möz- 
lichkeiten hat. Mit seinen 
'hochau.lösenden Grafiken 
und der ausgezeichneten 
Animation. empflealt sich 
dieses _ Maschiner.pro- 
‚gramm fast von selbst. 























Pinball Wizard 
für den VC-20 (Grundversion) 


Der Titel deutet schon an, 
um was für ein Programm 
es sich handelt: Ein Flip 
perautomst wird hier simi 
liert. Das Programm 
ausschließlich in Mascl 
nensprache geschrieben, 
was erklär, daß die Grafik, 
der Sound und die enorm 
hohe Geschwindigkeit aus- 
macht. 
Es gibt zwei Möglichkeiten, 
dies Programm zu spiel 
In der üblichen Weise ge- 
en die Maschine, das 
ieißt, den Computer oder 
als Spiel für zweı Das spiel 
s a tet, 


















schwindigkeit verändern 
kann, während die Kugel 
unterwegs ist. 
Esisisicheilich kein beson- 
ders auffälliges und spek- | es macht Spaß und das soll 
takuläres Programm. Doch | es schließlich auch. 


. Atie Atac 
für den Spectrum 48K 











Brandneuurd erstvorkur- | beholfenen Figuren, wiesie 
zemin Englandvorgestellt, | zu Anfang möglich waren, 
wurdeeinneuesProgramm | Rei Atic Ätac übernehmen 


von Ulimate, das wie viele | Sie die Rolle des Helden. Je 
andere dieses Herstellers | nachdem, welche Figur am 
auch wieder einHitzuwer- | Anfang erscheint, enisteht 
den verspricht. ‚jedesmal ein anderes Spiel, 
Wie alle Programme der | DerSpieler befindet sichin 
neuen Generatior, so ist | einem großen alten Haus. 





auch dieses mit einer aus- | in dem es, wie könnte es 
gesucht guten Grefik aus- | auch anders scin, natürlich 
gestattet, die nichts mehr | spukt.Esgilt un, das Haus 
gemein hat mit der un- | zu erforschen, die Wege die 
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Bisher erschienene P rogramme in Homecomputer: 








ei 


Anpie u 

Disk Handler - HC 3/8 
‚Apple Steno - HC 3/83 
Bundesliga - HC3/R 
‚Autoknsten - HE VRR 
Suchrätsel - HC 4/83 
Octapas = HC 4/33 
Diskeitenschutz - HC 483 
Labyrinth - HC 4/83 
Diskeitenschutz - HC 5783 
Trollhöhlen - HC 5/83 

Das Licht-Sähel-Ducll - HC 6/83 
Zentrilugulkraft - HC 6/83 
Universelle Texteditor - HC 6/83 
‚Kartenspiel 31 - HC 7785 
Imbis-Rude - HE-WN3 
Carace - HC 8/85 
Kugellabyrinth - HC 9/43 
Gärtner - HC 9/3 
Halicopter Atiack - HC 10/83 
Karylon - HC 10/83 

Pyramid Builder - HC 11/83 
Süryival- HC 11,83 

Sprite Designer HC 12183 
„Panzer HG 127) 
Spider= HC 1/84 
Wallstrest - HC MA 
‚Chamäleon - HC 2/84 














Vokabelprogramm 


CBM 
Münchman - HE 1/34 


PET (CBM 3000/4000) 
Cuncorde - 11C 3/83 
Digitluhe = HE Y/S 
Kalender - HC 383 

SI- HC 383 

Maze Challenger - HC 4/83 
(Superhira) Mastermind I - HC 5/83 
Mastermind 2 - HC 83 
Galacicn- HC W83 
Auventure Casıle- HC 7/83 
piel = HE 7/83 
Defender - HC 1/83 








ZX Spectrum 
Frogger - HC 6/88 
Renumber- HC d/8} 
Data für ZX-$1 - HC 6/53 
Mempfmann - HC 7/83 


IC hR3 
Kreissiatistik - HC 8/83 
"Spectraxians - 1IC 8/83 
Ganemeyde - HC 9/83 

Ufo = HC 10183 

Lit, - HC 10/93 

Superhirn - HC I1/R} 
Haushaltsrechnung - HC 11/83 
Bogen - HC 12/83 

‚Grafik Generator- HC 1/84 
Oma platschert Iistigin der 
Badewanne HC 1/84 
Pferdereinen - HC 2/84 
Laser- HC 284 
| Enter 

Reyersor - HC 3/84 
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Wir möchten Ihnen 


Übersicht über die bereits erschienen und abgedruckien 
Programme geben. Gleichzeitig möchten wir auj unseren 
Kassettenservice, über den Sie die Programme beziehen können 
und den wir in jedem Heft anbieten, hinweisen. 








chengencrator - IC 8) 
Disassembler- HC 3/83 

Slalom - HC 3/85 

Robot - HC 83 

3D Labyrinth - HC 4/83 
Spakhaus- HCW83 

Assemhler - HE 4/83 
HC-Invaders - HC 5/83 

Euivor (6502) - HC 383 
Labyrinth 3.5K - HC 5/83 

Car Crash - HC $/83 

Bomber 








HC 783 





Highway - HC 7/33 
Heiconier - HOWRL 

Crown Jubilec - HCY83 
Gesierschloß- HC 883 
Jowainter- HC 9/83 

Surival - HC 

Star Tramp- 1IC 9/8) 
Skipping Ball - HC 10/83 
Einsiedler = HC 10/83 

Crown Jubilee (2. Teil) - HC 10/3 
Pregranmreservoir - HC 1183 
Demon Atack - HC 11/83 
Spice Zan- HC 1D/RY 

Texas Kid- HC 12/83 

17 #4 HC 12783 

Roulette - HC MM 

Dame - HC 184 

Comp. Dives. - 1IC 1.84 
Nager - HC 284 

Seeschlacht - HCY84 

Sta- Wars HC ZB4 

Blue Monster - HC 3/84 


Monsterjagd = HC 348 
Henne cas 


Sharp MZ-80 
Submbrine Hunt - IC 383 
Eidechse - HC 5/83 

Data Generator - HCH/8 
Rosdrunner HOW 
Shin Banle= UC y8 


Dragon 32 

Chp u HC 1083 
Säulen - HC 10/83 
Grand Prin HC 1283 
Amöbe=HC 12/83 
Fireball - HC 1/82 
Froghopper - HC 1/84 
Invasion - HC 3/4 


TRS 80(M1 

Grafik - HC 8% 

Pferderennen - HC 8783 
Quadrato - HC 1083 
Schiffe versenken - HC 11/8! 
Man Man - HC 11/83 
Serpent = HC 12/83 

Atlentie Adventure - HC 3/84 


ZX-81 

U-Boot-Jagd - HC Y/E 
Rotamint - HC 3/33 
Brüche pauken - HC 4/82 
Lite- HC 4/83 

Sursive - HC 2/83 
Labyrimh - HC 483 
Riner- HC 5/83 






































Missile ZX Command - HC $/83 
Apfelbaum - HC 7/83 

ZX- ärgere Dich 
Hausnummern - HC 83 
Masch. Progr. Loader - HC 983 
Schwarzes Loch - HC9/R} 
Memory - HC 10/83 


Lift - HC 10/83 

3D Highway Race - HC 11/89 
Chikago - HC 11/83 
Astıo Jäger - HC 12/83 
Snake - HC 12783 
Antares - HC \/R4 
Orion - HC 1ya4 
Minenfeld = HC 2/84 
Break Out - HC 284 
Tıoan = HC and 
Rally - HEIM 


TI-99/4A 
Dive Bomter - HE Y33 
Asteroiden 
Panzerkriez 
TI UI 
Killersaelii = HC 3/43 
Chilfrier Programm HC $/# 
Rangliste = HC 5/83 
Space-Dofence HC 6/83 
Street-Race = HC 6/83 
HC 
= HET: 
Der Pilzwurm - HC # 
Frogpanh = ICHS 
Flugahwehnmeschüty - HOR/RA 
Monster Hunt - HC 8/83 
Spicduuomt - HC9/83 
sch rmspringer - HC 9/83 
Tel - HC 10/8: 
Mauerklausr - 1IC 1083 
Poker HC 11/83 
Blackjack = HC 11/83 
Vokabeltra ning - HC 12783 
Hangman - HC 12/83 
Catch N Gog0- HC Id 
Eierprise- HC 1/R 

284 
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TI-ärgere Dich nicht- HC 3/84, 


Commodore 64 
Biorythmus - HC 383 

Rou ett - HC H83 
Labyrinth 3D- HC 3/83 
Disassembler - HC YA 
Kalaha - HC 483 
Anseinbler = HC AI 

Editor (6502) - HC $/3 
Mondlandung - HC SI83 
Wurm VC-44-11C 5/3 
Geiserjiger- HC S/83 
Sprites Generator - HC SR} 
Schlackermaxi- HC 6/83 
Synthes zer - HC E/R} 
Voldiieber - HL 63 
Energie - HC WIRT 
Teleion/Adessdatei - HCH/8 
Neue Zeichen - HC#/83 
Grips - HCR/ 
Weltraumschlächt - HE 983 
Wildwasseı - HC 983 
Phoenix - HC 0/83 
Invaders - HC 10/83 
Fallschirm HC 10/83 
Laser Force - HC 11/83 
Jump Man - HC 11/83 
Autorennen - HC 183 
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zu den einzelnen Stationen 
führen herauszufinden 
undam Endezum Ausgang 
zu gelangen. Selbstver- 
ständlich sind alle Türen 
und Ausgänge von Hexen, 
Geistern, Gnomen undan- 
deren Unholden bewacht, 
Auch muß der Spieler dar 
auf achten, daß sein Held 
nicht unterwegs verhur- 
ert. Ein Brathähnchen im 
isplay weist hierauf hin. 
Was dieses Spiel so liebens- 
wert macht, sind die lusti- 
gen Figuren, die aussehen 


Automata Lid. aus Port- 
mouth, England, ist vielen 
bekannigeworden durch 
das sagenhaite Pimania 
‚Abenteuerspiel. Und in der 
Tat, die Programme von 
Automata unterscheiden 
sich von dem üblichen 
Softwareangebot auf dem 
Markt. Von Automata 








[ae tTarte2 


kommen nach deren eige- 
nem Selbstverständnis nur 
friediertige Spiele, in denen 
nicht geschossen und g- 
killt wird. 

Zentrale Figur in allen 
Spielen dieses Soft- 
warchauses ist der Piman, 
dieser schrullige kleine 
Kerl. Hervorragend ver- 
stehen es cie Schöpfer 
des Piman, diesen in allen 
Spielen präsent werden zu 
lassen. 

Gut finden wir es auch, das 
Antomata sich und seine 
Programme nicht so tod- 
ernst nimmt, sondern dal 
maneine Art Comic ausder 
Werbung und den Pro- 
grammen gemacht hat. Das 











wie die Schöpfungen von 
Walt Disney. 

Atic Atac, kombiniert Ele 
mente eines Abenteuer 
spiels mit denen eines 
Arcadeprogramm: el 
des Spieles ist es, den 
Schlüssel der Eingangstür 
zu finden und w in die 
Freiheit zu gelangen. 

Das Spiel ist voller überra- 
schender Momente und 
kann zu den Spitzenpro- 
duktionen für den ZX 
Spectrum gezählt werden. 











Groucho 
für den Spectrum 48K 


Automata auf der Rück- 
seite der Programmkasset- 
ten jeweils als kostenlose 
Zugabe eiren mehr oder 
weniger künstlerisch hoch- 
wertigen Sorg_ offeriert, 
kann mehr als ein lustiger 
Gag angesehen werden. 
Immerhin keine schlechte 
Idee um zu verstehen. wenn 








man weiß, deß die Pim; 
nia-Leuie in der Musik- 
szene zuhause waren, ehe 
sic zum Computer kamen. 
Nach dieser Einleitung 
wollen wir uns das neueste 
Werk von Automata an- 
sehen, um fes:zusteilen, ob 
auch das neue Adventure 
mit dem Titel "My Name is 
Uncle Groucho, You win a 
fa: Cigar”, ähnlich gut ist, 
wie das Erstlingswerk. 

Die Spielidee ist, durch die 
Straßen von Amerika zu 
tingein, wobei Zigarren als 
Ersatz für Geld dienen. 
Darch 2 Fragen, dieinden 
verschiedensten Bereichen 
angesiedelt sind und durch 
hühsche Bildschirmiotos 





unterstützt werden, mul | gestellten Fragen zu ver- 





man die Identität des ge- | Sichen undzu beantworten. 
heimnisvoller. Hollywood- | Nochhesseralsheim Pima- 
stars herausfinden. Da be- | nia Adventure ist der Ein- 
ginnt auch schon das Pro- | satz von Grafik, Soundund 


blem: Wenn nämlich das | akustischem Hintergrund 
Geld. sprich die Zigarren | und der Kommunikstion 
alle sind, hat der Spieler | mit dem Programm. 

verloren und muß wieder | Wie bei allen Adventures, 
von vorne anfangen. Hier | SO wird es auch bei diesem 
wäreessicherratsamgewe- | hier vorgestellten Pro- 
sea, die Möglichkeit eines | gramm viel Zeit kosten, die 
Weiterspielens von dieser | Lösung zu finden. Wirwol- 
Stelle-a» zu ermöglichen, | len Ihnen nicht verraten, 
anstatt wieder von vorne | wer dieser geheimnisvolle 
anzufangen. Superstar ist, den es zu Iin- 
Natürlich ist dieses Pro- | deu gilt. Wenn wir ehrlich 
gramm nur ratsem für | sein wollen, so wissen wires 
Leute, die einer. gewissen | auch nicht. Immerhin 
englischen Sprachschatz | lohnt sich diese Mühe: 
beherrschen. Selbst dann | Automata verspricht dem 
ist es nicht immer ein/ach, der dieses Rätsel 
< oft scherzhaft oder mit ien Flug nach Holly- 
intergründigem Humor 











Maßgeschneiderte 
Software von Psion 


Psion ist cin britisches | spezialisiert. Er gründete 
Unternehmen, das im Psion mit einem Kapital 
Oktober 1980 gegründet von 50 000 Pfund, die er 
worden is. um sich | sich durch den Hancel 
einen bedeutenden Platz | mit Aktien erworben 


auf dem rapide wachsen- | hatte. 
den Weltmerkt für Mi- | Innerhalb von drei Jah- 
krocomputer zu sichern. | ren erreichte Psion einen 


Die Firma spezialisiert | Jahresumsatz von über 
sich auf die Entwicklung acht Millionen Pfund, 
und den Vertrieb hoch“ einen Gewinn von zwei 
qualitativer Software. Millionen Pfund und he- 
Das kurzfristige Ziel is. | schäftigt inzwischen 70 
das führende Mikrocom- | Leute. Der Export macht 








päter-Software-Unterneh- 50% des Umsatzes aus. 
men Europas zu weıdı Der Unternehmenssitz. ist 
Langfristig plent Psion, | übrigens das Londoner 
international ein wichti- Stadtzentrum. 





ger Faktor im Mi Der Erfolg von Psion ist 
’ocomputerbereich zu | nicht zum geringen Teil 














werden, wobei die Akti- | auf die schon schr früh 

item über Softwarepro- | getroffene Entscheidung 
gramme hinausgehen | zurückzuführen, Com- 
sollen. Eine Reihe damit | puterspiele für den Sin- 
zusammenhängender clair ZX-S1" und später 
Produkte und Service- | den 'SpectrumHeimcom- 
Leistungen soll ange- | puter zu entwickeln, die 
boten werden. in hohen Stückzahlen 
Der Gründer des Units: für den weltweiten Ver- 
nehmens und Hauptan- | trieb aergestellt wurden. 
teilsinkaber, der 40- | Das Copyright bleibt 
jährige Dr. David Potter, | zwar bei Psion = ein 
war vorher im Univer- | wesentliches Element der 





sitätsbereich tätig Er Firmenpolitik - aber zlle 
hatte sich am Imperial | Produkte werden direkt 
College und an der Uni- | an’ Sincläir für das welt- 
versitiy of California auf | weite Marketing und den 
mathemaische Physik | Verkauf abgegeben. Für 
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den neven QL-Computer 
erurbeitet Psion die Soft- 
ware für den Geschäfts- 
hereich - Texiverarbei- 
tung, Management-Infor- 
mation, grafische Dar- 
stellungen und Finanz- 
planung. Sic wurde Sin- 
clair in Lizenz mit pro- 
zentualer_ Beteiligung am 
Verkauf jedes Computers 
überlassen. 

David Potter ist der 
Überzengung, deß Psions 
bisheriger Erfolg auf der 
leich zu Beginn getrof- 
'enen Entscheidung be- 
ruht, auf eigene Risiko 
und auf eigene Kosten 
erstklassige Software-Pro- 
gramme für die allge- 
meine Verwendung des 
Messencomputermarktes 
zu schaffen und inno- 
vativ tätig zu sein. Im 
Gegensatz zur internatio- 
nalen Konkurrenz - und 
entgegen der Politik dei 
raditionellen Software- 
Unternehmen für den 
Mainframe- und Mi- 
nicomputer Markt = 
nimmt  Psion kein 
Auftragsgeschäft an; alle 
Kapazitäten werden auf 
die eigenen Produkte 
konzentner. 

Psion ist sieh auch de 
mangelnden Erfahrung 
neuer Kunden im Mi- 
krocomputerbereich  be- 
wuät und ist entschlos- 
sen Software unzubieien, 
die sowohl für erfahrene 
als auch unerfahrene Be- 
nutzer sofort einsetzbar 
ist. Das Unternehmen 
reagiert besonder schnell 
auf Marktanlorderungen 
und hat in der Vergan- 
genheit bewiesen, daß es 
bereit ist, Produkte auf 
Anforderung zu modilt- 
zieren 

Das wichtigste Kapital 
des Unternehmens ist 
die wachsende Zahl jun- 
ger, sehr fähiger und 
motivierter Soltware-Inge- 
nicure (gegenwärtig 25). 
die mit den modernsten 
Entwicklungsanlagen der 
Welt arbeiten, wie Psion 
erklärt. Alle den lei- 
stungsstärksten und mo- 
derasten Computersyste- 
men. Anders als in der 
Industrie üblich, arbeitet 
man bei Psion nicht 
dirckt an Mikros. Die 




















Software-Spezialisten be- 
nutzen vielmehr ein Ent- 
wicklungssystem. des 
eine halbe Million 
Pfund gekostet hat und 
auf 'VAX'-Minicomputern 
basiert: Damit wird nicht 
nur größeres Raffinement 
beim Programmieren 
möglich. mar. kann zuch 
die Software so ent- 
wickeln, daß sie schnell 
und billig für eine -Viel- 
zahl von Mikrocoraputer- 
Modellen adaptiert 
werden kann - und der 
Entwicklung der Hard- 
ware vorauseilt 

In der ersten Jahreshälfte 
1984 wird Psion eine 
Reihe wichtiger sigener 
Projekte _bekannigeben, 
die, wenn sie erfulgreich 
sind, des Wachstum des 
Unternehmens drastisch 
voranbringen und eine 
wesentliche _ Intensivie- 
rung der internationalen 
Aktivitäten bringen 
werden. 





Converter 


Wenn das stimmt, was Dra- 
n Cruncher, das ist der 
jame dieses Programms, 

leistet, dann können Dra- 

gon-Besitzer guten Zeiten 
enigegersehen. Dragon 

Cruncher soll nämlich 

Tandy Colour Computer 

Programme so umwar- 

dein, daß sic auf dem Dre- 

‚gon % laufen. Esgeht auch 

umgekehrt, wes die Tandy- 

Besitzer interessieren wird. 

Programmierkenntnisse 

sind nicht erforderlich, um 

Dragon Cruncher zu ge- 

brauchen. In der jetzigen 

Version funktioniert aller- 

dings nur cie Übersetzung 

von Basic Programmen. 

Mit einer Fortentwicklung, 

die dann auch Maschinen- 

programme umwandeln 
soll, ist mar. nach Angaben 
des Heistelles, ELKAN 

Electronics, England, be- 

schäfigt 

Unseres Wissens ist dieses 

Programm zur Zeit in 

Deutschland noch nichter- 

hältlich. Wie uns die Firma 

Wicosoft jedoch mitgeteilt 

hat, wird man den Conver- 

ter in Kürze in das Lieler- 

Programm aufnehmen. 





Spectrum 
Joystick 


Downsway _Elektronies, 
Epsom, bietet jetzt einen 
Joystick an, der direkt in 
den Spectrum eingesteckt 
wird und kein seperates In- 
terfase benötigt Das be- 
sondere an diesem Zu- 
behörteil ist, daß es auf ein- 
fache Weise so program- 
niert werden kann, daß je- 
des tastenkontrollierte Pio 
gramm camit betrieben 
werden kann. 

Um dieser. Joystick zu pro- 
grammieren, drückt man 
einfach die Taste, die für 
die Kontrolle zuständig ist. 
während der Joystick in die 
gewünschte Richtung be- 
wegt wird. Dies bewirkt, 
daß durch diese Maß 
nahme dem Joystick die 
entsprechende Funktion 
zugewiesen wird. Der 
Nachteil ist allerdings, daß 
nach dem Abschalten des 
Compnters diese Infor- 
mation verloren gehtunder 
also jedesmal neu pro- 
grammiert werden muß. 
Dennoch cin schr interes- 
sentes Zubehör. Der Preis 
ist mit 23£ (90,- DM) ange- 
messen und entspricht 
dem, was für andere Joy- 
sticks einschließlich Inter- 
face gezahlt werden muß. 


Applesoft 
Compiler 


Der Einstein Compiler ist 
fürdie Apple Ile und Apple 
11 Plus Systemz_ gedacht 
und arbeitet auf Disketten- 
basis. Dieser optimierende 
Compiler übersetzt Pro- 
gramm, cie in Applescht 
Basic erstellt sind, in die 
Mäschinensprache. 
Dieses Hilfsprogramm be- 
nutzt das gesamte Spec- 
trum des Applesoft Basic 
des DOS und des DOS. 
Auck hoch- und normel- 
aufflösenden Grafikmodi 
und Formatierungstabel- 
len können damit compi- 
liert werden. Der Preis be- 
wagt in Großbritannien 














umgerechneiet etwa 350,- 
DM. Zu bzziehen ist es bei 
Pete and Pam Computers, 
Rossendale, England. 


Arabische 
RAM 


für ZX-81 


In arabischer Sprache mit 
arabischen Schriftzeichen 
Basic programmieren: Dies 
jetztauf den ZX-81 mög 
lich. Eine Firma aus Saudi- 
Arabien hat ein Zubehör 
mit der Bezeichnung Arab 
RAM eutwickelt, das direkt 
in den Port des ZX-8| ein. 
gesteckt werden kann 
Es erzeugt einen zrabi- 
schen Zeichensatz und der 
Text wird auf dem Bild- 
schirm von links nach 
rech's ausgedruckt. Arab 
RAM gibt dem Anwender 
einen kompletten Satz des 
Sinclair Basic mit arabi- 
schen Befehlsworten. Ke, 
boardabdeckung und ein 
Handbuch in arabischer 
Sprache sind ebenfalls vor- 
gesehen. Auf Wunsch kann 
der Computer nach wie vor 
auch in der original engli- 
schen Sprache genutzt wer- 
den. 
Nähere Einzelheiten kön- 
nen Sic von der Firma 
AUTORAM, PO Box 147, 
Jeddah, Saudi Arbia, Tele- 
fon: Saudi Arbia (010 965) 
660 4212, erfahren. 











Pascal für 
Epson 
HX-20 


‚Kuma Computer. York, hat 
einen Pascal Compiler für 
den tragbaren, batterie- 
betriebenen Epson HX-20 
entwickelt. Obgleich nur 
ein relativ kleines Pra- 
gramm, verspricht der in 
England für 40£, das sind 
etwa 160,- DM, teure Com- 
piler enomme Geschwin- 
digkeitsvorteile gegenüher 
dem Basic. 
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EPSON erweitert die Einsatzbereiche von QX-10 und HX-20 
Kommunikation QX-10 und HX-20: Die Computer synchronisieren sich 
selbst / 80 Zeichen Breitdruck mit dem M 


Der japanische Computerhersteller 
EPSON ha: durch eur Software seine 
Computer aufgeweriet und den Hand- 
Held-Computer HX-20 weiter in dis 
Nihe eines Tischcomputers gerüi 
er HX-20 ist wegen seiner DIN- 
atur, des eingebauten Druckers, 
des einsel 'barer: Mikrokassetten- 
laufwerks und dank seiner Netz- 
unabhängigkeit das ideale Gerät zum 
Erfassen von Texten. Die Bea 
schränkung durch die geringe Zeilen- 
breite des Minidruckers hebt dos neue 
Programm "QUERTEXT" auf. dasden 
Querdruck von Eis zu 80 Zeichen Br 
Zeile auf dem eingebauten Mi- 
nidrucker erlaubt Fünf solcher 
Querdrucke ergeben eine DIN A-1 
Seite, Das Programm nimmt 12 Zeilen 
mit bis zu £0 Zeichen an. danach mu3 
zunächst ausgedruckt werden. Ein Ta- 
bulator aufdem Display ermöglicht die 
Kontrolle, viele Zeichen bercitsein- 
ehen wurden Nach 73. Zeichen 
wird, wie bei einer Schreibmaschine, 
durck ein akustisches Signal das kom- 
mende Zeilenende angekündigt. 
QUERTEXT kann mit jedem Texiver 
arbeitungsprogramm ‚kombiniert wer- 
den, das auf dem HX-20 läuft, Auf 
ben Kassette beindet sich das 
ich arbeitende Programm "Quer- 
list”, mit dessen Hilfe der Programmic- 
rer seine Programme ebenfalls in 
Breitdruck in übersichtlicher Form 
darstellen kann. 


Texte per Telefon in 
den QX-10 überspielen 


Ein weiteres Programm für den HX-20, 
"D-Text" wird auf einem Eprom gr] 
fert. Es arbeitet wie QUERDRÜCK, 
kann aber wesentlich mehr Text auf- 
nehmen und übermitteln: Je nach 
Speicherausbeu des IX-29, 10.990 oder 
19.000 Zeichen. Fs enthält bereits alle 
Softwareroutinen für eine Datenferr- 
übertragung mit dem Akustikkoppler. 
Damit ist es ohne weiteren Program- 
micreufwund möglich, Texte mit dem 
HX-%M im Breitformat zu erfassen und 
per Telefon in den Tischcomputer OX- 
10 zu überspielen.-Das macht den HX- 
20 zum professionellen und spielend 
leicht zu bedienenden Texterfassungs- 
gerät 


80 - Zeichen Querdruck 
mit dem EPSON HX-20 
Minidrucker 



























































drucker 





Foo: Epson Duutschang 








EPSON stellt eine Reihe von Program 
mer. vor. die die Computer HX-?) und 
QX-10 nech vielseitiger macher.. Mit 
dem Programm "QUERDRUCK” kön- 
nen beliebige Texıe im Querformat 
über den eingebauten Minidrucker des 
HX-20 zusgegeben werden. Fünf 
solcher Querdrucke ergeben eine DIN 
A-4 Seite. Besonders nützlich für die 
mobile Texierfassung ist "D-TEXT”, 
das ähnlich dem QUERDRUCK ar- 
beitet, aber schen alle Routinen für die 
Datenfernübert’agung mit dem Aku- 
stikkoppler enthält. Das Überspielen 
eines Textes vom HX-20 zu seinem 
wößeren Bruder QX-10 wird dadurch 
so einfach, wie das Telefonieren selbst. 
Für den Tischcomputer EPSON OX-10 
ist ebenfalls ein Programm erhältlich, 
das die Datenfernübertragung verein- 
fecht: Es sorgt dafür, daß sich cie betei 
ligten Computer selbst synchroni- 
sieren. 


Der QX-10 nimmt Ver- 
bindung mit dem HX-20 
auf 2 

In der umgekehrten Richtung arbeitet 


das Dstenfernübe-tragungsprogramm 
"TRANS 1”, das für den OX-19 auf 











Diskette geliefert wird. Es organisiert 
die Datenfernübertragung vom QOX-1) 
zum HX-20 per Akustikkoppler oder 
über Kabel. Die sckundengenaue Ab- 
sprache von Programmstart und Aufle- 
gen des Telefonhörers wird überflüssig. 
Die Computer synch:onisieren sich 
selbst TRÄNS 1 sorgt cafür. daß j 
man ohne Vorkenntnisse, die Com- 
puter QX-10 und HX-20 miteinander 
kommunizieren lassen kann. Die An- 
bindung des Außendienstes an den In- 
nendienst über die Computer wird da- 
mit so einfach wie das Telefonieren 
selbst 


EPSON HX-20 ordnet 
Gerichtsakten und Pro- 


zeßtermine 

Für Rickter und Rechtsanwälte schafft 
der EPSON HX-20 auch in Stoßzeiten 
genügend Zeit für eine gründliche Bc- 
arbeitung der Fälle. Der HX-20 ordnet 
die Termine und Akten. Die tägliche 
Arbeit, etwa des Richters, erleichtert er 
ganz erkeblich. Nachdem: die Schrifi- 
Stücke in Kurzform in den Computer 
eingegeben worden sind, druckt der 
HX-2) einen chronologischen Bericht 
aus. 
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Im Namen des Volkes: Jedem Richter seinen EPSON HX-20 


EPSON Hand-Held-Computer führt Richter durch die Prozeßflut - 


Ständige Übersicht über Akten und Termine 


Die Zahl der Prozesse steigt stark an. 
Rechtsschutzversicherungen geben 
heute jedem die Möglichkeit, ohne ü- 
nanzielies Risiko für sein Recht zu 
en. Zweimel im Jahr werden die 
Gerichte von eine Flut von Prozessen 
überschwemmt: Zum Jahreswechsel 
und nach der Sommerpause. Da gilt es, 
durch eine ausgefeilte Terminplanung 
jedem Rechtssichenden moglichst 
schnell zu seinem Recht zu verhelfen. 
Denn Verzägerungen durch blockierte 
Gerichte, können für den Betroffenen 
schwerwiegende Folgen haben. Richter 
Reinhart Vollmer am Landgericht Kiel, 
het dank seines EPSON HX-20 Haud- 
Held-Compnters, nicht nur seine Ter- 
mineim Griff,der handlicheComputer 
verschafft ihm auch eine schnellen 
Überblick uber cie Rechtslage. 












Werden dem Richter neue oder alte 

Prozeßakten vorgelegt, kommt der HX- 

2% in Schwung. über den Bildschirm 

fragt er ab: 

@Welche Prozeßpartien und An- 
wälte sind beteiligt? 

®Wann kann frühestens ein Termin 
stattfinden, wieviel Zei: wird er vor 
aussichtlich benötigen (zum Bei- 
spiel 40 Minuten)? 


® Welche Fristen sind zu wahren? 
@Ist die Sache für die Referen. 
daraushildung geeignet? 
Danach sucht der HX-20 selbsttätig 
den nächstmöglichen Termin für die 
benötigteu 4 Minuten. ProTagsiehter 
dabei nurso viele Termine vor, w.c ihm 
Reinhart Vollmer, als machbar vorge- 
n hat. Dadurch wird er frei von 
übermäßigen Termindruck und hat die 
Möglichkeit, sich in der gebuhrenden 
Gründlichkeit um die anstehenden 
Fälle zu kümmern. Natürlich ist er da- 
bei seinem HX-20 nicht "ausgelisfert”. 
Er kann Termine auch von Hand ma- 
nipulieren. Dann piept der HX-20 
zwar, wenn er die fragliche Zeit schun 
belegt hatte, akzeptiert den neuen Ter- 
min aber. Auf Wunsch stellt er einen 
neuen Termin bereit. Damit sind die 
Akten in den Arteitsplan aulgenom- 
mer, die Arbeit istvernünflig eingeteilt 
und die erste Akte kann bearbeitet 
























jen. 
Mit Hilfe eines Texiprogramms wird 
dann der Tatsachenvorirag der Par- 
teien in den HX-20 «ingegeben. 
Reinhart Vollmer tippt über die Schrei 
maschinentastatur des Computexs die 
wesentlichen Fakten ungeordnet in 
Kurzform cin. Danach speichert der 








Foto: Epsen Duutschland 








HX-20 diese Angaben- auf Befehl wird 
Chronologisch caukt geordnet - auf der 
Mikrokassette oder druckt sie übe: 
nen externen Drucker aus. So ergiht 
sich eine geordnete ‚Zeittafel, damit 
eine klare Darstellung des Sachver- 
haltes und zugleich ein perfektes In- 
haltsverzeichnis der betreffenden Akte. 
Daneben wird die Aufteilung in streitig 
und unstreitig wesentlich erleichtert 
und ebenso die Beurteilung der Rechis- 
lage, wie sie dem jeweiligen Aktenstand 
entspricht ("Votum"). Erzeben sich im 
weiteren Prozeßverlauf‘ Änderungen 
durch neuen Parteivortrag oder auf- 
grund von Beweistufnahmen, so wer- 
den sie vom HX-2U in das Votum ein- 
gearbeitet, das su immer aktueli ist und 
dem Richter dadurch ermöglicht, sich 
jederzeit schnell Überblick üner den 
neuesten Verfahrensstand zu verschaf- 
fen. Auf diese Weise muß sich Richter 
Vollmer nicht immer wieder muhsam 
in Akten hineinder.ken. Alles Wesent- 
liche ist ständig abrufhar. Fs gibt kein 
mühsames Suchen und Blättern mehr. 





































Nicht jeder Richter erstellt ein Votum 
in dieser gründlichen Form. Doch für 
Rich:er Vollmer ist die Bearbeitung des 
Vorgangs. das Erstellen des Vorums 
und die Vorbereitung des Urtails 
und derselbe Vorgang. Es zibt keine 
doppelte Arbeit, keinen Leerlauf und 
keine Lücken. Die Arbeit des Richters 














uchgründlicher und weniger 
anstrengend. Weil sie autematis 
termingerecht zum Ziel führt. Reinhart 
Vellmei hat alle Programme fur seinen 
HX-20 selbst verfaßt. Da der handliche 
Computer netzunakhängig ist, karın er 
ihn zuhause, im Arbeitszimmer und 
während der Verhandlung benützen. 
Statt mit Bergen von ‚arbeitet er 
mit dem nur DINA4 großen Computeı 
und hat so jede Unterlage und Aus- 
kunfi parat. Selbst die Arbeit der Sach- 
verständigen hat er erleichtert: Dank 
veischiedener Hilfsprogranıme zum 
Beispiel zur Rekonstruktion von Un- 
fallhergängen. kana er sich soweit 
Klarheit verschaffen, daß er mit ganz 
gezielten Fragen und Aufträgen an die 
Sachverständigen herantreten kann. 
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Workslate aus den USA 


Portable erfreuen sich im- | größer als bei diesem und 
mer größerer Beliebtheit. | bietet immerhin Platz für 
Diesem Trend folgt ein | 16 Zeilenzu46 Zeichen Er 


neuerComputer, derinden | istzwaretwasgrößergehaut 
USAvorkurzem vorgestellt | als die meisten seiner 
wurde. Es ist der von Con- | Konkurrenten, wiegt aber 
vergent lechnologics kon- | dennoch nur drei Pfund 
zipierie Computer mitdem | Da Geschäftsleute be- 
Namen Workslate. kanntlich gern diktieren. 


Durch seine Konzeption ist | hat man die Tastatur nicht 
or für den Geschäftsmann | einer Schreibmaschine 
und Reisenden besonders | nachgebaut. Staudessen 
interessant. Seine Vorteile | eignet sich der Recorder 
sind vor allem sein einge- | des Gerätes und seine Be- 
bauter Rechner, Kalender, | dienungselemente für 
AdressdateiundeinKalku- | Sprachaufnahmen ebenso 
lationsprogramm, das ihn | wie für Computerdaten. 

zueinem nützliclien Werk- | Der neue Workslate hat ci 
zeug werden läßt. nen AC-Adapter, einer 
Wie der Epson HX-20 hat | Phono-Anschluß und als 
ereinen integriertenMicrc- | Zubehör die Möglichkeit, 
Kassettenrecorder. Die | einen Drucker anzu- 
LCD-Anzeige ist jedoch | schließen. Eine Datenkas- 











seite mit einem Untes 
sungsprogramm wird ui- 
geliefert 

Der Workslate wurde erst- 
mals vor Weihnachten des 
vergangenen Jahresin dem 
Katalog der American- 

















ss Gesellschaft zum 
Preis von 895 US Dollar 
vorgestellt und ist zur Zeit 
in Europa noch nicht er- 
hältlich, soll aber im Laufe 
des Jahres aufden hiesigen 
Markt kommen. 





Atari’s XL Computer 


1979 brachte Atari mitsch | sung an. So pibt es Licht- 
nen Heimzomputern der | griflel. Grafiktablent und 
aureihen 40 und Wein | dj chredeng x 
interessantes System für | Aa yenunmensten Kon 
viele Hobbyanwender. Im | bereich. Die Erfahrung im 
vergangenen Jahr wurden | Videospielbereich (Atari 
diese durch die neuen 36 i 
Heimcomputer Atarı om | cm 2009) kommt, hier 
XL und 500 XL cıgäuzt. | 1983 stiegen die Verkaufs- 
Diese neuen Geräte sind | zahlen Atant's für Software 
kompakt. einfach zu bedie- | gegenüber dem Vorjahrum 
nen undwerden durcheine | 53% an Dies belagt ein 
große Auswahl von Zu- rolldenhehenstän: 
behör wie Drucker, Lau 1 n 
werke und anderes vervoll- 
ständigt. 
Alle Computer, angefan- 
gen von den ganz großen 
Din zu den kleinsten, verar- 
beiten Informationen und 
alle Arten von Daten. Mit 
Atıri's Heimcomputera ist 
es selbst den im Program- 
mieren unerfahrenen An- 
wendern möglich, diese zu 
nutzen. Dazu giht es eine 
große Auswahl von Pro- 
grammen, die per Ta- 
stendruck die vielfältigsten 
Aufgaben übernehmen 
können. Es gibt Spielpro- 
gramme, Lehrprogramms, 
Datei- und Adressver- 
weltungen. Auf der LET 
Show im Tebruar erregten 
die Atari Produkte großes 
Interesse. Wiekaum ein an- 
derer Computerhersteller 
bietet Atari für jeden An- 
wendungsbereich eine Lö- 







































10 HomecomruTeR 


MÄRZ 1934 





Wir suchen 2 Programmierer, 
die in unserem Verlag in Eschwege mitarbeiten möchten. 


Sie sollten in der Lage sein, selbstständig Programme für unsere Computer zu entwickeln. 
Hierbei sind Ihrer Kreativität und Fantasie (fast) keine Grenzen gesetzt. 


Eine gute Beherrschung der englischen Sprache wäre, natürlich von Vorteil. 
Als Mitarbeiter wünschen wir uns engagierte junge Leute, 
denen wir einen interessanten Aufgabenbereich bieten können. 
Wenn Sie flexibel sind und meinen, unseren Anforderungen zu entsprechen, 


dann sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 


Schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
oder rufen Sie uns einfach an, wenn Sie näheres erfahren möchten. 


Bei der Wohnungssuche sind wir gerne behilflich. 


Roeske-Verlag 
Westring 59c 
3440 Eschwege 


Tel.: 05651/8558 

















0000000000000 | Lachen Sicihren VC-20/64 zum Profisystem! 
ZX SPECTRUM 
Speiche'erweiteringauf 48K 89,-DM 


SpeichererweiteiuugmutßoK 180-DM 17 
pingramenierbares ‚ya 














Interface (für alle Spiele) 10.-DM 
‚Jeystick-Intarface (kempstan-Compatibel) 53,- DM 
Qulckshat-Joystick 39,- DM 
Light-Por 34,- DM 
ProfiTasatur mit Zwölfertastenteld 138, DM 


2- DM Hrietmacken 
nahme 





Alle Freise incl. MwSt. +Porto — NN 
Ausführliches Info gegen 2,50 DM Aückporto. 





COMPUTER & MEDIENTECIINIX -HEINZMEYER PETER HEMMER 
RAHSERSTR. 58 -4060 VIERSEN 1 TEL. 0916912: ia 





9 5.67:0 Neustadt 
(06321) 31992 
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München, 14. Februar 1984 | nen Taschenfernseher mit 
- Singlair Research wurde | flachem Bildschirm heraus 
von seinerm Chairman. Sir | und erschloß damit einen 
Clive Sinelar, im Juli 1979 | weiteren wichtigen Markt. 
gegründet, um neus elek- inclair Research befindet 
tronische Konsumgüter zu | sich zu85 Prozentim Besitz 
konzipieren, zu entwickeln | von S’rClive, während wei- 
und zu vertreiben. ters zehn Prozentvon einer 
Innerhalb vor: vier Jahren | GruppeinstitutionellerAn- 
hat sich das Unternehmen | leger gehalten werden, die 
mit einer insgesamt ver- | im Februar 1983 auf dem 
kauften Stückzah. von | Weg der Privatplacierung 
2.300.000 Stück und einer | insgesamt 13,6 Mio. Pfund 














Monatsproduktion von | zeichneten, womit sich das 
über 100000 Stück eine | Gesamtkapita‘ des Unter 
weltweite Führungs- | nehmens zuf 135,9 Mio. 


position im Personal-Com- Pfund erhöht nat. 
uter-Markt erobert. Ver | Der Firmenumsatz hatsich 
urzem brachte Sinclaire- | zwischen April 1962 und 


Ein erfolgreiches Unternehmen 


März 1983 von 27,17 Mio. 
Pfund auf 54,53 Mic. Pfund 
Cast exakt verdoppelt, wäl- 
rend sich die Erträge vor 
Steuern und außerordent- 
lichen Positionen auf 14.03 
Mio. Pfund (nach 8,55 Mio. 
Pfund) erhöhten. 

Sinclair Rescarch kon- 
zentrier sich auf For- 
schung und Entwicklung 
und den Vertrieb und ver- 
gibt die gesamte Pro- 
duktion an Zulieferfirmen. 
Zu den augenblicklichen 
Projekten des Urterneh- 
mens zählt eine neue Pa- 
lette von. Persona! 'Corı- 
putern,  Computerperi- 





pherie, Fernsehgeräte mit 
Nachem Bildschirm sowie 
verbraucherorientierte An- 
wendungen der Solid State 
Technologie. 

Neben dem Stammsitz in 
Cambride hat Sinclair Re- 
scarch Tilialen in London 
und Boston, USA, sowie 
weitere Forschungslabora- 
torien in Winchester und 
St. Ives, Cambs. In der Bun- 
destepublik Deutschland 
istdas Unternehmen durch 
den Sincleir General-Im- 
porteur in Ottobrunn ver- 
treten. 








Der neue Sinclair,OL wire fürxarze 399 Pfund ir Ergland ungeboten. Er is: rin 
nantum Leap" (Quantensprung) anfdem Gebiet der Computerherztellung una 
‚für den anspruchsvollen Priratmann, für Schulen und klener: Unternchnen 
gedacht. In der Bundesrepublik Deutschiand wird der QL im Herbst zu einem 
Preis von unter DM 2.U0,- erhäklick sein. Der DL ist cuss-hlißlich mit einer 
'nigomen Teistungsstarken Safhvare-Seria basiück — einschließlich Spreadhect 
Finanzplanung, Textverarbeitung. Grafik und Datensank-Management. Zuden 
besonderen Vorzügen des OL zahlen hochauflosende Larbarajik, ein 125 & RAM. 
Arbeitsspeicher (miteinem0.5 MB RAM Pack au 640 K erweiterbar usieinge- 
baute i00K OL Mikrolauferke jür Massenzpeicherung sowie eine Schreibna- 
schinentasiatur mi 65 Duaktionstusten. Dudarch ist eine breiie Puleıte von Aus- 
baumöglichkeuen und Kommunikatienseinrichtungen verfücbar 














‚Am 14. Februar hat Sinclair Sinclair, vorJoumalisten ın 
in München seinen neuen München erkläite, der 
Personal Computer mit der neue QL für den 'an- 
Bezeichnung OL einem | spruchsvollen privaten An- 
staurenden Fachpublikum | wender, für Schulen und 
vorgestellt. Wir berichteten kleinere Unternehrien ge- 
bereits in der Märzausgabe dach. 





unseres Tochtermagszins Für den QL bietet Sinclair 
CPU über diesen neuen vier von Psion geschrie- 
Computer. bene Software-Program- 


Wie Charles Cotton, Over- me für Textverarbeitung, 
seas BusinessManagervon | Datcuverarbeitung, Grafik 
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Leistungsstarker neuer QL 






und Spreadsheet-Firanz- 
planung an. 

Zu den besor.deren Vorzü- 
gen des QI. zählen koch- 
auflösende grafische Bild- 
schirmdarstellungen, ein 
128K-RAM-Arbeitsspei- 
cher, der sozar über ein 
RAM-Pack auf 640K erwei- 
tezbar ist. Zwei eingebaute 
100K Mikrolaufwerke so- 
wie zine Tastatur mit 65 


Funktionstasten sind wai- 
tere Merkmale dieses Ge- 
rütes. 

Die Zentraleinheit des QL 
ist mit dem _leistungs- 
starken Motorola Prozes- 
sor Typ 68008 ausgessatiet. 
Zu seinen wichtigsten 
Merkmalen zählen 3-Bit- 
Hochleistungsarchitektur 
(gegenüber den derzeit zu- 
meist üblichen 8- oder 16- 
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entwickelte 


Bit-Systemen) und ein um- 
faugteicher Befehlsvorrat. 
Der Sinelair QL arbeitet 
mit. vier gemäß eigenen 
Spezifikationen gefertigten. 
ICs. Der erste gemeinsam 
von Plessey und Syneriek 
Schaltkreis 
sieuert Display und Spei- 
cher, der zweite, von NCR 
und Synertek entwickelte 





IC, steuert Mikrolaufwerke, 
lokale Netzwerke, (LAN), 
die RS-232-C-Da:enüber- 
tragung unc weitere $ 
stemfunktionen Die b; 
den übrigen, von Ferranti 
stammenden ICs, steuern 
Analogfuuklivnen für die 
beiden Mikrolaufwerke. 

Besonders zu erwähn: 
seine nicht segmentierte 











Adress-Speicherkapazität 
von einem Megabyte, die 
den Einsatz einer Vielzahl 
von. peripheren Geräten 
und Systemerweiterungen 


ermöglicht. 






Mit diesen ungewöhnlich r 
zen Gerät, das mit als 
einem Preis von 399 Pfund 


vielseii 


bare Computer nachhaltig 
beleben. In der Bundesre- 
publik Deutschland wird 
der voraussichtlich noch in 
diesem Herbst auf den 
Markı kommende QL un- 
;erDM 2.000, kosten. (Sinc- 
Generelimporreur 
Schunpich, Ouobrunn). 


in England um mehr alsdie 
Hälftebilliger als vergieich- 





Sprach 





Video: 


Tastatur: 


Microlaufwerke: 


Erweiterungen: 


a. 





Stromversorgung: 


De: 1MR-Adress-Speicher 
nahezu 
moglichkeiten. 





Sinclair SuperBASIC, in wesentlicher 

Teilen wei ickeltes 

Spectrum BASIC, mit folgender 

neuen Funktionen: 

= Prozedur-Strukturierung 

- Erseiterungslähigkeit (ein- 

chließlich Syntax) 

-vom Programm unabhängige 
Interpretätionsgeschwindigkeit 

exakte Maschinencode-Schnitt- 
stelle 

- Berriebssystem-Funktionen von 
SuperBASIC 

ee zeiieh ok 

- gleiche Leistungsfähigkei für 
Datenreihen und Datentelder 
Bildschirn-BASIC-Editor 

- umfassende Möglichkeiten der 
Fehlerkorrektur 























Hochauflövende Grafis und Mono- 
chrom- cder Farb-Monitor (bzw. 
Fernsehpunkt), 512 x 256 Bildpunkte 


@ierfarbig) 256 x 256 Bildpunkıe 
(achfarbig). 
liches eichen-Display-Format 





(kis zu 85 Zeichen x 25 Zeilen) mit freier 
Wahl der Zeichensätze: TV-Format: Je 
nach Software bis zu 40-60 Spalten. 


Standard-Qwenty-Schreibmaschi- 

uentasiatur mit 65 Tasten. Um- 
schaler links und rechts; fünf Funk 
tionstasten; vier  Cursor-Steuerta- 





sten. 
Der OL arbeitet mit QL-Zwilings- 
krolaufwerken mit einer Min- 


desikapazitat von ewsils I00K 
Bytes, einer durchschnittlichen Zu 
grfiszeit von 35 Sekunden und eirer 
Ledegeschwindigkeit von Program. mzn 
oder Daten in deu internen 
RAM mit bis zu 15K Rytes pro Se- 
kunde. = 














9 V Gieichspanaurg bei 18 Amp 
oder 15.6 V Wechselspannung bei 0.2 
Amp. 





Neben den Anschlüssen für die Stromversorgung und den RGB- 
Monitor baw. ein Fernschgerzt sind neun Anschlüsse für periphere 
Geräte und Systemerweiterung (1); Mikro.aufwerk (1): ROM-Kas- 
sette (1); serielle Schnittstelle (2), lokale NetzwerkeiLAN)(2).Joysi 


k 





bietet 


urbegrenzte Erweilerungs- 


Mikrolaufwerk: 


ROM-Kassette: 


Serielle 
Schnittstelle: 


LAN: 


Joystick: 


Abmessungen: 


Gewicht: 


ROM: 


Zeniraleinheit: 


Betriebssystem: 


Ermöglicht den Anschluß von sechs zu- 
sätzlichen QI_ Mikrolaufwerken. ZX 
Microdrives sind nicht kompatibel, je 
doch sind Leerkzssetten nach Umfsr- 
matierung gegenseitig austauschbar. Mit 
jedem L werden 
vier Leerkassetien migeliefert 


Eingesetzt werden kann eine QL-ROM- 
Kassette bis zu 32K, jedoch nicht ZX- 
ROM-Kassetten. 





Zwei RS232-C  Kommunikations- 
Schnittstellen für, Drucker, 
Mau usw. _Übertragungsge- 





schwindigkeit 75-19200 Bd oder Du- 
plex-Betrieb mit sieben Geschwin- 
digkeiten bis zu 94 BD (Achtung: Op- 
tionsweise ist eine parallde 
Schnittstelle geplan). 


Für max. 64 Sirclair QL- ode: ZX 
Spectrum-Systeme. Datenübertra 
gung Iber das Netzwerk mit 100K Bd, 


Arschlußmöglichkeiten fs zwei 
Jossticks zu: Cursor-Stenering oder für 
Video-Spielk, 


138 x 46 1 472 mm. 


1388 
39 Pfund in England 

Unter DM 2000. in der Bundesrepublik 
Deutschland IPRK. extern auf 610K er 
weiterangsfühig (32K reserviert für Bild- 
schirm-Bit-Mappıng) 








unddas Sins- 
iebssysten 
I 64K zu em 


32K für Sinelair Superbas: 
lair QDOS- 
(über ROM-Kasseite 
weitern) 








Motorola Prozessor Typ 8008, 7,5 MHz 
'32-Bit-Aschitektur mit 8-Bit-Dalenbus. 
Nicht segmentierter 
IMB-Adress-Speicher verfügbar). 
Ein zweier Prozessor (Intel 8049) 
ster_ert Tastatur, akustische Signale sowie 
RS-232-C-Empfengs- und die Echtzeit- 
uhr-Funktioren. 








QDOS. von Sinclair entwickelt. 
Hauptmerkmale: 
- Einzelplatz-Multitasking 
= _Priorüy Job _ Scheduler(zeiwver- 
seizı) 
- Bildschirm einschließlich 
WindowFunktunen 
/Ausgahe Peripherie- 
ängig 
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Um diese Aufgabe bewältigen zu kön- 
nen, müssen !1 Lar.dschüften überNlo- 
gen und den feindlichen Ab- 
wehrraketen uusgewicher, werden. 
Dies ist aber nicht alles, cenn aufdem 
Weg zur Raurmbasis drohen noch viele 
Gefahren. $o stellen. Berge und Höhlen 
der Landschaft plötzlich auftretende 
Hindernisse dar, Ein Zusammenstoß 
mit ihnen, würde den garantierten Ab- 
Gelingt 2s nach all den bewältigten Ge- 
fahren die Basis zu zersioren. ist nun 
noch der ebenso gefahrvollc Rückweg 
zu bewältigen. 

















in s7a1D«n47 THEN 
In 64510-259 THEN 
In 6se22-289 THEN 


ARE 
ne 


ut 


Pi 
= 
a 


Se 


ü 








Wie der Name Enterprise schon vermuten läßt, handelt es sich hier 





enrenenzse EE 8.x+21 637 THEN 00 
0 iu menert netiereı SE et im oe 

Wide lühsenneiuene HE ER Ba u snen, 
ne Erbes? BSEEPENe 


IN 32768«247 TEN vo SUB 















sturz bedeuten, wogegen zunächsi 
lerdings ein Energieschild, Schutz 
kietzt. 

Ein ständiges Problem ist auch das 
Ausgehen des Treibstofles, wodurch 
man sich durch rechtzeitiges Ab- 
schießen eines feindlichen Treibstoff- 
lagers schützen kann und der Treil 
stoflvorrat, der numerisch angezeigt 
wird, erhöht sich wieder. 

Der Schwierigkeitsgrad des Spieles ist 
allerdings sohoch, daß schon ein wenig 
Übung cıforderlich ist, um überhaupt 
den Rückweg antreten zu können. 



























ER EN 
Be an 


Anletbaen iR Santa 
Far RG 


# 
GER EEREN ya 


























Fe ; 
BR er RR 
1ER Ir Korn era Ären (u 
ae Me on 
ee 
i wi 
“. 1ER KIRE DellT Katkhn m 
20 sus Ba ne Ber hle ale 
ee TEEN Gen an 
Tele be aiR Bmb ee en 
1799 RETURN u A 
IRRE BESTER an, orar 
HB3S Font HIER E85 3 
BR a ee or nor 
1898 PLOT, (xe2) #9, (21:4) 4847: ‚DR 
F FE ER ESEL ET 
8 
i 
a 
i 
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g_1000 
TE 





Füccke eine 
00 To 18 





:B3Ulse o 
a 


"Murhoeren 
"pie korne 
" THEN 00 To 926 













arusge, 
ET ER ce 2 












ein Benzin men, 
RE FRRZED nen 
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BER Gen, 
Ssae-8, 





Rt 





"B"D0 ne 
BETH Boainganne 
9 PRINT RRULy Devecke ging 





Fo 


59,70 sıro 
2, 
SCHUF SEHZER 


I 
STR FemaRptr 


“anna, 
Dornen aussı 
"Run, 





ein 
GET Aterainge y 
Plun von men 
attarserı, 
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VEreBEBER'e 
EEE 
Sana 70 20305: Poke 





5 





sa 








PRINT AT Ar 
PRINT AT 4, 





ä 
5 
o 
e 
8 
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EAN 
Sa 
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25 
Eoanimad To 12 
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Das Weltraum-Aktionspiel Invasion” benötigt, mit Speicherplät- 
zen für Variablen, Felder und Grafik, 20K-Erweiterung. Es hateine 
Highscoreliste die von der Kassette geladen wird. 


Wenn Sie mit einem Dragon arbeiten. 
dereine Verdopplung des Systemtaktes 
mit POKE & HFFD7,) nicht zulaßı. 
n die Befehle POKE & 
17,0 bzw. POKF & HFFD6,0 aus 
den Zeilen 80,230,250,870 und 1070 ent- 
fernt werden. 














Nach dem Star! des Spieles erscheint 
eine ausführlicae Anleitung, der wir 
hier nur noch hinzulügen möchten, 
daß eine plötzliche Richtüngsände- 
rung des Fadenkreuzes nicht mögl 
ist und stopper desselben ner du: 
Gegenlenken möglich ist. Dies dient 





der Erschwerung des Spielahlanfes. 
Nach 25 Einschlägen durch Bomben 
der feindlichen Raumschille in die 
Stadt, ist das Spiel aus. 

Durch die Eingabe von JINIH bedeutst 
H = Highscore und hewirkt die Aus- 
gabe der Higkscore-Liste. 
























18ER 

20 °# INVASION * 

3@ ’* WRITTEN FOR DRAGONS2 * 

4@ ’# BY MICHAEL BERGHUBER & 

so ’# JOH. STRAUSSTR. 51 x 

so ‘# 4028 LINZ AUSTRIA & 

70. BROKER 

PCLERR © CLEAR 190:POKE &HFD7,O 

30 DIM KSC52,Y565%, 28C52,81(19,82623,89639, 5464), BK9),B169), 82699, 5215), CKK5),G 
VEHUBER ZI HASDH TICDIFASHIERMESICHIGLOI.HIM 10) 

196 "ANLEITUNG 

110 CLS O:FOR A=1924 TO 1055 

120 B=RND 127 )4128:POKE A,B:PIKE A+48@,BıNEXT A 

130 PRINTS44, "Invasion" ) PRINTSS3, "DU BIST DER PILOT EINES RAUN =", 

149 PRINTS97, "SCHIFFES UND HAST DEN AUFTRAG "ı !PRINTS129, "EINE IN BILD UNTEN LIE 
GENDE ©; 

150 FRINTS161, "RAUMSTATION VOR DER INVASION "J:PRINTS1S3,"DER KLINGONEN ZU REIT 
EN I DU "ı 

\ 168 FRINTB225,"MUSST VERSUCHEN DAS FADENKREUZ" ı /PRINTS257,."MIT DEM KLINGONENSCHT 
I FFZR © 

ı 170 FRINTS289,"DECKUNG ZU BRINGEN UND MIT DEN") !PRINTSSZL,"KNOPF DES JOYSTICKS D 
1 EN SCHUS: 

| 180 FRINTS353, "AUSZULOESEN. EINE PLOETZLICHE "3 !PRINTS38S, "RICHTUNGSRENDERUNG IS 
I TNICHT "3 

| 198 FRINTS417,"MDEGLICH. HIGHSCORETRBELLE VON") !FRINTS443, "CASSETTE LADEN CN? 





























@ 
& 











“5 
208 FRINTS478, 3 :INPUT AS+PRINTS479,CHRS(123). IF AS="N" THEN 259 ELSE IF Faca"u® 
THEN 280 





ORETRBELLE VON 
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238 POKE CHFFDE,BIOPEN"L".#-1,"HL.SC, 
240 FOR F=ı_ 10 18: INPJT #-1,HICAD>HISCAIINEXT AıCLOSE #-L'POKE &HFFD7,Q 

228 PRINTS427,STRINGES 20,32), \PRINTS443, STRINGSI 39,32) ı PRINTS449, "SPIELSTART " 
250 INPLT AS: PRINTS473, CHRmC12E 3; 

278 ’GET SCHIFFE 

230 PNODE 3.1:PCLS 3 

238 DRAU"BN2O. JEC,CaNı4. +aMm+2, -IRaM+ZuHINMeE ZN, HIRZDZLZM-],+INM+R +22, 13 
M=2, = INM-4, +21 ,=1LZUZREN+T ,=1% 

308 PAINT<27. 156),2,2 

310 GET(ZO, 168)-(36, 168),54,G 

320 CHILE CV A. 

330 DRAW" BN2O, 148) RFRERSFRNEFGNF_GLSHLNGK" 

348 PAINTC2S, 1423, 2,2 

359 GETC28, 148 ;-<a% 
368 GXBImlAıGyE 33-5 

378 DRAW"ENZB, 129, RFRERIFRNEFGNFLGLAHLNGE" 

380 PRINT 25,122),2,2 

390 GET(20. 1203-032, 123), 52,6 

408 GA 2I=12ıGY6 23m5 

418 DRAW"BNZ, 101) RURSDZLEURS" 

420 GET( 20, 190 )-(38, 109), 81.6 

430 GH 1I=1O1GVK 19-3 

448 'GET BLAUER HINTERGRUND 

430 GETCB,0)-(7,122,BB,G 

469 GETC0,0)-( 16,39, 81,6 

47Q FOR A=O TO jOHRND<IT> 

430 PSETERNDEISP.RNDE 73.23 

490 NEXT A GETS0,9)-(16,89,82,6 

Sao FcLs 3 

S1® COLOR ; !LINECB,0)-4255, 0), PET 

520 ’DRAN STFDT 

330 DRAW"END, 189, C4ARBUARSNI4REDIRBEBR1EFERAUHRALARIZDRZDRADRZIRZDRZDRENUARKUSREE 
DTREUARIDERBLSLZUER BVELZDERSUSRISDTRELERENUGRSDERSEBREFERGNUIRAUZRAUZREUFRBDERE 


3«0 PAINTSO,191),4,4 

350 ’PSOPY AUF SEITEN 5 BIS 3 
560 SCREEN 1,0 

57@ FOR Ami TO 4 

SE@ PCOPV A TO Ar4 

550 NEXT A 

680 "DRAW KREUZ 

519 xKuidsıyYKmiag 

620 KRA="CINLSNUSHRENDE" 

630 DRAW"BMLAS, 123, Kram" 

648 "PUT SCHIFFE 

65@ RM LImZIRNEZI=IRZ 
56Q SYuigı 

678 3=RNK 140943 

620 FOR A=i TO 3 

630 KSCAIERNDE 32 IHRMEADIYSCAI=-B 

790 Z5A=1 

718 PMODE 3,5:G05UB 4919 

729 PMODE 3, 1:G0SUB 4010 

730 NEXT AıSQ=3 SPma 

748 "HAUFTSCHLEIFE 

758 zinzi+ 

769 GOSUE Ze20 

778 GOSUE sn1B 

788 IF Zi <150 THEN GOSUB soza 

738 IF Z1>1 THEN IF TRC2S "HEN 780 ELSE 829 
800 IF SP=O THEN 670 ELSE T50 

819 "ENDE DES SPIELES \ 
8228 PMODE 3,51 GETCHK-7, YK=T I-C HK+7YK+7), 88,6 

838 COLORS LINE 72,36 )-( 182, 119), PSET, BF 

Ban DRAUNCZ, BNFG, 190, NRSDIERZUSLS. Bits, HG: UIIRSOLLUSLHIBNFL2,HSLULIME,FTNE,-7D 
113 BR4 NRSUSNRFUGR3" 

259 DRAMTENMFS, +2 EZRSFDSGLSHUSS BILL, -1 MG. +LIM+G, 11 BR INRSDENRFDSRS,BRALULIR 
SFIAGLSRINMFB, HI" 

862 PMODE 3, 1 \PUTCSK-7, YK-7 d- HK+T KH >, BO,PSET 

872 POKE &HFFDE,G:FOR A=249 TO 38 STEP -=0 


839 SOUND A,S:PMOLE 3,5:SCREEN 1.0 

832 SOUND A-15,3:FMOJE 3.1:SCREEN 1,9 

308 NEKT AızLs 

319 FRINTBLZ, "irvasion" PRINTSG4, "DU HAST" PUS "FUNKTE ERREICHT 1" PRINT. 
928 :F PLK=HIC1) THEN 1069 ELSE Zvei 

939 "EINTRAGEN IN DIE HIGHSCCRE= 

940 ’TRBELLE 

350 IF PLSHICZW) THEN ZVmZV+1:17 Zv©il THEN 350 

360 ZV=ZV-1:FOR A=i TO ZY-1'HICAI=HICA+II:HIBCRIHIREAHLI: KENT N 

378 HICZV=PUILINEINPUT"DEIN NAME ? "JHISCZY) 




































































453 
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1000 
1219 
1820 
1050 
1040 
1aso 





1080 
1990 
1100 
1118 





1138 
1148 
{158 
1180 
1178 
1588 
1518 
1920 
1538 
1548 











2063 
zaro 


h 
h 
' 
' 


zes 
2092 
2198 
2110 
2128 
2130 
2140 
2ıse 
ZI 





zı88 
2130 
2208 
2210 
2220 
2236 
2240 
2250 
2268 
3000 
suıw 
9020 
3038 
3948 
3030 
4200 
4910 
4028 
4030 
4249 
4058 
4069 
sora 
4639 
ı 5008 
so19 
se28 
131 

5839 
sas2 
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330 GCSUB 1529 
ER 


1060 FRINTS431 , "WEITER CJNZHD" 5 INPUT ASHIF ABCH"I" AND ASCH"N“ AND AsCa"H" THE 1 
N 1068 ' 
1070 IT rim THEN POKE GHFFOT,D:FOR A= © TO 3 SECMP-BNUKAMBCHERT FiZimb:PUnD | 


ı TR=0:GOTO 289 


ı 1120 PRINT«PRINT" BITTE BAND AUF DIE GEHUENSCHTE" PRINT” POSITION SPULEN, AUF AU 
" FSAIHME" 





ZIKBGNE RNDCSL 


2170 co 


BLINKEN DES NEUZUGANGES 

EL=1199+C 10-ZV )*32 Bed 

ESABSLBILEKBECBIGIIFCR A=3L TO BL+2 

FOKE A, PEEKCA)+B NEKTA 

FOR Asi TO 198 AS=INKEYSIIF As="J" OR Aga"N" OR Afe"H" THEN 1878 
NEXT A:G0TO 1018 

+NENER START 








IF Ag="H" THEN GOSUB 1920:G9T0 :069 
PHIGHSCORETABELLE AUF 
"KASSST"E NBSPZICHERN 
LS! PRINTSS,"hishscore abspeichern" 





PRINT" STELLEN UND SOFERT <CHTER>" "PRINT" -DRUECKEN |" (PRINT 
NOTORON: INPLT" FERTIG "A! MOTOROFF 

OREN"O" .H=1 . 

FOR F=l TO IBO'PRIN” A=lsHICAMHISCHINERT A 
LESE #=1:CLS END 

'== AUSGABE DER HIGH 

== SCORETABELLE == 

OLE: FRINTS7, "Invas:on Hiehscore" PRINT 








PRINT“ HR. KAME PUNKTE" : PRINTS37, STRINGEC3O, 45) 

FOR Amis TO 1 STEP -i1IF HICAP>B "HEN PRINTUSING"ARR. % zn 
"I LI=RSHISCFIIHICRD 

NERT APRINTEMBL, "WEITER CH? 7", 

RETURN 

;== BEWEGUNG DER 3: 4, BZW.-— 

to= 5 SCH:FFE = 


FOR mi TO 0 

IF YRA)=iSt THEN NEXT A:RETUSN 

SZCAMSZCHI+HL 

F SZCA)=2O OR SZCA)=30 CR SZMI“5Q THEN ZECHMZECAD+H 

GOsUB Saze 

RASCH IENSC AI DKINTEZECA IE HZ IKSGNERNDE SI I-26 I YECAIMYECA IHLBKINTCZECRVZIH 


53 

PIDE 3, A'FÜR B=1 TU Su 

PBETCHALBI.YACBD, 1 > 

NEAT_B!PMODE_ 3,5 

IF RSCAICHMEAD THEN RSCAIEHMEAD 

IF KSCADPANGAS+IBE THEN KSCAIeXIK A)+32 

IF YSCACZ THEN VSLAdm4 

IF YSCAD>ISS THEN YSLA)=154 

PMODE 3, 11ON 2S6M) GÜSUB 4010, 4038, 4058,4076 

FHODE 3,310N ZSCH> GOSUB 4B1, 4030, 4050,4070 \ 
SUB 3928 

PMODE 3, 1'NEXT_A 

IF ZIrSOC>INTCZI/SO) OR 50=S5 THEN RETURK 

‘PUT 4. BZW 5. SCHIFF 

SÜSQ+1ı 25050 )mi 

RSK SQ JERNDK IE IHM 30): VSCSQ JarND« 1409-9 

FMODE 3, 5:G08UB 2258 

FMODE 31 

PUTC SCHI, VSCEAII=E HE SUILLE, VELENI+3I,SL.PIET 

RETURN 

#== PUT HINTERGRUND FER 

DIE SCHIFFE 

PMODE 3.5:GOSUB Joe 

PMODE 3.1 £ 

PUTERSCAI.YSCAII-CHECHIHLE, YSCAI+B I, BL,PSET 

RETURN 

+=- PUT SCHIFF - 

FUTERSCAIYSCAII-CHSCAIHLD. YSCAI+3I, SL,PSET 

RETURN 

FUTENSCAILYSCAII-CNECAIHLE, YSCHI+D I, SE, FSET 

RETURN 

PUTCRSCAMYSCAII-CKECAIHLE, 

RETURN 

PUTERSCAIIYSCHII-CHECAMLE, TECH IB, 54, PSET 

RETURN 

“= BEUECGUNG DES KREUZES —- 

" KNOPFABFRAGE 

IF PEEK< E20) 














YSCAI+SI,SI,FSET 





=i25 CR PEIK(692895=294 THEN SK=RK 5) 





SOUND 259.1 ELSE Sı= 





* JOYSTICKABFRAGI 
JBSJOYSTKCOI: JISJOYSTKE1D 
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! 5052 "BEWEGUNG DES KREU: 
5863 PMODE 3,5:GETC „YK=? > 
3078 PMHODE 3, 1: PUTCHK-7, YK=” I- BK#7 YK+7 2, BO,PSET 
DW&u KE=XB+HSRLIBCLB AND KEI-6)-38CJ052 AND FEXS) 
SOSO VE-VE+SKLJLCLB MHD VO>-G)-GECJ1S3 MHD YD45> 
SIAB NKeXK+NBı YK=YKHYE 

5113 IF xk<? THEN > 
S128 IF YK<7 THEN Yi 
5193 DRAM"BN"+HSTREC 
5149 "SCHLSS 

5153 PMODE 3,5: IF € OR PFOINTCSX,SYC>2 THEN PFODE 3,1 :RETURH 
3163 FMODE 3, 1: FÜR 
3173 IF NSCB)NEM OR MS 
5183 PUSPL+1BSKABSCZEB 
5193 5248 Jed: PUTKKSCB),YSLB)I-CHSCB)+16, "808 +8), B2,FSET: SOUND 
E02 Can: F=B: G0SUB Sean: r=C 

5212 IF Zi=i THEN vscB 
S222 KSCB =RNDL 32 + 
5239 Cefl:F=B:GOSUB 4018 

9249 PIIODE 3, 9'G05LB 4219 

5259 FMODE 3.1 ASCıZE)-L 

5269 B=5Q:NEXT B 

5272 RETURN 

8800 '-- BEWEGUNG DER BOMBEN -- . 

6@1® FOR A=1 TO sa 

1 6028 IF YAKAY=O AND ZECAHP>L THEN KACAISKSCHIHGKLZSCR I PR: VACAISYSLAMGYCZSA)D+L 
"PMODE 358: FAGRI=FFOINTCHAGRI.VFCA2IPHODE 3,1 ELSE IF YACA)=B THEN NEXT A’RETLR 
N 

6Q38 FSETEKALADLYRCAD,FRCRDI 

6940 YACAY=YRCAI4E 

Sao !F YEKAI>191 THEN YRCAI=GINEXT AıRETURN 

060 PHODE 3, 3: FACRI=PFOINTCHRCFI,TACAID FHODE 3: 

6978 IF FACA)=4 THEN 6130 

6080 !F FFKA)=2 THEN FRUAD=3:NEXT A 
6930 PSETCKACAD.YACAM,LD 

‚6100 NEXT A:RETURH 

‚611 "EINSCHLAG DER BOMBE IN DIE 
‚6128 (STADT 

‚6130 IF YRRAY>:BS THEN VACAY=1BS 
‚8140 PMODE 3,9 GOSUB SisQ 

S1SR PMLDE 3.1 GOSUB 619 

‚6160 SCREEN L,: 
‚6179 RETURN 
ELBO PUTEHACAI-DIVACAI-TI-CHAKA IH VACAMENBOSPSET 
‚6139 RETURN 





3K4+7 ,YK+7,BB.G 








»E=@ ELSE IF HK>249 THEN AK=243 
YE=Q ELSE IF YK>162 IHEN Yk=162 
KI+ THSTRECKIAKRR 














8: RETURN 





P 
” 
» 





B3=9:G0T0 3260 

















RETURN 





VACAI=B: TRETR+1 SOUND 158,2:SZREEN 1,0 














MÄRZ 1984 HomecomPuTeR 21 


übertragen werden. 


Außer dem bekann:en Spielfeld mit 
blauen, roten, violetten und grünen 
guren, werden weitere für die Spiel- 
steuerung wichtige Informationen 
dargestellt: 

1. Auf der linken Seite die Zeilen 
Nummern (Y) von 0-10 

2, Unzer dem Spielfeld die Spalten- 
‚Nummern (X) von 0-10 

3. Den Spaltennummern 9-4 sind 
Farbsymbole und der Buchstabe "W" 
zugeordnet 

Beim Spielstart blinken bei gleichzeiti- 
gem Piepen die Ziflern 0-3. Der Spieler 











wird damit aufgefordert, die der Furbe 
seiner Wahl entsprechende Taste zu 
drücken (z.B. | für Rot). Über cer zu- 
gehörigen Warteposition erscheinteine 
Zahl zwischen 1-6. 

Folgende 


Spielsituationen können 
gen: 
eler hat keine "6" gewürfelt 
und keine Figur im Spiel. Das Pro- 
gramm springt wieder zuf Farben- 
wahl zurick. 
b) Es wurde eine "6" gewürfelt und 
keine Figur im Spiel Unter dem Spiel- 
den die Zeileanummer”Y" und 
tennummer "X" des Standort 
rabgefragt, die man setzen will. 
Nach jecer Eingube “Enter” drücken. 
Die gewählte Figur wird in einen dop- 
nel proßen, pelhen Sprite umgewan- 
delt. Anschließend müssen die "Ziel- 
oordinaten” des Feldes eingegeben 
werden, das der gewürfelten Zahl ent- 
spricht (die Spielregeln diesca $| 
werden als hekannt vorausgesetzt). Rei 
einer ”6” darf der Spieler nochmals 
würfeln. 

e Eingaben, z.B. Starıpositionen 
von fremden Farben oder unbesetzten 
Felde:n, werden kurzfristig mit "Fal- 
sche Koordinaten” angezeigt. Ent- 
sprechendes wird bei den Zie.kordi- 
naten angezeigt, wenn die Position 
außerhalb .des Spielfeldss liegt, oderdie 
Zielfelder fremder Farben in der Spiel- 
mitte angewählt werden. 

Geschlagene Figuren wandern zu ih- 
ten Warlepositionen zurück Hat ein 
Spieler alle Figuren aufden Ziclfeldern 
untergebracht, wird der Bildschirm ge- 
löscht und die Siegerfarbe angezeigt, 2. 
B. "Violett hat gewonnen”. Mit (6) kann 
man ein neues Spiel starten. 
Besonderheiten; 

Falsche Spielzüge können wie folgtmit 
"Shift (=) korrigiert werden. 

1. Falsches Setzen, ohne eine Figur zu 
schlagen: Sofort nach dem Würfelr., 

„ aber vor der Wahl einer neuen Farbe, 






































Nach dem Programmstart wird zunächst eine Kurzfassung der 
Spielanleitungauf dem Bildschirm angezeigt. Anschließend können 
der/die Spieler entscheiden, ob ein neues Spiel begonnen oder ein 
altes Spiel zu Ende gespielt werden sall. Im letzteren Fall müssen 
die vorher auf Band gespeicherten Daten vom Kassetten-Recorder 


die o. a. Tasten drücken. Das Pro 
gramm fragt direkt nach der Ausgangs- 
position. Es werden die falschen Koor- 
dinaten eingeben undanschließer.d.die 
Daten des richtigen Feldes. 

2. Es wurde durch falsches Setzen eine 
Figur geschlagen: Nach der oben he- 
ven Korrektur wählt man die 
ende Farbe und rückt die Ta- 









chlagene Figur kann wicder cin- 
gesetzt werden. Der interne zugehörige 
‚Zähler wird wieder um | erhöht. 

3. Je nach Auslegung der Spielrsgeln 
darf men, wenn sin Teil der Figuren ei- 
ner Farbe dis Spielfelder erreicht kat 
und derRest dergleichen Farbe aufden 
Warepositionen steht, nicht mehr set- 
zen. Das Programm berücksichtigt 
diese Regel, indem nach dem Wurfeln 
einer Zahlunter”6" eine neue Farbe ge- 
wählt werden muß. Mit"Shilt’(=)kan, 
man diese Regelung umgeten. um Fi 
‚guren im Ziel bei entsprechend kleirer 
Augenzahl” zusammenrücken zu 
können. Die Taster. nach dem Würfe 
aber vor einer neuen Farbenwahl 



























4. Spei des sgi inde: 
Bei vorzeitigem Spielabbruch kann 
an deu Spielstand vor einer Farben- 








2) auf Band speichern. Nach 
Tirücken der Taste wirel der Rilischirm 
abgetastet. Anschließend erfolgen die 
Befehle für die Steuerung des Recor- 
ders. Man sollte die Daten direkt im 
das Programm speichern. 
erübrigt sich der "Rewind- 
Befehl” beim Speichern bzw. bei der 
Entscheidung für die Fortführung ei- 
n2s alten Spieles nach Laden des 
Programmes 

5 Es ist nur eine Figur einer Farbe cuf 
dem Spielfeld und steht kurz vor dem 
Ziel. Wenn die gewürfelte Zahl größer 
ist als die Reststrecke, kann nic) 
setzt werden. Bei der srsien Koo 
ten-Abirage, wird dann bei "Y" 
Wert kleiner ”0” eingegeben. Das Spiel 
fährt mit Farbenwakl fort, wenn die 
Zahl kleirer "6" war. 

















Variablen-Liste 

BLI, RO1. LT1,GRI = Anzahl der zur 
Verfügung stehenden Figuren 

BL, RO, LI, GR — Anzalıl der Ireien 
Zielfelder 

BLAU.ROT.LILA. GRUEN= Anzahl 
der sich im Spiel befindlichen 
Figuren 

B.RL,G = Symbole der Farben bei der 








Bestimmung der freien Zielfslder 

Dis Variablen werden in den Prı 
grammzeilen 495-2905 berechnet. D; 
Programm entscheidethier, ob eine” 
geworfen wurde underhoht dann beim 
Einsetzen einer Figur den ontsprechen- 
den Zähler, z.B BLAU = BLAU + 
Mit BL, RO, LI, GR kann die Anzahl 
der zur Verfügurg stehenden Figuren 
neu festgelegt werden. Um die Anzahl 
der besetzten Zielfelder werden BLI, 
RO1, LII oder GRI reduziert Wenn 
BLAU, ROT, LILA oder GRUEN = 0, 
kann nich: gesetzt werden und der 
nächste Spieler ist an der Reihe. 

Z1- 25 — Nicht erlaubte Zielfelder 
und Farben. 

Mit diesen Veriablen werden bei den 
Ausgangskoordinaten alle fremden 
Farben und bei dem Zielkoordinaten 
alle freınden Zielfelder gespent. Dis 
heißt, wurde "ROT” gewählt, kann 
nicht mit "Blau", "Violett" oder 
"Gruen” gespielt öder deren End- 
Position angewählt werden. 

Q= Würfelwurf 1-6 

FI= Figur auf dem Spielfeld "A" 
Verhindert bei mehrmaligern Würfeln 
voa "6" hintereinander eine Erhöhung 
des Zühlers (z.B. ROT), wenn eine ei- 
gene Figur auf dem Feld "A” steht 
PY, PX = Kocrdinaten für die Markio 
uung dernerkhllen Rache 

xl, ber die Taslatur eingegebe- 
nen Spalten - und Zeilennummern für 
die Ausgangspositicn einer Figur. 

X, Y2 wie bei XI, YI, nur für 
7ielkonrdinaten 

x3, X4, Y3, Y4, Positionsmeldungen 
des Sprises bei der Wanderung von der 
Ausgangsposilion zum Ziel. 

F = Symbol für das Startfeld. 

Nach dem Abzug einer Figur wird das 
bisher verdeckte Feld wieder sichtbar, 
2. B. F= 65 für das Feld "A", 

T = Symbol des mit Xl, YI ange- 
wählten Zeichens. 

TI = Symbol des mit X, Y2 ange- 
wählten Zeichens. 

TI entscheidet, ob das Programm z. B. 
aut Siegabgel-agt odereine Fehlermel- 
dung @. B. bei falscher Farbe) 


anzeigt 
DS (Z) = Bildschirmzeile bei der Bild 
schirmabfrage für die Speicherung ei- 
nes astuellen Spielstandes bei vorzeiti- 
gen Spielabbruch. 

SCHALTER = Enischeidung, ob 
Spielfeld neu aufgebaut oderaltes Spiel 
übernoramen wird. 
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1 REM 

2 REM WUN HORST BUSSE 

3 REM A.D.STALLBERG 27 0 

4 REM 5 KOELN 36 

18 CALL CLEAR 

28_PRINT ES HANDELT SICH UM EIN " :"BEKANNTES BRETTSPIEL," "DESSEN REGELN BEKANN 
T,SEIN* : "DUERFTEN. * 

21 PRINT "DAS SPIEL KIRD UEBER DIE": "TASTATUR GESTEUERT.NIT DEN TASTEN" ı 

38 PRINT " <9> <1> <2> 43)": "WIRD DIE FARBE GEWREHLT." "LIE TASTE FESTHAL 

TEN BIS" "EIN SIGNAL ERTOENT“ : *GENUERFELT WIRD MIT 243° 

49 PRINT "DIE TASTE FESTHALTEN BIS EIN" :"SIGNAL ERTOENT." "BEI EINER 6 KANN DER 

SPIELER" \"ELNE FIGUR SEINER FARBE" 

#1 PRINT "DURCH EINGABE VOH KOORDINN-' "TEN AUSWAEHLEN." "DIE RUGENZAHL WIRD IN 
DER SPIELFELDMITTE ANGEZEIGT 

5% PSINT :* PRINT "WELTER MIT <W> 

S1 CALL KEWO,K,SI:: IF S=8 THEN St ©: IF K6>87 THEN SL 0: CALL CLEHR 

Si PRINT "ZUNRECHS” KIRD LIE ZEILEN-""NUMNERCY> UND DANN DIE " ı "SPRLTENNUMMERCK 
>_DER* "AUSGANGSPOSLTION EINGEGEBEN. 
‚52 PRINT "GENAUSO WIRD HIT DEN ZIEL- 
GUR_WAHDERT LEBER DAS SPIFLFFLD ZUM GE-": IUENSCHTEN ZIEL," 
53_PRINT "POSITIONEN FREMDER FAREEN' ı "ODER KOORDINATEN AUSSERHALB": "DES SPIELFZL 
DES JERDEN ALS" "FEHLER KURZFRISTIG UNTER DEM" 

64 PRINT "SPIELFELD ANGEZEIGT.ES":"MUESSEN NEUE DATEN EIN-": "GEGEBEN WERDEN." 

65 PRINT “WELTER MIT <>" 

SE CALL KEY(BK,SD:: IF S=Q THEN 66 :: IF K<)87 THEN 68 1: CALL CLEAR 

ER ABINT DER JEMELLIGE SPIELSTARD". "Knie VOR DER FARBENUAH. NIT" "67> GESPEICHE 
T N. 
©& PRINT "FALSCHE KOORDINATEN KOENNEN DURCH <+> VOR DER NEUEN FRR-BENMAHL KOORIG. 
1ERT WERDEN, " "FALSCH GESCHLAGENE FIGUREN“ 

5% PRINT "WERDEN NACH DER FRRBENKAHL" "ABER VOR DEM UUERFELN® "NIT <+> EINGESETZ 
Ze ESINT "PRINT + PRINT I"DRUECKE <N> FUER NEUES SPIEL" "DRUECKE <D> FÜER ALT 

SSIEL" 

TE PRINT»: PRINT "REMIND BEFEHL NICHT BEFOLGEN' "DA DIE DATEN All PROGRAMMENDE* ı 
"GESPEICHERT KERIEN" 

8a DIM Da 24) 


9a SALL KEYBK,SI:: IF S=@ THEN 9@ ©: IF K=68 THEN 3648 4: IF Ke78 THEN 99 ELSE 


99 BLi,ROLLIL,GRImA 9: BLAUROT-LILN,GRUE=@ 1 SCHÄLTER=O 

188 DATA SCHCLSL3LBICIEFF ‚ICEFFFEFFFFFESC 

130 REN DEF:NITIDN DER ZEICHEN UND FARBEN 

148 CALL CLEAR ı> CALL SCREEXZ):: CALL CHARCSS. "FFEFFFFFFFFFFFFF" ‚40, "3O0G0QFFF 
F",41, '1818:81813181818",36. "1BlRIACaCS1B1010" > 

145 CALL MAGNIFYIZ 

19 REnD Aa. FOR I=D 70.4 11 CHLL CHARSSEHLLAS, IO4L.AB, LIZALSAN IZBHL ABI N 
169 READ BS ı: FOR Is TO 24 STEP 8 :: CALL CHARCIBI+L.BSII: NEXT I 

189 CALL. COLORC®, 16, 1,1.16,1,2,14,1,9,5,1,19,7,1,11,14.1,12,18,113,2,15): : FOR 
1s3 T0 8 ıı CALL COLORC:,2.169:: NEXT I 

185 IF SCHALTER=! THEN 9656 

198 REM AUFBAU DES SPIELFELDES. 




















IORDINATEN VERFAHREN, * "DIE GEWAEHLTE FL 

































aan Denia teren hass" Bene Imı 
u" 30 
eis om" 2 mine % Alec: Im mn 
228 DATA" 4 AKICIEICH m ICH III" 3 ms ieeee 
vuuu!® 
208 Dam“, > UNE IAICIICH I IE IK ’ 
240 DATA" 7 190mm ng WI 
\ DRS ey Bot Par“ 3 al 
Data "10 = < Acıcı rs’ 


2 

2 FOR I=1 TO 21 :: READ FS ©: DISPLAY ATCLÄDIFS 14 NEXT I 

278 CHedlt ı W* 

288 DISPLAY ATC23,99:"0 123« 56789 10" 

290 CALL DELSFRITECH2D: : LISPLAY ATC24,19 

348 REN SPIEL 

318 CALL KEYCE,K,ST):: IF ST=® THEN DISPLAY ATC23,S)SIZEC7IBEEP 1: CALL SOUNDCL® 

98, 28009,39):: DISPLAY ATC23,5ISIZELT)."G : 2 9° ı. GOTO 319 

311 IF K=63 THEN 9596 

314 IF K=43 THEN 3008 

315 IF K<48 OR 051 _THEN S1B 

317 CALL SOUND 388, 708, 8,308, 0) 

328 ON K-47 GOTO 495,995, 1435, 1955 

493 R=9 ©: BL-O 

456 TALL GCHARC11,X,B):: IF B=1Q1 THEN EL=BL+t 

457 R=l+2 :: IF RC? THEN 436 

458 IF BL<BLI THEN BLAU=BLAU-1 ELSE 300 

dS9 IF BLCBLI THEN BLI=BLI-1 

SED Z1=96_:ı 22=181 :ı 232109 : Z4=117 :: 25=125 1: PY=g 1: PX=S4 :: GOSUB 2520 
©: IF 0<6 AND ELAU=B THEN 230 :: IF 05 AND BLAUB THEN 3888 

563 IF ü=& AND BLAUKEL THEN SO6 ELSE 3000 \ 

586 CALL GCHARC9,7.FII:: IF FI=36 OR FI=97 OR FI=98 OR FI=99 THEN 3898 ELSE BLAU 








"06 
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SBLAUH ı* 5070 2000 
395 Y=3 1: RO=& 
396 CALL GCHARCY,17,Rd:: IF R=109 TAEN RO=RO+1 
997 Yet+z ıı IF Y<li1 THEN 936 
SERSagn 
399 IF ‚ai 
1888 Zi=184 :: Z2=183 ı: Z3=1@l ıı Z4=117 11 Z5e125 1: Py=6 ıı FXm198 ıı GOSUB 2 
5a ı: IF O6 AND ROT=@ as A 8 AND ROT>@ THIEN 208 
1003 IF Q=6 AND ROT<RO THEN E 
1095 CALL GEHARCL,IS,FLY: IF FI=1G4 OR FI=185 OR Fle126 OR FI=187 THEN 3206 ELS 
E ROT=ROT+L : - COTO 3008 
1495 x=19 :: LI=® 
1436 CALL GOHARCIL.X,LI:: IF L=117 THEN LIeLl+i 
1497 Kekt2 ı» IF X<27 THEN 1496 
1498 IF LI<LT: THEH LILASLILA-| ELSE 1508 
1499 IF LILLI THEN LIIsLI1-1 
1580 Zi=112 ı- Z2=117 :: Z3=1QL 1: Z4=109 1: Zym125 11 PymiS@ ıı PAm19E 11 GOSUB 
2500 :: IF Di& AND LILA=0 THEN 290 a Ast AND LILA>@ THEN 3200 
1503 IF Q=6 AND LILALI THEN 1505 ELSE = 
1989 CALL GCHARC13,27,FI9:: IF FI=112 OR Fl=113 OR Fl=114 OR FIs115 THEN 3098 EL 
SE LILA=LILR+ :: COTO 3988 
1995 Y=13 ı: GR=O 
1996 CALL_GCHARCY,17,69: ı IF G=125 THEN GReGR+1 
1997 Yay+2 ı: IF v<21 THEN 1995 
1998 IF GRÄGRL THEN GRUE=GRUE-1 ELSE 2088 
1995 IF GREGRL THEN GRI=GRI-1 
ZUBE Z1=120 »: 22=125 ı: ZI=101 ı Z4eiE9 :ı Zell? 1: PY=lS® 1: Prmß4 11 GOSUB 
ZROS IE ine MD ORIELOR TIER Soas mise soo nn 080 
200: 17 üm & 
2009 CALL GCHARKZI,1S,FID:ı IF Fi=128 OR Fl=i21 OR Fl=122 OR Fl=123 THEN 3008 EL 
SE GRÜSSGRIE+L ı: =070 ang 
2500 CALL SPRITECH2,36,16,PY, PX) ı CALL KEYKB,KEYıSTI:: IF ST=@ THEN DISPLAY ATC 
23, 1395IZEC 1 IBEEP ı + CALL SOUNX :088, 20008, 36) 
2301 DISPLAY ATC23, 133SIZEC 1 >:"4" 
2908 17 KEY=43 THEN 2608 
251€ IF KEYC>92_THEN 2308 :: CALL WURCQ)ı: RETURN 
2600 17 K=48 THEN BLAU-BLAUF +: GOTO 9888 
281€ IF K=49 THEN ROT=ROTH :ı GOTO 3088 
2620 IF K=Sa THEN LILALILR+ 11 -GOTO 300 
3606 IN ERROR 0620 > ON MARILNG Nexr 
ON ERROI ’ 
3005 CALL SERLTECM 36,11. 199213. DISPLAY are2e A3EEKDORRINATEN«" ©» DISPLAY AT 
Sag 1a yY:" is: T_ATI24, YALLDI v 
9007 "IR real TEN Baal. 1 DIRRLA ATS 
3889 ON_ERROR 8028 ı: ON MARNING NEXT — 
3018 AZCEPT ATC24, 25 WALIDATECDIGITIBEEPXI 1° CALL GCHARKCYIHLDKZ=LCKIKZH7 TI 
IF TC21 OR T>=22 THEN 98090 
211 CALL PATTERNCBI,TI:: CALL LOCRTECHI,YIKIGHLSKIKIE+4SIH: Fm33 1: GOSLB 4408 
3013 ON ERROR 8630 :: ON WARNING NEXT 
3920 CALL MOHARCCYI+DRZ-L,HLK247 EI. DISPLAY ATC24, 191" ZIELKOORDINATEN:" 11 DI 
SPLAY ATC24,19)ı"yı {+ AOCEPT ATC24.21 WALIDATECDIGITIBEER: y2 
2038 DISPLAY ATc24,24)ı"Xı" 1: ACCEPT ATC24,26 VALIDATECDIGITIBEER ıX2 
3048 CALL GCHARK Ya+ı >42-1,82%2+7, 119° 1 IF Tl=Z3 XOR Ti=Z4 XOR T1=Z5 THEN 8818 ı 
ı IF TI&S6_THEN 3050 ELSE GOSUB 4508 
3046 GOTO 3078 
305€ 17 T1=63 THEN GOSUB 4500 ELSE 3851 ı: GOTC 3370 
3051 IF T1=33 THEN GOSUB 4588 ELSE 9918 


SOPE ALL HOHARSCYZ+L DR2-1,X2X247, 191: IF Ti=33 OR TI=6S OR Tim22 THEN 3000 ELSE 


3OBE CALL LACATECHL, 199,126): IF Ti=22 THEN Seo 
3081 IF 06 THEN 230 
























3098 DISPLAY RIC24, 191" u" ı: GOTO_ 228 
ER BIC iek2 H CALL PATTERNCHLTLSIAUSGANGSPOSITLON FUER RUECKFUEHRUNG D 


aue> ON T1-95 GCTO 4018, 4828, 4830, 4849, 1,4178, 1, 1,4858, 4860, 4070, 4083, 1,4178,1,1 
„4950. 4108,4118,4126. 1,4178,1,1,4130,4148,4159,4158, 1,4179 

41e Y2=O ıı X2=B 1: BLAUSBLAU-1 ı: GOSUB 4580 +: GOTO 4165 BLAUE FIGUREN 

#020 Y2=D ıı K2=1 1: BLAUSBLAU-1 1: GOSUB 4588 | 1 GOTO 4165 

4098 Yz=i + K2=8 ©: BLAUSBLAU-1 1: GOSUB 4588 1: GOTO 4165 

aaae Yami 1: K2=i 1: BLAUBLAU-I 1: GOSUB 4588 |: GOTO 4163 

„4058 Ya=d ıı #2=9 1: ROTSROT-1 11 GOSUB 4SQM 1: GOTO 4165 IROTE FIGUREN 

a0s8 Y2=O ı: K2=10 ı ROTSROT-1 1: GOSUB 4598 ı: GOTO 4185 

s078 Yzmi 1: K2=9 v0: ROT=ROT-1 1: GOSUB 4320 »: GOTO 4165 

aneR Ya=i © %2=10 : ROTSROT-1 1: GOSUR 4528 11 GOTO 4165 

aase Yang cı K2=9 ©: LILASLILR-1 1: GOSUB 4588 1: GOTO 4165 ILILA FIGUREN 

A108 Ya=S ıı Ka=iO +: LILR=LILR-I 2: GOSUB ABB 1: GOTO 4165 

gı1a Ya=iO 1: %2=9 1: LILABLILR-! 1: GOSUB 4588 1: GOTO dies 

gi2@ Ya=1O ı: N2=10 ©: LILA=LILR-I :: GOSUB 4589 ı: GOTO 4165 

a1 YaoS 1: K2=O ©: GRUESGRUE-1 ©: GOSUB 450Q 1: GOTO 4165 IGRUENE FIGUREN 
4140 #3 XZ=1 ©: GRÜESGRUE-1 ©» GOSUB 4588 :: GOTO 46H 

4150 I 11 X2=9 + ı GRUE=GRUE-! 1: GOSUB 4588 1: GOTO dies 

4160 YE=1O ı: X2=i :: GRUESGRUE-! :: GOSUB 45B@ 

#165 CALL HOHARGC Y2+1 382-1. NaR247,T1 9° CALL SOUND 1008,568,8,343,@9: : CALL SCUN 
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D<420,8980, 9) 
4i7a GOTO sauna 
4498 REM ZEICHEN DES ALTEN FELLES 
4418 IF Yi=« AND Xi=0 THEN F=es 
4411 IF Yi=8 AND Ki=6 THEN F=6S, 
4412 IF vi=6_PND X1=12 THEN F=65 
4413 IF Yi=19 IND x1=3_THEN F=65 
4414 IF Yi=5 AND X1&5 THEN 

4415 IF Yi=3 AND Xi=@ THEN 


4416 IF Yi=5 AND X1>5 THEN Fell? 99 
442 IF Yızs FD Kizio HEN 202 
4418 IF X1=5 FND YICS THEN Fell 74 








«3 

9 IF Ki=5 FND Y15_THEN F=125 
ao ır Hizs AND Yieio THEN P=so 
4421 IF Yi=O AND X1<2 THEN Fe10l 
4422 IF Yi=i END X1<2 THEN F=191 
4423 IF Yi=6 AND «178 THEN F=103 
4424 IF Yi=l AND X:3E THEN F=109 
4425 IF Yi=9 AND X:<2 THEN F=125 
4426 IF Yi=lo HD Ai<2_THEN Fiz5 
4227 IF Yir9_AND MiDE_THEN Feil? 
4428 IF Yi=1@ AND #198 THEN Fall? 
4430 IF_K1=5 AND Yi=ß TIEN F=3a 
4431 RETURN 
4900 NI=XZKLEIIS | VORVZHEH 5: KAmXtälsHdS 11 VarYikier 
4518 IF HA<K3 THEN Xdekd+8 
4528 IF Yacı'3 THEN Ya=y4+s 
4538 IF Ka>X3 THEN Ka=kd-e 
4549 IF Y4>Y3_THEN Yayd 
4338 SALL LOCHTECHI,YA,Ka)ı: IF Ya=Y3 AND K4=X3 THEN RETURN ELSE 4510 
7999 REM FEHLERMELDUNG 
2808 CALL SOUNDCESB, 4900,0,8080,8,538.9}: ı DISPLAY FTC2A. 1 JBEEP:"FALSCHE KOORDIN 
HIENI" ©: FOR I=1 70.200 :: NEXT TG: Ei 
g810 CALL SOLNDGERE,E008,0, 1206,09: : DISPLAY ATL24, 1D:"FALSCHE KOORDINATEN" 14 
FOR 1=0 TO 288 1: NEXT L :: GOTO ag20 
Bazn DISPLAY ATC24.15:"Y UND/ODER X ZU GROSSI" 1: CFLL SOUNDS@8,8280,8, 1280,89: 
: FOR :=1 70 200 :° KEXT 1 \+ GOTO 3008 
@030 DISPLAY ATC24.1):"7 UIND/NDER % ZU GROSSI" 1: CELL SOUND 500,0208,8, 1208, 8 


» FOR i=1 TD 208 ı NEXT I ©: GOTO 3019 

9000 REM SIEG 

3805 ZF=Q 

3e10 IF TI=191 TEN M,X«9 ELSE 9828 :: G0TO sasa 

3820 IF TI<>iE> THEN 3938 + ' IF Ti=169 THEN M,Y=3 1: GOTO 9370 

9e3A IF Ti=117 THEN M,Km19 ELSE 5048 +: GOTO sono 

9840 IF TI=125 TEN M,Y=i3 ı: GOTO 9878 

3eSB CALL GCHARCIL,M,ZE):ı IF Z6=T1 THEN ZFSZF+ 

BEER MeN+2_|ı IF WXM4B THEN 9058 ELSE 9098 

9879 CALL_GCHERCY,17,27>: : IF 77@T1 THEN ZFeZF+ 

9880 Yayı2 |: IF Y<M48 THEN 9979 

9890 IF ZF=0 THEN 90 ELSE 3081 

9035 CALL DELSPRITECH? ) 

a IE mal THEN DISPLAY ATCLZ,DIERASE ALL: "BLAU HAT GEWONNEN" ELSE 9110 1: G 
2. 


EEE T1m:0S THEM DISPLAY ATCA2,SERASE ALL-"ROT HAT GEWONNEN" ELSE SI20 ı' G0 
ang 117 IMEN DISPLAY ATCL2,S)ERASE ALL:"LILA HAT GEWONNEN" ELSE 9138»: G 


312@ IF Ti=:28 THEN DISPLEY STC12,SERASE ALL: "GRUEN HAT GEUONNEN" 

zeen CHLL SCREEN 12: FOR 1=208 TO 1006 STEF 58 »: CALL SOUNDC 280. 1,0,3008-1,0> 
9281 DISPLAY ATC23,4): "HELES SPIFL? IRCH> NEINCGI" 

9218 CALL KEYC@,K,S):: .F S=3 THEN 9218 

9228 IF K=48 THEN 18630 :: IF K=57 THEN 9238 ELSE 9218 

9238 RESTORE :ı GOTO 9 

3300 REM SPEICHERN DES SPIELSTANDES, 

2920 FÜR Zei TU 21 «: FOR SPALTE=S-70 38 ı: CALL GCHARCZ,SPALTE.CH ı DRLZI=DECZ) 
ACHRSCC):: HEMT SPALTE » NEXT Z 

9320 OPEN #1 "CS1" ‚INTERNFL, JUTPUT,FIXED 192 

3399 FOR I=1 TO 20 STEPS +: PRINT #13DSCID.DECL+D.DSCLA2I,DECIHS).DMEI+4D:: NE 
3620 PRINT #1 :D$t21),BLAI.ROT.LILA.GRUE-BLISROL-LIL.GRI 

3636 CLOSE #1 

soro 9201 


9635 CFLL. OLEI 
3648 OPEN #1: "CS1" „INTERNFL. INPUT ‚FIXED 192 


3659 FOR I=! TO 20 STEP 5 :+ IHPUT #L:DECTD,DSCL+I D,DEKT+23,DEC 1433,D8C 144344 NE 
3680 INPUT #1 ‘Di 21>,BLAU,ROT,LILA,GRUE,BLIJROL-LIL,GRI 

9882 CLOSE #1 

3683 RESTORE :: SCHALTER=1 :: G0T0 ı 
9639 FCR 1=1 TO 21 +: DISPLAY ATcL. 
9720 GET) 270 

ı9a8e ZUB WURCM>:: CA_L SOUND< 1089, 408,0,589,6):: RANDOMIZE 1: DeINTCEERNDIH 3 
DISPLAY ATCI1,ISIEIZEEZIEM ©: SUBEND 

19436 END 











a 


























Ost 192: NEXT I 
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Als Teilnehmer eines Forschungstrupps haben Sie 
den Auftrag, den Höhlenplaneten Antares zu er- 
kunden und eine Bodenprobe desselben zu 
entnehmen. 


Die Teleportationskugel materialisi 
Oberfläche von Antares und besitzt 3 En 
Kollision jeweils zerstört werd 
Haı man erfolgreich den Abstieg in den Planeten überstan- 
den, kommt in eine großräumige Höhle, welche zu 
durchqueren ist. Dieses Vorhaben wollen jedoch zahl 
Lasergeschütze verhindern. Schafft man es trotzdem. gel 
man nun nach einem weiteren, längerem Abstieg in eine 
fsteingrotte, die ebenfalls durchque-t werden muß, un- 
I:cherweise st hieraber derScnlalplatz der getürchteten 
Nelermäuse von Antares, die matcrlich nun sehr auf- 
geregt umherflattern. Ist disses Abenteuer auch überstanden, 
wirdes Zeit, eine Bodanprobe von Antareszu nehmen(aufder 
Plattform rechts unten). 

Da Sie sich jetzt im Mittelpunkt des Planeter befinden, gelten 
aun die Gesetze ei Schwerelosigkei, also Vorsicht bei zu 
hoher Beschleunizung 

Zusätzlich macht Ihnen ein antaresi 





t sich kurz übe: der 
ieszhilde. die bei 






























her Kampilliegen 


Leben schwer. Um ihm zu entgehen, gibt es nur eine be- 
stimmte Taktik, die 

dann enclicl 
li 


ber nicht verrasen wollen. Ist man 
hwir.digkeit die mög- 


ir 
mit der niedrigsten 
glücklich gelandet (zw 
zes Geschwader von Kampffliegern auf, denen Si 
ichen müssen. 
Nachdem all cies bewältig ist, hat man zum guten Schluß, 
nach einer Verschnaufpause. noch ci 

gen. um cadlich auf der ande 
heruszukommen 


















Anmerkung: Kleinbuchstaben müssen as Kleinbuchstaben 
‚geben werden. 
steht für @, # scht für #, 8 sicht für $ 





















i 1@9 CALL CLEAR :: OALL SOREB 
N(2) :: DIM BS{49) ‚v(29) ,B(2@ 
),0(2W),F(5):: BEGINN=@ :: T 
OP=; 

soro 43ß 

\ 128 B$(1)="BBB368BABGBB388 

' BA BABBBER" ı: BI(2)="BBB88 

5 GEBBGEGABEBRCP ECCCABR" ı5 
ES(3)="BB6GF ESP EGGGE 

za" 

i 138 BI(H)="nBr 

BB" 2: BE(S)="BA 
BB" ıı 
B$(6)="BF 
108 33 A 
a 
B" u BeDET 
1. B6(9)="aaD = 
agı 
158 B5(18)= 





BEN 





BS(I1)="888 
zer 





a 
: Bö(12)="BEBBI 
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zu 
168 B$(13)="3B98P 
EB" :3 BSCTE)="BBE 


BI "z 
3 BECISSTBBBBA aadrE 
BB" 


178 Sal nietearee 

BB" 33 BECIT)nERB 
BBP "; 
: bI(18)="3BBPL IE 


B28 
189 BS(19)="Enaga 
ser OPBBB" :3 BS(2g)=nage 


OBBBABB" 

? B$(21)="onasssn ee 
ge 

22)="BBB38F7T 
BEBEGBSBBBEB" :; B(23)."005 
Daft ent 

= a 
Boebannen  n Oasans 
Er RETURN 
19 2S(1)engsa Bugg: 
BOBBnBCBDBE" ,, male) ae 
BOBEOBEBEGHERIBEBARRaBI 1, 


B$(5)="B} 
2% ar EBBGP ERGEBBA 


229 BS(A)=ny 

BEER N # BS(5)=nap a. 

Fe 266)" onadosp Eu B 

at" DIlTIananann 
ia a 

ES(O) "BBnaRa BD Em 

249 BI(S)wuBsA A cn, 

BA an BB" ı: BC Meranen 


r 
BilHı)en; EB" ı5 
GrenBasa  cusaD "" gr 











BBGP Ranca 

33 BS[13)en, 
r ETIRIN 
2 EA BOBBOGBA 
2 " 

RR EBGA CBBBHBGEHBD 


zu 20" 
SaBBBBBB0BRBE "p 02nD0B 


i BSHTIEN EODBSSOSHABAGBR?" 
278 PSLIE)rOnnnaggn BEBBEA 
Pa BEE BE 
i . ESBHBB8 
Zen Es 20). BERBBEBBD mas 
BBEBGEESED Gabi odaneee 
1 BS( Pa POOBSaRLUROBURG 
3 FOR Ie2g m 

BEP TOR 129 70 25 11 BS(T)e 


318 Bi(1).n; 
BiEahhndbane ORRLaTaRL,B5 




















BECHBCGT | EUGBABERGB) 
B36G5)=- BB* 12 
Ban naaaancgz e Be 


32g BS(4)="anaccı 
EGGGBBB" ;; 2 (Slancgp 
BI(6)un87 tt 
za" 
338 B$[T)=ra 
E" 1 B(e)uBsl7); 
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npeeD“ NOCBBDNNOCR 
en ones 
(ransa8):: 8962)=2(91 
3% Gozo 2928 
u 
58g Bi Se 








s. BSO)-L, “ 
SO, 2 
Rz BSR ., 


“80 D 
A base 


" aD 
“ ter B$[8)="BBBA 


‚GBBBD" =: 
BED © 

Sea) ="aB2B0008.D CBBEn 
ORDR; 


BRUg)=" BBBBBBRBBES 
DRAG gm 
Fe Eu TBal(1-1)/8)*1 st DE) 
DREH 0 en 
rar gn TAR(5) 
rn vOr)aiß st ser te x 

5 11 BAlı)e7 


FA(3)=9 “ 
166 ne =8 2: 0(6) 


Krınen 13 B(M)r8 1: 007 
io 5)=8 1: 005 
4a NES)E1B 11 Be 
1ad Bta)=g 1: 004 
A9g vial=2ß 3: . 
DATEI TETE OL EIK: 
ass 33 B(2)=9. 1: 0(2 
V8)=3 1: H(8)=5 11 C(E) 





=25 
2 64, "FEFPRFFEPE 
NE OREROPHHOPLRET AIR 


2 ;? 
EEE DnAnC67, A 
Bar 1 Nrrrernir90B 
Fr = 
RB on Omaa(12,"TaTE3C1E18 
a 
1818° nen, 

Mares PB60385492 
rFr2Q>060) 1 ® 
EEE TER En 
I Tessin) Een 
\ CALL CHAR(129, pe 
\ er 10 NEuBsBsHoBER 
; „131, "2924099248 
\ 10" ,15 Ener e 
SE aan rere183068" 1 CA 
I EEE nenn 
1a Ser 8: 
N Y’Cagn onkalı,"zererPBreeee 
! PER"): BEXT an 
\ COLOR(5, 
N A narten! 


849" CAlL' COLOR(1 „8,142, 13,1, 











! 3: Kely 
H 842 Teirk 











11,19,11,1,17 
55% dan "ehnaloa 'Baagı ‚9; 
> y'zaaaın 93, 
2 BeeDD ‚34, ße: 


2 

568 Le16 44 aosım 318 

676 IF BEGTME-] mEBN nag 

SU Rn 
tr STAU: 

Ban, Mh ha ne 

vn BBPPI pp 

SB PrIND "y xx 

xx " R 

Mn, Prinz" 52 PRIVR z4pRT 

Beer a 
ä?_BSCT)enn 

ng; ): 


I 
N 79 
728 or cı ” 
Kg 1 BO 
738 DIEPIAY ATC12,9)sı2R(12) 
z1von m.gelgen" 
4 a En) 20 
INTCRNDE26)43 5 yyo 
Bumaett De26)43 ;: yyar 
L2 cc) : 
or a ag ır 
IL HOHAR(ys, PCRND- 
a Nanlre X, INDCRND: 
IB 2759 3: gono 
728, CALL SORZUn(A,128,507, 


9 CALL 
een Pape 
2170 5, a 
jeenanle)e EI Gonon (500 
n28 CALL COLOR(FS, FA); ym 
839 Y=1' r 5 
Tot ET TO zas(ı 


® 


:: PRINT 
NEX! 








858 IR 1<3 4 

222 Tan en ur Else 1 

a a Tau 
-L, 


RPIS(Hgn, > 208 
DR. 


at? 

FOR 121 10 , 
TCRNDe> 4) DAE(2JH Kung 
En Leitk 
336 IP 183 nı 
? 1722 Muay yon Debtt ELSE i 


PESCHBn 23-1) DEN yragi 


EXT I 


298 FOR I=1 10 3 
ie ME(3):: kn 
Wert 
” ’ 
BE FO ER Feen znsn 
AS=RPTS(ngn u 
m na 2" .LJErA Buan 


559 5 
= Ru=2 a 188g zise Dr 


TEEN 
207 osü 128 1: IP Leis mu 
Is FOR T=L 10 18 SEP -1 


Sl) 3, 460 ur; 
Brenz nn an ("De 











28 HomscompuTeR 


1128 a8 ten year me B"ER 
rer 

paisT A h 
ae am 29 968: 


1198 Ton FOR I-1 20 23 


Kiel Dr 








a auen 1638 
= Bir An(24,1)* 288024) 


wien (A548 
ar, zocatelf5,% 
Be AlandsB)+) 
2a m CHAR! An; ‚alsE),15 
)) 
Ye 1388 








ea 88 
en er zunptg 
B ven 


Q#5 TEEN 13 
et ı CALL POSITY 
Er vs) Frei Et 


1,129 (O 
as ZEN lex 
+ 17 
a 7 AH 30} ,2+4 14 


7 CALL om 
% ih 


Jr: OM In 
FOR I=1 20 59 

N FOhLz ozan 53 0070 ’o 28 

8 


1978 OALL ooroRlF5, a ):: R 


Eu Tr ip Y CHF 1128 
2 u Be 118,1) 

1 Ei was (VeCE) , BGE)» 
Ryan ooror(F5, Fa): R 


ETURN 
1 u 
un I=i 20 21 :: KeIRTl 


X=X-8 
ie er 
PB 2 we ie zelr E55 


Tips Pal" ara BE 
aprg("an 23-1 
3° as In A antp51% Die: 














1578 
1589 AS=RrUS("o" L)arA BraR 
PI$("B" 24-1 


1598 palun a 


1698 GOSUB 296@ :: NEXT I 
a 2 


1628 6970 116) 
163@ DISPLAY AT(24,1):"BRa3B 
BEBBBGRBRBKKRBLA "BRER" 
1648 REM a 
165@ FOR 1-25 19 161 Ste 8 
1668 GESCH=INT(RNDr 

1678 CALL Ren Ha 
3,152, ET). I,1,8 
es ch) NEXT I 

1699 oz CHAR(132,D$) 

1788 GALL COINO(ALL,BUM)s: 1 
? BUM=-1 TEEN GÖSVB 131, 

1712 GOsuB 2978 

1728 REM 


178 CALL emantı92, ee 
L COINO(ALL,, am) Bay) alt 
THEN SosuB, | 1 

1748 GOSUB 2; 

18 “ 16° 


178 Gare 1310 

1769 REM 

1798 OALL SDELSPRITE(ATL) + © 
AI SERIEB(ZS, 128,F(Q),xzıy)s 


2 
1899 ‚FOR Is] 70 21 ı1 KeINt( 


X-I1-8 
2 162 HEN Zei Ens2 
IF 1922 THBN LeL-1 


IR AERO", Z)ara D"& 
en BR 


109 a "damals x,XJ:1 = 
Ext 1 


1668 REM 
1878 TAR(3)=29 23 Rl=2 12 00 
20.918 


1889 IP LC12 THEN 1948 
10 Ton au 70 12 DTBP -1 


13 Mean man LJENA BWER 
Aaen 
1 an CosıB Büsg ıs TEIT I 


2 vos IeL 20 11 


Bit Aeanıs "Br,L)ERA BER 
valın ı 

199) COSUB Dis st HEXD I 

2 


;£ PRINT BECT)e: 38(T)="" 
4 > 2968 :: NEIT I 
2968 c070 2112 
2878 CALL JOYST(2,A,B):: YeY 
+(2zA)ı? XeX-{2 
2969 CALL GCHAR(KP/YP,Z)sı I 
F'Z<y32 THEN GOSUB 1919 
Er ORLL EOCATE(Z5,X,Y) 

IF XP=24 MER ITbß 1: R 
Sea 
2118 EEM 
2128 REM 
2139 CAIL SPRITEGL 6. 74116° 
1,193,£2,75,14,161,291,#3,13 
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14,17,252,3P) 


GALL JOLSM2,A,B)tt J0= 
Eile 
216B IF JOCr4 SHEN 2188 
2178 XGeX0-1 :: GOTO 224 
2188 IF J0c>4ß THE 23% 
2199 1G=YcH1 1: 30n0 2244 
2apg IP JO<> 22 
221@ Xa=XGr1 13 GOTO 2248 
2228 IF JOcp-4ß THEN 2248 
223g YE=Yi- 
2248 CALL PS NEDR 
225g CALL COIKC (5,45 ,19,DUM 
226° IE BUM=- HEN 233 
290%, Ganz PoBrzIonlpsrL,t)1E 
TOATL MOTION (AS BeP)3 7» 


168 THEN 2 
2288 OALL ‚HOTLON (25,20, 30) 
229g aoro 2158 


2>9g REM 

231g IP 14192 OR 12289 SEEN 
Absıp 1319 Eis» IP 032 TERN 
osus 1918 BISE 2358 


2329, REM 
328 ALL MORION(ZS,ADD © 
osuB 131@ } 

2548 4070 2278 


2359, REM 
EB RE DBLSERITE(HT „h2uf3 
21 Admt" 

Lihg rg="pucn wooasnrRooßBEn 
A Lx OnaasD NOTMMOBSDOOONOE 
Memo COM N 00 OR& 
DD M nassen M ”c0 
Du 5 0 OB88D,.M" 

2308 2{="OD BSD M wOp" 

239@_A area 11 OALL PÖSITT 


DIR 

Se Shin, nonan(9,23,135,8) 1 
; FOR Ist 20 2 
Re „N)sızE(28 
VE Chan nö0aee@d5, KT) I 


“1-8 
2438 OALL HOHAR(9,29-1,135). 
s NEXT I A 


2449 REM 
2458 Ke153_ 13 Ye} 
ZaCd CALL 1OOATELKS LT) 


2478 REM 

2489 FOR 1-73 10 15% seEB_ 8 
2498 ALT, SPRITE(ML(L-1 /e)+ 
1,134 ,INTCRNDEN? 43, 1,256 18 
eiyn(Akpei1) +29) 

259 wux2 I 

2518 FOR TIME=1 TO 298 

DE2B CALL JOYST(2,A,B)ır IX 


-(2=B) 
2559 CALL wocamatds Kur) 
3548 CATL COTNCCALL,BUM. 

2559 IP BUM=-1 TEEN GOSUB 13 


Weg ıF 2153 OR Xe73 TEEN Q 
osua 1319 ELSE 2578 e 
par wEıT TIME 


588 REM 1 

2598 oAuL CHAR(134," ars 
E21 OR Te1ß 10 29 15 CAL 
1 EISPRITE(ZI) ;ı SEIT I 
2698 CALL HOHAR(9,1 „32,32) ur 


ZEI=28 
2619 cart JoYsm(2,A,B)ıs IX 
(geB)ı: ZEI=BEIF #ı YeI+(2 


= 
a DISPLAY AT(21 „ı)SIZE(28 
TıseaS(a8,ZEI,28):* OALL 100 














(5,80) 

'# BEI=LEN(AS)-15 HEN 
2658 
2848 coro 2618 


2659 SEM 
2668 M="OSuBBBB5BDBLuwet 
BBEBSBS38D CBB3BE" +: NI=r 
BaGGRRBBRRRSGRBBBREALBAGEBBE 





“A BEBBBR" 


267g FOR I=' 20 10 

2688 DISPLAY AD(21 1)812E(28 
)esEc$ (AS ,ZEI+1,2B) 5: DIBRTA 
YT(22, 1)S1ZE(28) :SE6$ (HS T 
„23):: DISPLAT AT 22,1)SIZEL 
28) ı5208 (N$ ,1,28) 

2698 DISFLAY An(23,1)S122(28 

Jır NEXT T 

DAB Adern 53 Mint 1a NÖeRt 
Z718- FOR I-X 20 17 STEP -BS 
» CALL LOCATE(f5,1,Y):: NEXT 


2728 KU=) ı; ZAB(2)=6R +: TA 
2 eis a 


2739 EEM 

2769 FOR TON=1 20 > zı FORT 
z11g 20 1188 OmER TB ı: SAL 
2 soun(‘; wi NEXT I 
2778 SOR I=1189 20 119 STEr 
T1@ :ı ALL BOUND(100,T,@)+ 
ı NEXT I 

2789 FOR T=11@ 10 „ STaP 
12 31 CALL SOUND(1AP,T #12 
1B-1,B):5 NEXT I 33 WERT DON 
2799’ IP TOP=1 THEN RETURN EL 
SE CALL CTEAR 

2898 FOR I=1 20 15 1: PRINT 
Yı NEXT I ıt BEGINN i:EET 


URN 
281@ FOR I=1 10 25 ır PRINT 
2a2@ GOSUB 2968 F 
283@ NEXT I" 

2849 CALL IELSPRITB(ALL) 
2858 T0P=1 






200g zRIIn " u 8% 

ß BB 
8 hhh hhiıhh 
Ann p_Poppp 
»» xx xx 


x zu" 

zu ea] 1 DEIND 
a 1: G0SUB 2 

Öto 2030 TS 


238 
2399 CALL CLEAR ıı CALL DELS 
PRITE(ALL 
3 LTE 
1: 108, Inh, Ir 
WHur29,9)ı; NEXT 7" e 
2918 FOR Ie11ß TO E72 STEP 2 
Be: saunn(-19 ‚1,8,998 
2928 DISPLAY EEEP AD(12,1)8" 
game ovar " 
293ß DISPLAY BEEP AT(22,1):" 
neue runde (j/n) ?" 


2959 END 
2968 OALL JOYST(2,A,B)ıs Y-Y 


+(2ew4 
2978 CALL GCHAR(XP,YP,Z)ss I 
P.2<>32 THER GOSUB 1318 
2988 cALı LOCATE(#5,X,X) 
EA RETURN 

3088 CALL CLEAR :ı BEGINN=1 
1: 2OP=ß ı: GOTO 49 
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Da die Adventure-(Abenteuer)Spiele merklich höher in der Gunst 
der Heimeomputerbesitzer steigen, brauchten wir nicht sehr lang 
überlegen, ob wir dieses Programm in unsere März-Ausgabe von 
Homecomputer mit aufnehmen. Zumal ja - wie wir leider zugehen 
müssen - der Abdruck von Programmen für den TRS-80 in unserem 
Heft noch zu den Seltenheiten gehört. Dies liegt aber nur daran, 
daß der bei uns vorliegende Programmanteil für den TRS-80, ge- 
messen an den Gesamtprogrammen, ca. 0,5% beträgt. 











Mit diesem Atlantic-Adventure kön- 
nen Sie sich, lieber TRS-80-Besitzer, in 
die Rolle des Robinson-Crusoe verset- 
zen und somit dessen damaliges 
Schicksal am eigenen Leibe nachemp- 
finden. 

Spielablauf: 

Als Gestrandeter sitzen Sie aul einer 
einsamen und verlessenen Insel fest, 
die auch noch von einem Fluch umge- 
ben ist. Denn es heißt da in Jahrhun- 
Jerte alten Büchern - das erste mensch- 


liche Wesen, das jemals die Insel be- 
treten sollte, wird diese nicht eher 
Icbend verlassen, bis es das sagenhafte 
Vermächtuis, der hier chemals leben- 
den Ureinwohner, die auf immer noch 
ungeklärte Weise ums Leben kamen, 
‚gefunden h; 

Nach Drücken der "Enter-Taste” be- 
ginnt das Spiel und Sie sind Ihrem 
Schicksal als Robinsor. Crusoe nun 
völlig zusgeliefert. 
Wirmöchten jetzt aber nichts mehr ver- 














7 RI.gg 


raten und wünschen Ihnen viel Spaß 
beimllösen des Rätsels um das Atlantic- 
‚Adventure. 

Dieses Adventure ist übrigens das 
‚Abenteuerspiel, das wir bisher in uns: 
ren Heften abdruckten. Und zwar er- 
schien in HC 7/83 "Adventure Castle” 
für den PET (CBM 3/4000), 

in HC 4/83 "Spukhaus” für den VC-2 
und in CPU 3/84 "Agentenabentcuc: 
für den Apple II. 























10 DEFINT nz 
20 CLEAR 200 
30 G-i2epa21,g=; 
30 DIN Kieca; 
50 DIM 626) 
#0 Din Piece, 
70 Din p2acp, 
90 DINRE (6) 

90 OLSEFRINT« 





100 Prınreng 

a  ahtrıe 

“ #2 A verla, 
au 

MO PRINTEEE gen 








Du die In 


"ot Die 
Tan 41 9 DIS Botahle im 
und xgu {g@ andere y. 





120 PRINTER Viele non, 
er a INVENTORY. V r: 
ER #% Mor eKonbinatı 





180 Frintuase 

BEL Era SL SIT 7EEPPCPFIRHRERRENE 
IA ASS TSITPEPPFRREE 
aaa 
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150 ror a=ı TOP 
Tao kenn Pisa, 
170 NEIT RA 

129 rar acı TOS 
120 RERD SIHtA 
200 NEIT a 

200, Grass, 0: 0uT258: } 
220 PRINTEBIE, 

239 Fur arıra 10: 
Ehe ıF PEEK(L4AOD) 
285 prınrae7B,” DENT 
Bao For An: Tal 

270 suro 210 


Em 


sim 





a 
8 
8 
8 
5 
8 
8 


20 IF m 
530 PRINT:PR 
=, Tneur“konmanuo"ıK* 
350 verLerT‘ 
Zu nen sananit®t 
355 IF vontimn, Ten sic 
past THEN 710 
HEN 1210 
































THEN 













50 For Arl TO 5 
KIR TE gzun=?2 TEN 660 
6 EXT AıGOTO 320 

230 PRINTGIK AN". 

870 NEXT A 

deo car 520 
490 rem beREt 


290 PRINT"EU bist 
auesae 





schen 





he: 
ezı THEN 720 
7ER, Fon AeLTD LENIRZR ET 
7e0 IF ReAN“ 

Do or metaletstanD 


An Li 


Gso mantel: seäti 
ano Mens 18257 
7E Mantelzseert 


900 IF sCa2 MEN 
F10 PRINTTOK. 





‚5070 290 


330 3ezı rim 
nInm sa4® 


Sao ren a8838 
950 FOR MeLTOS 
Geo sr LEFTBIEN 
970 soro 2170 
po ıF zin<>S 
350 ır sts Ti 
"000 6210) =97: 6% 
1010 ren 248 


2190 





1201 REM 
1300: REN 
AS40:REN 
LeooıRen 
16s01 REN 
17001 REN #* 
13001 REM 

TWENn 1760: REM 
THEN 18201 REM 


Inventory suansanah® 


SCHRITTE var#®, 
amt 
Posırzon #8 


suer 


posıtion etc« 





NEN An LEFTS HER? 
LerTs ine, 10778 





ost" ann vec>"0 


s 


sun, nahe 
5 Turn 2180 


age PRINTOK. 
26 Lesen sa888 


1060 


vsı8s 


Schritte gegans 


u ysTringe (7.149037 


Spieibagian't 


arıan 





jEnn auur® 
% BENUTZEN ent8# 


aerurrie 


"wTHEN 860 


NAnAND LERTE CHE, U)“ 
nero" IMEN 070 


Lse nun im Boot‘ 


HEN 880 
nen 980 ELSE NEXT 


"6010 320 








on ter 


g=15 THEN 230 


ugeziirl=l60T0 2 
















soo 520 
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1050 G0T0 2210 

Yo IF 621412299 THEN 2220 

1060 IE ‚NT#Eine Dorsenaft lautet) arcn du 

he arst ent dann Nord dann Ost dan Nora sonst Bi 
st du des 1": 60T0_ 320 

ae LE" 62:11 «299 THEN 2220 
1dso SRINT'Es szert geschrichen, 
10 ginne, alım panaanlere von 





der Hoehle bist ge 








\ Mein letzter Eintrag, das Sch 
Berd (interscnrift Kapita m 60T 





T100 ıF s<>19 THEN 2230 

1110 PRINT"AUF Zkein steht geschrieben ! 
Ben aa dunkel nird munm mar Wi 

euttgoro 320 

eG km sans BETRACHTE ER#F 

TE He="Boo" THEN 1100 

io ıF Mem'Loc" OR Mem"DOD, men 1180 

AO PRınT-Ich sehe daran nient# besondere‘ 

eo ıF 62121650 TEEN 1190 

1196 PRINT"Zs konnt einen zur Vorschein" 16212) "216070 290 

Ho ır sc>s THEN 2230 

Mr 6246)6>8 THEN 2200 

1E0S PRINT"In der Taetw Kenn 2oR ein Segel erkennen das du drins 

end Benostigst"160T0 320 

GRABEN au#38 = 

1220 ıF 621216377 TNEN 2290 








en wie der Weg verla 






s0ro 320 








1250 G0TO 2230 

1a ur a213:<>0 THEN 2250 

Yaye PRINT"EIne Truhe kannt zUn Vorschein" 152(3)=61 5070520 

1280 ıF 62:20 TMEN 2280 

1aaR prinT"Eine Axt, kannt zu Vorschein" 16240) 7.6070 320 

1ER Rem sunas KLETTERN KARRR 

1310 IF 9=8 THEN 1370 

1520 ır 9-5 THEN 1370 

1336 1F geis THEN 1490 

13ac ıF €=iB THEN 1910 

InS0 ır nes THEN 1460 

1340 G0T0 2230 5 

aaa, gr necppaL" ANE HECD"HOC" THEN 2260 

1389 narLıGmse® 290 

a Tr Hecz"Hoc® AND HACY"STE" AD HecdıTRE" THEN 2260 

1260 Matm1ı8=8-1:0070 290 

or necprauNt THEN 2260 

1aS IF LeNipzauie)) mi THEN 2360 

1430 Hets 11 8"8+110070 290 

1a9S ur nez>erun® THEN 2260 

YaSo Mat+118=8-5: 5010 29° 

1920 ıF neca-Lcc" THEN 2200 

a runrnien wurde ja BEnen ORTHE, 6a runter klettern, 

en _ nieht sahen nahln een ae de denn ein Leberhang ver? 

rt gie Siene”sBote 320 

SEES MEN yarze FLETTERN FAR8E 

elac IF HECD"AFF” THEN 2520 

isoc ır se>ız nen 2230 

1206 je Lanep18 (172) <20 TEN 2310 

1B2o IF 624594279 TEN ZEZE, 

132 rabx-1ırı0t47) anVvaR DEN hause pzec1z)erze nr ol ea a) Er 

Ge none. umninTiDie Affen BIRd a Tentat rein"ıS0T0 27% 

19ao nen sssa# SETZE SE68# 

1550 IF BC>LTMEN 2230 

SER, TE 621416297 THEN 2270 

1570 ıF 62(9<C>99 THEN z2B0 

1500 ELS1PRINT"DU hi 
Du biat ein richtiger CI 
Ich nof’e 
en programm nachgeschatt 

1270 FOR a ne, Putzen, oraurzan. NEXT 

1nBo Ren saakt REPARIETE 84089 

1e1o ir si16 THEN 2750 

1610 TE 62179099 THEN 1630 ELSE 2280 

ER Gau =ospze (Ab erzeeie) 2.d 2 rnEin neuer Wag ira trmätt 

Pre isj="voR EINER Recke" :Gt=GX-LLE0TO 290 

Nine nem sasıs LEGE FA8## * 

jesc FOR NeLTCG 

ae Tr Lerre wien Sets THEN 1680 ELSE NEXT 

1670 coro 2170 

Vaneo 1F 52N)C>97 THEN 2200 

1ER Exmox-1162 MD SıPRINT.OK- 

IT nem sauna DEFFNE SERHE 

1700 IE HECD"TRUN IHEN Za06 

1ZUR IF ezisr4>09 THEN 2200 

12er 821126209 THEN 220 

ho 1F gztarc> MEN ZEN 

1760 prınt"Ein Plan Faelit herauf 

17.0 REN AREsE zu388 

Yun TE He="Boo” EN ;7@0 FLBE 2350 

oo ır o<>2ı THEN 2288 

1ER IF 62110)4297 THEN 2380 

\Eoo ıF FiC>1 HEN 2400 

10 PRINTROK.....ZEPRENT"DM bigt jetzt uraunsen auf den Schiff" 

1E120,5=5-20: 5070 270 

VEnC REM anıex BENUTZE 18438 








aber na 














"26070 520 








621 -5:60T0 320 
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EN nITTe g 
FUERRT Nach Une 
elle Sahne, SOTO 290 
Array 
ae NT ray 
CH 


N DIE Ich ge rar 
BERRENT Bacher a IE sehe; m 
NIE 















2 Baht ,gorg z, 

Sas kann man garnsche ı, 

ern garnschen, konn 320 
"60ray26 

ich 











2280 eLosprıy 
Anschaft nae 

2290 PRINT, 
2300 Frauen 
2510 Prinruren Lou 
Z32U PRInTupan 
3330 Prugepam 













E ir im Dinner x 
voruebern,g 
















53 hi 
2 PRINT a 
PO Car PrinT ea 







































200 IF Lertan, DENE THEN 2510 

2505 Se ann rn 210 ELSE 2550 
2510 S0Ta 205 

320 laoru 260 

Eee TEEN zig 

2540 Tau TEN 2560 Eier a 
2350 Cora 329 

2560 S2S+5.60r0 3 

2570 THEN 2595 

330 IF Lerrame: DI STHEN 2600 £ı 06 250 
2570 may, 320 

2600 Mens SOT2 290 

ZBEO IE een THEN 2630 


2650 ır N 2640 Else zu, 
2630 ET 320 
+1 :5-5:.6270 290 
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Wir suchen das 


»TOP-Programm« 


des Monats 


und bieten dafür: 


— Dreifaches Honorar, das 
heißt 300,- DM pro gedruck- 
ter Seite in unserem Heft. 


— Einladung in unseren Verlag 
nach Eschwege. 


— Veröffentlichung des Inter- 
views mit dem Ersteller des 
Programmes. 





Bestimmt haben auch Sie noch eine tolle Idee für ein 

» Actionspiel, Abenteuerspiel, Ratespiel« 

o.ä. und es hat bisher nur der Anreiz für die Verwirklichung 
derselben gefehlt. 

Dieser sollte jedoch jetzt mit unserem Angebot gegeben sein. 


Aber vielleicht ist Ihr »SUPER-PROGRAMM « schon längst fertig 
und Sie haben sich bisher nicht so recht getraut es einzusenden? 


Wie dem auch sei! Schicken Sie uns Ihr Programm (auf Kasseite oder 
Diskette gespeichert, mit ausführlicher Beschreibung zum Ablauf des Spieles, Erklärung der 
Variablenliste, Tastaturbelegung, Punktezählung usw.). 


Schreiben Sie uns auch, wie Sie auf die Spielidee gekommen sind 
und diese dann in ein Programm, für Ihren Computer, umgesetzt 
haben. 


Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß und sind schon sehr gespannt auf 
die tollen Programme, die bei uns eintreffen werden. 
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RAM. 


Spielablauf: 
Die Hauptfiguren unseres Spieles sind 
"Charly und Maria”, denen das Leben 
wirklich nicht leicht gemacht wird. 

In der Figur des Hauptdarsteilers 
Charly, müssen Sie Maria, Ihre Auser- 
wählte, zus der Gewalt des Monsters 
befreien. Dies ist nicht einfach. wird Ih 
nen aber bestimmt sehr viel Spaß 
bereiten. 

Subald das Progremm eingetipptist.er- 
scheint auf dem Bileschirm des VC 20 
ein wirklich guter. in Grafik ebenso wie 
in Farbe, zestalieter Bildschirmauf- 
dan. 








ger Charly wird nın mit dem 
Joystick in Richtung Maria bewegt. die 
aim entgegengesetzien Fnule des Bild- 
schirmes schon sehnlichst auf ihn 
wartet. 





Das Programm "Blue Monster” besteht aus zwei Teilen. 
Der 1. Teil setzt den neuen Zeichensatz und die Maschi- 
nenroutine für die Joystickabfrage, an das Ende des freien Basic- 


Nach Kder: Spielanleitung und drücken einer Taste, lädt sich der 2. 
Teil mit dem Spielprogramm selbständig nach. 


Doch nun schaltet sich das Monsterein 
undlegi Charly. im wahrsten Sinne des 
Wortes. die dicksten Steine in den Weg 
die er überspringen mußl Dies zc- 
schieht mit Druck auf den Feuerkopf‘ 
des Joysticks. Schaffteres nicht, wirder 
buchstäblich platgero lt, wie eine 
Rriefmarke - es ist wirklich greulich 
anzuschauer. 

‚Aber Charly hat ja insgesamt 5 Ver- 
sucte, um seine Maria zu bzfreien und 
macht sich gliica wieder auf den 
Weg. 

Am Anfang eines jeden Spieles Haben 
Sie einen Bonus von 1060 Punkten. 
Jeder Übersprungene Stzın zählt 20+ 
Punkte. jeder nicht übeısprungene. 
300-Punkle. 

Unterwegs hängen außerdem ein Ham- 
mer. ein Schirm und ein Schlüsse/- der 













Schlussel zu Maria. Bei Erreichen des 
Hammers zibt cs 100 1 Punkte, bei Ei- 
re.chen des Schirmes nochmal 2004 
Punkte. 

Über dem ganzen Geschehen wacht 
das Monster mit Arzusaugen in der 
linken. oberen Bildschinuhälfte. 
Haben Sie es dann endlich doch noch 
geschafft. Maria zu befreien. werden 
Sie mit einer hübschen Melodie 
belotnt. 

Wir freuen uns wirklich, Ihnen auch 
diesmal wieder ein so gutes, fast pro- 
fihaftes Spiel für Ihren VC-29 anbieten 
zu können und haben uns salbst beim 
Überprüfen des "Blue Monsters” köst- 
lich ainäsiert. 

Das gleiche wünschen wir nun auch 
Ihnen! 
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REIS 
REID BLUE MÜNSTER # 
RErIRnAERnARETAr RUN 
REMR COPSRIGHT BY # 
REMKERICH SKORBIERK 
REMMENDRESSTR. 19% 
REMM 1238 U TEN ® 
REIRORBIBORETE 
19. REIMKESONDERZEICHEN 
POKES1 ‚ @:POKES2,28:POKESS, 8: FOKESS,28:CLR CB=7168 

29 RERDR: IFR=-1 THENSEG 
'3@ FORN=DTO7 :RERDB:PCKECB+ANG+N, BiNEXT 
4a 307028 
198 DATA, »,...1,7,15 

DATAL» 1444 1299, 209,239 
DATR2. »,...128, 224.248 
DATR3, ,,,,3,19,63, 127 
DATA4, 19,127, 75,76, 206, 224,220, 241 
DATAS, 28,8, 65,73, ‚255,255, 17® 
DATAS, 128, 31,25, 25,57,191,195,199 
DATAZ» ,, »,192,224, 248,208 
DRTAB, 126, 126, 127,63,91,7,3,7. 
DRTR3,121, 68, 193,227, 298, 259, 299,235 
DATALO, 239, 239, 1299, 227, ‚z27, 2er 
DATRL11.207, 159, 127,256, 241,59. 248,255 
DRTALZ, 238, 238, 222, 59,243, 224, 64,240 
DATAIS, 19, 19, 19, 7,7, 127,54,239 
DATA14. 258, 235, 255, 254, 248,243, 8,240 
DATAIS. 247,258, 258,7 ,3> 
116 DATALS, 239,299, 239, 127,91,91,16,15 _ * 
117 DATAL7,248, 248, 268,248, 249, 254,2, 255 
118 DRTRIB, 434307, 
119 DATALI. 280,89,170,209, ,., 
120 DATR@D, 29,83, 170, 259, 123, 129, 129,129 
121 DATRZ1. 129, 129, 259,129, 129, 123, 129,129 
122 DATRZZ, 120, 124, 16,16,16,16,16,16 
123 DATR23.24, 126,126, 231.231, 126, 126,24 
124 DATR24,28, 22,62, 6,30, 12, 30,30 
129 DATRZI,61,99,28,28,60.36,34,238 
126 DATR26,28,22,62, 6,39, :2,28.62 
127 DATRZ7 47,93, 157,190, 28,23. 17,113 
128 DATA23) 24,60, 188, 188, 188.192, 204, 127 
129 DATRZ9,61,61,61,68,68,36, 108,56 
138 DATA3B, 56, 104, 124,96, 120,48, 120, 120 
131 DATR31, 222, 186, 184,06, 44,68, 192.231 
132 DATR32,5€, 184,124,96, 120,48, 128. 124 
133 DATR33, 289, 186, 189,185, 44, 228, 192,195 
134 DATR34,24, 60, €1,61,61,29, 127,234 
135 DATR3S. 168, 188, 188,162, 3436,38. 96 
136 DATR3S: ‚ ,,3, 195,148, 259, 
137 DATR37.63, ‚9,219, 249, 63,222, 
138 DATF38, ‚3, 19,31,63,72, , 
139 DATR39, 128,224, 248,252, 254, 149, 128,128 
148 DATASO, 128,128, 128,160,69, +, 
14] DATR41,24,48,6B, 128, 144,184,44,40 
142 DATR42,40, 188,124, 254, 16, 16, 16,24 
143 DATA43) 23, 34, 28, 8, 8,8, 24, 24 
14£ DATR44,66, ‚56,66,68,65, BD, 
145 DATR4S, , ‚73, 148, 144, 148,73, 
146 DATAaS, , ‚90, 170, 189, 159,97, 
147 DATR47, , ‚192, 145,29, 17,29, 
148 DATA48, ‚ ‚145, 85,84, 149, 82, 
149 DATR49, , ‚80,81, 112,60, B1, 
190 DATRSO, ‚ ‚212,21,153, 85, 148, 
151 IATRSL, , ‚193,85, 39,89, 149, 
192 DATRIZ, ‚191,84, 219, 84,219, 
153 DATRS3, , ‚96, 80,82, 36,38, ,-1 
500 REMMMMJOYSTICK 
5190 AD=PEEK(SS)+ZSEHPEEK(35:-85, 
520 POKESS, AI/256 PO<ESSADAND2SS 
330 POKES4, AD/236 POKES3,ADAND2SS 
549 POKEI,PEEKCSS) 'POKEZ, PEEKCIE) 
550 FORI=9T068:RERDJ:POKERD+1, J:NEXT 
560 IATA173, 19,145, 72, 169, ‚141, 13,199, 173, 17,149,41,28,74,74 
570 DATN139, 99,179, 17, 148,41,92,18,19,5,39,193,29,104, 141,19 
580 DATA14S, :62, 127,142, 34, 149, 173, 32, 145, 162, 259,142, 34, 145, 41,128 
590 DATA74, 74, 74,74,5,99,73,143, 133,99, 159, ,1393,38, 162,142 
688. DATNSG, 92, 79, 220,96 
649 POKE35869, 255 
700 e 
zı0 JORBBRBIABLUE MUNSTER“ 
220 
730 
730 
745 
750 PRINT"3SCHLE, 35SEL= BEDINGUNG" 
755 PRINT"SSCHEITERNBONUS- 300" 


onnanun- 
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768 BESUCH =VERSUCHKZER" 
755 19 JOWSTIK EINSTECKEN" 
779 PRINTa TESTE" 

300 BETA: IFRSCH""THENSSB 

919 SITU398 

339 PRINT" 
349 PIKE3SB63,240 
359 PRINT" 
368 P3INT"IMBILCH LADE DAS SPIEL" 

378 PJKESSL, 191: POKELSE, 1°END 

REINORNGRINNGIKENGE 

REIK BLUE MÜNSTER # 

REICHEN 

REM_COPYRIGHT BY # 

REIMERICH SKORBIERK 

REIMENDRESSTR. 19% 

REM 1230 W TEN # 

REIKI 

190 H=1006 

118 zei 

128 rZ=1 

130 FOKES49, 1 

200 FOKE36879,31 

1890 RENMWEINLEITUNG 

1805 Afs'Sa WER EMENENERIS S.DEFGE SAERNENMG EH)JK-A SEERRNERIZ BINOPGR Bm" 
1910 Als="mane" 

1828 POKE36859,255 

+ 1200 PRINT" UOGOEMERUNE" TABCS)" BLUE MUNSTER" 

1218 FRINTAS; TABLLSIAS 

1220 PRINTALS; "MUNDOKEDUUWEREU" ;ris 

1230 PRINTALS;AS 

1240 PRINTAAS) "OOODUODOGN" TAB LAS 

1908 FORI=1T02509 NEXT 

1950 GOTOB0 

3000 RENWRBILDAUFBFU 

3010 PRINTFI" 

2108 PRINT MOORSSSSSSSSSSSSSSSSSTAMLMHLIELUNTLIBERDIRSSSTAHLAM MENU TITISSSESS 
3118 PRINT" AURSSSSSSSSSSSS-TTEVERGMESSSSTAULUMJFELNELNENGSISSSTISTTTITTTTEITTT" 
3115 POKE7680+(Z2w22)-1, 19:POKE7680+ (2222) -1+38723,2 


3120 FRINI"AuHS 
EHER BC BO ROGNEREU ST 35555 TEEN FH BL) TORI WIRKEN EUN" 











enausun« 











3130 PRINT" 
3148 PRENT" PONMOUODKUOOTDnA "Cu 

3190 PRIN I" AUNRRANEER-. /01 23450 

4009 REMKAHRUPTPROG 

‚4100 B=PEEK (648) W256: Bö=B: YaBi BuB+2+C2OM22) |F=37BS3+4MCPEEK (36BES)ANDIZE)-Y 
#110 BSSBSHLO+KOmZE) 

#128 KleRS-2 

4130 K2=B5-2 

#199 PRINTCHRSCLBI"RUNZ 

#158 PRINT"BTABCL6)" MENBONUS" 

4160 SL=O 

9208 FOKEB» 31 : FOKEB-ZÖ, 3U: PUKEB+F , Bi POKEB-224F,0 

4300 FORN=1T01508 NEXT 

4500 K=USRCO) 

4910 IFX=ITHENDÜSUBLOBUG 

4520 IFX=ZTHENGOSUB11908 

4530 IFX=4THENGOSUB12000 

4990 IFK=STHENGUSUBISUUG 

4550 IFXe128THENGOSUP14009 

4569 GOSUEZOGGE 

4980 IFPEEKCBISZSUNFEERCH-44)=230RPEEK(B-22)=23THEN15098 
4598 GOSUESAOB 

4600 H=H-3 

4610 NUSIIUF+L | LMUSSTHENTIL=G PRINT AS; "RERTERTIR" 
4628 IFNU=STHENPRINT" mans 

4630 IFNU=GTHENPRINT" URMBI"AF 

4690 GOTO4I00 

5a00 IFHCOTHENH=A 

5859 SeLENCSTRSCH)) 

3198 PRINT"R"TABCZI-SICHRSCIBIH 

3208 IFH=BTHENIGEDB 

3909 RETURN 

10009 REIMEHAUF 

10048 «5 

10050 L=21 

10053 IFBCTEEO+CERZZITHENT=« 

10060 IFPEEK(R+CMK22) J=1 9ANDPEEK(B+LCH-1) W223) =2IORPEEKCB+CCH-1PK22 )=ZITHENL-2O 
18098 IFPEEK(B+22)=21 THENIGI05 

10:09 IFFEEK(B-44)C>21THENL8997 

18105 B=B-22 

16 IFPEEK{B+Z2)=Z3THENIB115 

'@ FOKEB, 23 :FOKEB-22, 23: PÜKEB+ZZ,L 

‚3 G0T018:20 

10:15 POKEB, 35:POKEB-22, 34 'POKEB+Z2,L 

10:20 FOKEB+F ‚9: POKEB-22+F.8 

19130 IFPEEK{B-44)=23THENISEOG 

10150 GOSUB25008 
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19933 





11008 
1gie 
11928 
11939 
11850 
11100 
11105 
11110 
11119 
11119 
11120 
11158 
11993 
12000 
12019 
12015 
12028 
12025 
12030 
12050 
12060 
12870 
12080 
12109 
12185 
12110 
12118 
12115 
12120 
12140 
12190 
12999 
13008 
13910 
13830 
13050 
13069 
13080 
13108 
13105 
13118 
13113 
13115 
13120 
13149 
13150 
13339 
14988 
19050 
19060 
19070 
14080 
aus 
14198 
14200 
14200 
14268 
14265 
14270 
14275 
14288 
14230 
14308 
14993 
19000 
15108 
15200 
15218 
15309 
15900 
15500 
16002 
isıoo 
16390 
16509 
20008 
zwuın 
815 
0028 
20049 
Zeesa 
z2068 
za 











BETURH 
RENKKKFIE 
Des 
IFFEEKD-2I=1ITHEHD-2S 
IFFEEKCB-44)=2O0RFEEK (B-44)=Z1THEND=Z1 
IFFEEK(B+ZZIS13THEN 1939 
BeE+z2 
IFFEEK<B-22)523THEN1 1115 
POKEB, 23: POKEB-22, 28: POKEB-44,D 
SOT911129 
POKEB, 35: POKEB-22,34:POKEB-44,D 
POKEBHF ‚@: POKEB-ZZ+F «8 
J0gUDzSED 
RETURN 
REIMHLINKS 
0=18 
IFPEEKB-1)=230THENI5BEG 
IFPEEK (B-1)=S2ANDSL=1 TFENPRINT 'S"TABC19) " Mm" :COTOZEDCO 
IFPEEXCB-1)=$ZANDSL=OTHENLSROO 
IFB=Y+ C2OKZ2THEN12939 
IFPEEXCB+Z2)=21THEN1 2959 
IFPEESCH-4PI=ZITIEND-EI  - 
IFPEE<CB-1)=4OTHENH=H+398: POKES-24+F ‚1 
IFPEECCB-1)=ZSTHENIGOGE 
BeB-1 
IFPEESCB+LI=ZPTHENIZIIS 
POKEB, 27 :POKEB-22,26: PLKE3+1, D:PCKEB-21,D 
307912129 
POKEB, 25: POKEB-22, 24: PCKEB+1, D:PCKEB-21,D 
POKEBFF ‚B: POKEB-224F,Q 
BOSUB2SEBO 
IFPEEKB+22) C1SORFEEK( +22) 2BTHENDOTOLSORB 
RENERIRECHTE 
=18 
IFB=Y+C2OW22)+2LTFENL3533 
IFPEEKCB+22)=21THEN13999 
IFPEEKCB-44)=21THEND=21 
IFPEEKB+1)=23THENI600E 

1 


IFPEEKCB-1)=31THENI3118 

SUKEB, 1 FOKEB-22, 30: PCKE3-1, DIPCKE3-23,D 
397013128 

POKEB, 33 :POKEB-22, 32: PCKE3-1, D:POKE3-23, D 
POKEB+F ‚B:POKEB-ZEHF,O 

FOSUB25998 

IFPEESCBAZZICHSORFEEX CEAZZIIZUTHENGOTCISBDE 
RENMMRSPRUNG 


a8 
IFPEEXCB-44)=21THENE=21 
IFPEEX CB-44=22THENH=H+ 109 
30SUB5088 
IFPEESCB-44)243THENSL=1 
IFPEEXCR+22)<LSORFEER (E+22)J2ETHENGOTC14999 
POKEB-44 , PEEK(B-22) :POKEB-22, FEEKCB) : FOKEB,E :POKEB+F-44, 0 
LUSUBZERUG 
GOSUBZEUOG 
HaH-5 
FORZ=LTO78: NEXT: GOSUBSERG 
IFPEEK 3) =23THENH=H+29 'GOSUESOOS 
SOSUBzZERGE 
IFPEEX CB) =23THEN16902 
POKEB, PEEK(B-22) :POKZB-22, PEEK(B-44) :POKEB-44, E 
RETURN 
REIMOABSTURZ 
IFPEEK(B#22)=19THEN13400 
BeB+22 
POKEB, PEEK(B-22) :POKZB-22, PEEKCB-44) :POKEB-44, 18: PIKEB+F,@ 
SOTOLSD0B 
GOTOLSROR 
RETURN 
RENMRTOT 
POKEB-22, 13:POKEB-44, 18: POKEB, 36 :POKEB+1,37:POKEB+L4F,@ 
GOSUBz7EUR 
SOTOSaB0B 
REISMOKTODESSTERN 
yes 
IFRS=Y+(ZORZ2ITHENPOXEBS+T, 11 BS=V+18+CBn22) 
IFPEEXCBS-22)=21 THENJ=21 
IFBSIY+( 16822) THENZELB 
IFBSOY+HLHZZITHENZ8378 
IFBSY+(6W22)THEN28120 
IFPEEK<BS+22. 




















19ORPEEK(BS+Z2ISZBTHENBS=BS+1 :PIKEBS-1 ,U!G0TD22SEO 
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20039 IFPEEK(BS+22)=19THEN20358 
29130 IFPEEK sBS+ZE>=ZONHDFEEK(BS+BBICIZLTHENFCKESSTZZ,ZL 
22199 IEPEEKCBS+22ICSORFEEK{BS+22IIZOTHENBS=ES+ZZ !FOKEES-Z2,U: POKEBS,K:POKERS+F 
19: 30102 
29129 IFPEEK<35+22)=190RPEEK{DCI 22>=ZOTHENBS=ES-; 
29529 POKERS,K:FOKEBS+F.Q 
ı 2as00 IFKI=V+T2E#22)THENPOKEKI4F, 

20250 IFPEEK(3422)-23THENISC02 
29939 IFBS=Y+L11622)-LSTHENKI=WH1B+HCSRZ2) 
Zıag IFKI=P+B+ CHRZZITHENZ1399 
21895 U=18 
21020 IFPEEK(KI-22 
Z1u38 IFKIIV+HTIERZZYTHENZI1EB 
21050 IFKIDV+11R22) THENZ107B 
Z106D IFKLIY+{SPZZITHENZII0B 
21979 IFPEEK<KI+ZZ)=1SORPEEKCK1422)=2QHENKI=KL+1 :POKEKI-1. U:G0T021508 
Z1090 IFPEEKCKI4+22)=19THENG1995 
21109 IFPEEK<KI+Z2»CIIORPEEK(KIHZZIIZBTHENKI=KI +22 :POKEKI=Z2,U:POKEK: »K:POKEKI=F 
»BUUTIZLESg. 
21120 IFPEEK<KI+22>=190RPEEK (KIHZZI=EOTHENKI=KI-: 
21500 POKEKL,K:POKEKI4F,Q - 
Z1BUG IFKZ=Y+(ZURZZITTHENPOKEKZ4F, 2 
21993 IFKi=y+(11P22)-1STHENKZ=Y+1O+CSH22I 
1 IFKZey+84(S#22)THEN22993 
I 220ms U=18 
} 22020 IFPEEKCKZ-ZZI=2ITHENI=21 
| Z2O4O IFKZDY+ÜLSKZZ)THENZZIAG 
1 d2us IFKZDV+(11M22) THENZEB7O 
1 22060 IFKZ>V4+ (6422) THENZ2108 
\ 











FOKEBS+1.U:00"020909 














SZ1THENU=21 








IKEKI+L, U:G0T021900 








22070 IFPEEKCK2+22)=190RFEEK (K2+22) =ZOTHENKZ=K2+1 :PIKEKZ-1,U: 607022500 
2@usu IrPEEKCKZ+ZZ)=1ITHENZ2I39 
22100 IFPEBK(KZ+22)CIHORPEER (KAH22II2BTHENKZ=KE+2Z | POKEKZ-22, U:FOKEKZ,K:POKEXZIF 
„8: 60T022090 
22120 IFPEEKSK2+ZZI=190RPEER (K2HZ2)=ZBTHENK2=K2-1 :POKEKZ+L „U! GOTDZZSB 
| 22508 POKEKZ,K:POKEKZ+F.O 
22999 RE"URN 
Dub FURES6BT8, 15 POKEI6874, 200 :POKE36874, 0: RETURN 
26000 POKE3S973,7 | FORK=28STO2SUSTEP3: POKE3EU?G,KINEXTIE 
260.0 FÜRK-2SOTOEBOSTER-3:70KE36876,,K :NEXTK |POXE36876,B: RETURN 
27009 IFHCSWIHENH=H-H+1:GITOZ7OBE 
27005 H=H-29@ 
27008 PRINT""TABC:7)"RRRR" :00SUBSBBS 
279:9 FORK=ZSW UEWUSTEP-2:POKE3SB76, < FORN=ITOSQ :NEXTN: 
ZRAAN Hak+ mZu200) 
28903 GOSUESOND 
29009 KEHUNI , HZ: LFRI=-1THENRZ: D0TOSBR00 
23019 POKE36876 ‚Al 'FORN=SGTORZ'NEXTN'POKE36976,0 
23020 GOTO2BERS 
28938 DHIH1OS,344, 139, 175,199, 175,173, 179, 173,688 
23049 DATA195.175. 191: 175,193. 178, 191. 173, 109,250 
23850 DATA183, 175, 183, 179,195, 175,195,€00 
28069 DATA2OL 172, 199, 175,191, 175,183, 179, 175,298, 178, 175,191, 175 
23070 DATA201.175, 201, 600.289, 175,207, 175,201, 175,287, 173, 199, 179,199, 179,199, 17 
3 
28980 DATR183, 175, 175, 1098, -1,-1 
E00 FORN=1T01038 NEST 
30059 IFNZ=STHENS0208 
wg RZERZ-1 
31:9 IFRZ=OTHENG9:99 
R1!5 Mzanzei 
W12U GOTO1Ba0 
0130 PRINT" NETTE. IVER“ 
30149 FORN=1 02090 :NEXTH 
39130 LUIUSUSRG 
30200 SC=H 
30219 IFSCHHSTHENHS=SI 
022u PRINT"I' 
39238 PRINT"MONS GRATULIERE,DU HAST MICH AUS DEM VERLIES BEFREIT." 
39250 GOTOS3S508 
Sa 
22310 
32320 
A" 
39339 307033409 
39359 ?RINT" MN ICH BIN SEHR TRFURIG WEIL MEIN FREIER NICHT Kam» 
30008 SUHH 
39419 IFSCHASTHENHSSSC 
39508 >RINTCHRSCLEI" NM HIGH SCORE" HS 
39519 -KINICHRFCLSI"M SCORE" ;SC 
39520 >RINT"DUMMOCH EIN SPIELT &IH>" 
30530 3ETCS: IFCH="J"THENIEB 
39340 IFLES"N" IHENSYSS4ED2 
3as5B 301039578 














'TK :POKESSS7E,O:RETURN 

















HEIL NEIN FREIER NUR" IMZ-US" MAL K 
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Umfassend! 





Ra 


en 
Show 
Video: 2 
Neu— 
De utschlands Zeitschrift für das privatelkernsehen 1... 24, 
stärkste ET Win. 
Video-Zeitschrift = =Üherwachäng), 


‚Zweidrittel aller Produk- 
te, die uns im Jahr 2000 
zur Verfügung stehen, 
sind noch nicht erfun- 
den. 

Wenn aber etwas Neues 
kommt sollten Sie zu 
den. Informierten gehö- 
zen. 

Lesen Sie was der Fach- 
marın liest, damit Sie umı- 
fassend und verständlich 
informiert sind 


VIDEO VIS 


Die Zeitschrift für den 
privaten Bildszhirm zeigt 
den Stand der Dinge von 
‚heute und morgen. . . 
„und hat morgen die 
Nachricht von übermor- 
‚gen.Immerzum richtiger. 
Zeitpunkt, damit Sie die 
Information auch an- 
wenden können, 

















von VISION) zeigt den technischer Sta Gegenwart und die Mög- 
lichkeiten inder praktischen Anwendung fürden Menschen. VIDEO VIS 
behandelt in wohldosierter Form. was uns die Zukunft bringen kann. — 
Damit Sie wssen. wo eslarg geht, bei den modernen Bildschirmmedien. 


> 



















Wir bestellen beim Verlag x 

Erwin Jungfer GmbH & Co. KG, 

Am Schloßbahnhof 3420 Herzberg am Harz 
»Kennlern«- Abonnement VIS 
3 Monate lang für nur DM 13,50 





Name 
Straße Ort 


Datum en Unterschrift 








Haben Sie schon einmal Ihr Glückbeim Angela versucht? Wer diesnicht der Fall sein 
sollte, dann wünschen wir vor Boginn des Spieles (das Sie als Besitzer der VC-20 unbe- 
dingt ausprobieren sollten) ein "Petri Heil”, auch wenn beim ersten Versuch nicht 
leich die ganz großen Fische ins Netz gchen. DasSpielhataußerdem den Vorteil, daß 











































| 4 REM Wk FISHING Wok 
2 REM BY MARTIN KIESSWETTER 1983 

\ 3 REM COPYRIGHT 

\ 4 GOSUBBBB N 

ı 5_DATRB,8,0,0,0,0,0,0 

ı 18 DATA128, 192,291,255, 127,291, 192,128 

| 28 DATAO, 68,291, 252,246, 255,68, 8 

ı 38 DATAM, 14,4,238, 127,63,31,15 

| 40 DATR9, 12, 16,39, 254, 252, 248,248 

' 58 IATA248,8,8,8,8,8,8,8 

| 35 DATNd,0,0,0,06,68,131,0 

ı 

\ 


56 IATA8,9,8,12,2,18,12,@ 

57 DATAQ,62,231,69,15, 259, 62,0 
58 DATAL,9,291,289,254, 231,3, 1 

39 DATAIZ6,64, 120,4, 2,2,58,36 

60 DATA, 0,9,0, 199,66, 23,0 

61 DATA224, 120,63, 15,31, 16,32,192 
62 DATAQ, 8,8, 194,255,9,0,0 

63 DATAB, 0,31, 23,47, 286, 60,248 
64 DATA, 2,235, 192,128,9,0,0 

65 DATAQ, 0, 0.24, 24,0,0,3 

66 DATAB, 0,255, 233,28,22,20.20 
67 DATAD, 8, 255, 259,0,8,8,8 

63 FORA=@TOL36 .POKETIGBHA, PEEK<I2768-R) :NEXT :POKE3EBEI, 255 

70 DA=7i6B:HI=O 

80 FORS=@TO151:READW :POKEDA+S,W:NERT 

85 FORGW=7689707680+586: POKEQN, B: NEXT 

86 FORO=385321038985 :POKEI,6:NEXTC 

97 FORO"364227038443:POKEI, 8: NEXTO 

88 FORO=365101038528:POKED, L:NEXTO 

89 FORO=363257038531 :POKED, 8:NEXTO 

100 A=7808: x=CINTCRND< IDIS)+7)n22+7682 : B=7868 : YmC INTCRNDCLIMIEIF+BIMZZH7EBE- 1: E= 
trat 

105 R=7792: C=22 : Xu=3:0=38422: iM=3852@ 

110 AA="FFFFFFFFFEFFFFFFEFFFFF" 

115 BSm"KKKKKKKKKKKRKKKKKKKKICK" 

120 POKEA,3:POKEA+1,* : POKEA+Z,S 

19@ POKE36979, 232: PU=& 

135 REM HRUPTPROGRAMN 

148 J2=-C«PANDIE)=B) :A=A-J2: BaB- 52 

141 FOKE7809, 17 :POKET818, 18:POKErsil,ı7 \ 
145 PRINT "ERDE" PRINTAF I 
146 POKE36878, 5: POKE36877, 212 i 
147 1FAC77IOTHENA=R+1 :E=B+1 i 
150 POKER+3,8 :PUKEB+1,%: FUKEH, 3: FUKEH+1, 4: PUKER+Z, S:POKEB, 7 

154 LFR+G-LI=AHLORRFG-IIeA+ZURR+C-19=FHOTHENBOSUB7EO 
155 POKER-1.@:POKER,6:POKER, 12:POKER+1, 13: ReR+1 





® 
® 
® 
® 
@ 
“. 
“ 
® 
® 
® 
® 
® 
®. 
® 
® 
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Nach dem Laden der Kassettz, er- 

scheint ein grafisch gut gestalteter Bild- 
irmaufbau, der ein Boot mit einer 

Spielfigur (den Angler) zeigt. 

Dieser muß versuchen, curch hir- und 

herfahren und aerunter- und hochlas- 
des Angelhakens, die Fische im See 

zu fangen. 

Das gleiche hahen jedoch die üheraus 








gefräßigen Vögel, die über ihnen krei- 
sen undauch aoch töd.iche Eierabwer- 
fen, vor. 

Das Spiel wird mit dem Joystick ge- 
steuert. Die Steuerung kann aber auch 
über die Tasiatur erfolgen, wenn die 
Zeilen 195 und 205 gelöscht und fol- 
gend: Zeilen neu geschrieben werden: 
140 IF PEEK (197) =17 THEN A=A- 





1:B=B-1 

170 IF PEEK (197 1 

22:POKE B +22.0:POKE B,7 

200 IF PEEK.(197)=18 THEN A=A 
+E:B=B+1 

250 IF PEEK (197) = 63 THEN B=B 
+22:POKE B-22.0:POKE B,7 

Man steuert nun mit Taste A = links, D 
= rechts, (5 = hoch, 17 = runter. 























| 136 IFR=7724THENPOKER 0: POKER-1,0 R=PrOR: 
ı 157 IFXU=BTHENGOTOSEB 

! 160 PRINT "MaRCDER: "XU"IKBPUNKTE "PU 

} 179 Jim-<<PANDSI=B) B=E-JIMZ2:POKEB+ZZ, 0: POKEB,7 

| 173 IFK+E=BIHENFUKEB, 18: FOKE35877,0:POKES6978, 19:POKE3SB74, 135: FU-PUHS:E=ZI 

' 175 IFE=2ITHENPOKEX+E-1, 8: POKEX+E. @:XmC INTCRNDC1)MISIA7IW22+7EBB:EmI 

| 188 POKEX+E-1, 8: POKEX+E, @:POKEX+E. 1 :FOKEX+EFL,Z:E=E+L 

\ 191 POKER+C-21, 8: POKER+C, 16: C=C+13 

\ 192 IFC=117THENPOKER+C-19, 8: C=22 | PUKE7/44, 8: PÜKET7«S,0 :POKE7764,8 :FOKE7733,8:PüK 
h 





38422 








E7802,6 
195 09837154: P1=37151 :P2=37132:POKEDD, 127 :P=PEEK(PZ>ANDI23 
290 Jom-P=0) :AnA+JQ BmB+JQ 
205 POKEDD, 255: PmPEEK<PL) 

207 FOKER-1,9:POKER, 
209 IFA>7SOSTHENA"A- 
Z1@ PIKER-2,8:POKER-L,0:POKER, 8: POKEB-1,0:POKEA, 3: POKER+1, 4: POKER+2,5:POKEB, 7 
215 PRINT ERDE" :PRINTSF 
250 J3=-((PFHNIE)=U) : yeB+rJ3wzä PU 

236 IFR=772ATHENPOKER, U: POKER-1, 0: R=7702 

\ 973 IFV-FeBTWENFOKEB, 18 :POKE36877 , 8: POKES6878, 15: POKE36874,255:PÜ=PU+S:F=Zi 
273 IFF=2LTHENPCKEY-? ‚0: POREY-F+L,@: mc INTERNDCLIMLGI+BINZZH7EBO-L:F=D 

| 288 POKEY-F+i.8:PÜKEr+F 0: FOKEY=F, SEPUKEN-FOL BIST + 

| 308 COTO140 

| 500 POKER+1,@:POKER+2,8: PUKER+3, 2: POKEB+1 ,8:POKER, 3: POKER+1, 4: POKEA+2,5:POKEB, 7! 

\ RETURN 

1 600 REM UNTERRGUTINE 

605 FRINT"RR ei 

619 FRINT" EARMULGENNSIE HABEN’ PU"PUNKTE " 

PRINT" BERREICHT." 

IFFUÜSHITHENHL=PU 

PRINT" BBSIHLGHSCORE : Hi 

PRINT" MIBBIDR. KEEP’ 

GETSAE:IFSASCH"F"THENGIG 

N cOTOsS z 

' KU=kU-1:POKE36874 ,6 : PUKEI6B77 U: FÜRI=EUS 1 ULSSSTER-L :FOKEISETF, T: POKES6876,T! 

| NESTT 

» 701 POKE26879,232 POKE36575,8:RETURN 

| 300 REN SPIELANLEITUNG 

| 810 PRINT" Mike SF ISHINSEE Beraiah" 

ı 828 PRINT" MOWERSUCHEN SIE so" 

ı 838 PRINT"MVIELE FISCHE ZU FANG-" 











'ÜKER, 14: POKER+1, AU: R=R+L 
























848 PRINT"MEN WIE MOEGLICH. " 

859 PRINT"MURDIE STEUERUNG ERFOLGT" 
869 PRINT"MIT DEM JOYSTICK." 

879 PRINT"WOM  SDRUCKE “P7" 

839 GETAS: IFRECH"P"THENEGO 

899 RETURN 
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Auf Ihrem Bildschirm erscheint näm- 
ick ein in Grefik und Farbe sehr gu: 
dargestelites Labyrinth, in dem 4Mon- 
ster ihr Unwesen treiben. Als Spieler 
haben Sie nun die Aufgsbe, alled Mon- 
ster ir. das Zentrum des Labyrinthes 
zu treiben, 

Dies erreicht man, in dem man der 
Monstern die Nahrungspillen weg- 














Monsterjagd 


Auf das Spiel ”Monsterjagd” für den VC-20 könnte sehr gut der be- 
kannte Spruch zutreffen "In der Kürze liegt die Würze”, Dies wer- 
Önnen, nachdem Sie das 
ben und über das Ergebnis, das sich anschließend darbietet, er- 





den alle bestätigen 


staunt sein werden. 





nimmt, dent‘ diese können sich aus- 
schließlich auf den Pillen bewegen 
Da - wie man sich denken kann - die 
Morster sich nicht so einfach einsper- 
ren lassen, sollten Sie ständig auf der 
n eine Berührung mit ih- 
nen hedentet das Aus für Sie und das 
Spiel 

Auch wern es nicht gleich klappen 













Ve-20 





ing eingetippt ha- 






‚genheit za üben und so IhreR. 
binatiorsgabe und kluges Überlegen 
zu trein:eren, 

Eskann über Tastatur oder Joystics ge- 
spielt werden. 

Viel Verunügen! 
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5 POKESG,28:POKES2,28:G01J2385 

& AaTT7i :POKES6879, 23: POK23S863, 253 
10 PRINT! MEMBHEDINONSTERTAGDCCHNG" 
13 ASCBIe 

14 Abchde"t. ut" 

15 AED HE m 

16 AECad="r.4, Hit 

17 Ser 

18 Ascsdenr.tı4, art 
19 BED er 
ED 
wurd“ 
22 Asc9en Ark. 
23 RReDIStH rt h. 
3@ FORL=6TULG:PRINTTRBCZIAF(L), :NEXT :FORL=7TOBSTEP-1 :PRINTTRBCZIRSCLI :NEXT 
31 FORL=TEBBTOB186: IFPERKCLI=SSTHENPOKEL+S8729.0 

33 NEXT :FORL=1T04 :n=.NTERNDE 1 DW2O+e) :Y=INTCRNDC19M19+3) 1Z=76B0HK22+V 

39 IFPEEKCZI=ASTHENCILI=Z: FÜKEZ, 61 :NEXT:GOTOS® 

36 L=L-1 :NERT 

'&@ POKER,36:POKE36378, 10: PUKEIS876, 288: FORL=1TOBEB: NEXT :POKE3GE?TE.@” 

63 TIS="gOBage" 

70 PRINT" HADOa" IHTCC18008-T12/693"M " :IFTLS=" BUSCH" THENZUBO 

75 FORL=ITO4:K=INTERNDELD#4)+1 1 ONKOOSUB78G, 710, 720,790 :NEKT :00T0750 

80 AH=USR<O) :YHRPEEK(197): LFWÜ=ASORCKÄANDE)I OOTHENAYE! : GOSUBSER 

85 IFVR=ZUURCKKANDA> CDBTHENAY=-1: GOSUBSOG 

59 IFYE=1ZORCHÄANDIDLIGTHENNY=- 22: 00SUDSOO 

95 IFYHRSSORCKAANDZICETHENAY=Z2: GOSUBSEB 

56_FOKE36B73,0 

108 IFPEEK<A+D=GIIRPEEKSH-: I=SLORPEEKCA+ZZIGIORFEEK(A-22)=61 THEN1O0Q 

110 FORL=1T04: IFPESKCKL )+22)@1 7BTHENPOKECCL) 46 :CCL>=ZES:CC=CC+1' GOTIBOR 
118 NEXT:GOTO?® 

308 IFPEEK<AAYI=43ORPEEKSFI-ATD=LTUTHENRETURN 

508 A=f+AV ;POKER, 35: PORER-AV, 16Q: POKESE875. 208 RETURN 

\ 709 DCL)=-1: RETURN 

| 71@ DCL>=1 'RETURN 

| 72@ DeL>P=22 RETURN 

\ 730 DCL)=2Z: RETURN 

ı 758 FORL=iT04: IFPEEKÄCCLD+DILII<P4STHENNEXT 1607089 

1760 OCL>=GELAFDEL > FOKEGKLI.6L:FUKELSLI=DGL),46: NEXT :BOTOBO 

aan POKESSB7R, 15: POKESER?S, 160: FORL=ITO4BB "NEXT 'POKESEB?G, 0: IFEC-ATHENZEDO 
sei GOTI7E 

1008 PUKEI6BYB, 15: 7OKER, 63:FORL=1TO8:FÜRYEZEBTOZSASTEPZ POKESGETT,YINEXTY,L 
1010 POKE36B78, 8: PIKESCOYT,O 

2000 GOSUR23G0:PRINT"AMALEIDER NICHT GESCHAFFT" 

2108 PRINT"AWPRESS A KEY" :POKEI9B,B:WALTISB. L:RUNG 

| 2200 GOSUBZ300 : POKZ36875, 220: FORL=ITGEUB: FUKESSETE,. 10 PCKEIEBTE, B:NEXT 
12201 PRINT"AMMSUBRAVON, DAS WAR GUT. ":PRINTOREIT:" INTSTRFGO) "DC," 

12230 GOTO2188 

\2800 PokESsa69, 240: PUK«36879, ZU; PRINT" 
| 2801 PRINT" IDG EIITY ;:NENT:PRINT"RMTRBC47)"2> MONSTERSAGD €C* :RETURN 
| 2805 GOSUBZ3AG 





















































12829 PRINT"OMIANLEITUNG (J/ND?" 
12099 OETAK: IFA=" J"THENZIOB 
12892 IFAS="NNTHENSB00 

12834 G0T02838 


1 2310 PRINT"ABER VORSICHT, KOMMEN SIE IHNEN NICHT ZU KAHEI" 
12915 PRINT"MSIE HABEN 3 MIN. ZEIT." 

\2920 PRINT"MMSTELERUNG LEBER JOr- STICK ODER TASTATUR, " 

1 299@ PRINTTABCHE> "TRDMW+KINDM" PRINT”  AFRESS H KEVT 
2948 POKE193,9:WAIT198,1 

| 3808 PÜKEI ,68:PCKE2,3 

| 9019 FORL=OTOSS !READJ: FOKESAS+L,JiNEXT 








1141,32 ä 
ı 9022 DATRID, 10,3,93, 133,99, 104, 191,19, 145,162, 127, 142,34, 149,173,32, 145,162. 
| 3023 DATAL45, 41,123, 74,74: 74,74,5,99,73, 143.133, 99,169,0, 133.96, 162, 144 
\ 3624 DATASG, 32,73, 220,96 
3039 READA:IFN=-LTHEN40OD 
\ 3040 N=71ESHANG:FÜRLEXTOX+7 RERDA:POKEL-A:NEXT GOTOEBSG 
| 3058 DATA46,8.8,0,24.24,0,0,0 
\ 3639 DATA43, 239, 178, 209, 170,239, 178,255, 178 

DATR36. 24,36,66, 193. 193, 66.396,24 
DATA61.0. 0,24, 68, 30, 235,35,99 
UAIN63, 24,24, 126,126, 24,26,24,24, 
SOTOE 



















MÄRZ 1984 


+ 'FORL=8T021 : POKEG4S,RNDCLINBORZ: PRINT" A 


‚2810 PRINTECOPVRICHT <C> 1963 Br M CARSTEN ENDENARDT AM JUERG FELDBINDER 


\ 2900 GOSUBZSBD:FRANI "MAMEWVERSUCHEN SIE DIE MON-STER IN LAS ZENTRUM ZUJAGEN." 


ı 3820 DATA173,19,145,72,169,0,141,19,145.178,17, 148,41.26, 74, 74,199, 99,173, 17,145 








i 
' 








1255, ı 
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NEUE SUPERHITS 
RUND UM COMMODORE 


SRFGAMMANOFF BA ist ein Musikgerie, 
undmit diesem B.chlernen Sie alles über 
seit e musikalischen =ählgkeiten. Der Inhalt 
feicht von einer Enführung in die Comau- 
ermusik über die Erkär.ngder Hardware- 
ärundlagen und die Programmierung nn 
BASIC bis hin zurortgeschrttenen Musik- 
Programmierung, Zahlreiche Beispiel- 
Programme und leicht verständliche Dar- 
stelung, Geschrieben vom Autor der 
Dekanr tar, MLsikorogramme STNIHIMAT 
ind SYNTHESOLND, 

Erschließen Sie sich die Weit des Saunds. 
undde Gompulenmusikinil dein MUSIK“ 
BUCH ZUM COMMODORE 64. 

Ca. 200 Seiten, DM 39,-, 











Diean nat. umfangreiche Frogramm- 
sammlung hat esin s ch, Übar 50 Saitzan- 
programme für den CONMODORE &d aus 
den un:erschiedlichsten Bereichen. vom 
Suporania| ,Saneo", Pengo') überGm- 
phik und Soundprogramme (zum Deispiel 
„Fourier 82" oder „Orgel") sowie Ullities 
{,8ort")bis in zu Anwendungsprogram- 
mon wi ‚Vidoathak“ oder „Finanzbuchha- 
ung", Der Hit sind zu jedem Programm 
aktuelle Fragrammiertips ura Iricks der 
hinzelnan Autoren zum Selbermachen Alın 
= nichtnurabfippen, sordem a.ıch dabei 
lernon und wichtige Anregungen für dis 
eigene Programmieruno sammeln. 

2%. 250 Seiter, DM 49,-, 








Das sole Ihrerstoe Buch zum 
COMMODORE 82 sen: 64 FÜI 





INSTEIGER 
Isteine sehr leiont verständliche Einführung 
In Handhahuıng, Finsatz. Aushaumäglich- 
keiten und Pregrammierung des 
'SOMMODORE 64, ui keinerlei Vorkennt- 
nisse voraussetzt. Schritt für Scnrit: führt 
das Buch Sie In die Programmierspracne 
3ABIG ein, wobei Sie nach und nach ehe 
komplette Adressenverwaltung erstellen, 
die Sie anschleßendnutzer können. 
‚Zahlreiche Abbildungen und viele Anrogun- 
}zum snnvollen Ensatz des COMNO- 
4, 








3 1 
Ans Auch it sowohl als Einfährungals auch 
als Orientlerung vor dem 6der Kaulqut 
geeignat, Ca. 200 Sulkurı, DM 29.-. 





Darauf haben Sie bestimmt gewartet 


[BIS ER SS BES EEE Kor HIRTEN ER  BRERRAN 

LER 1 VI ol Yo 1 NUEate TAT HERR EITITTRGT FAT REE 
mationen über die neuen COMMODORE Computer 254 und 354 

ind randvoll mit Berichten, Trends und interessanten Programmier. 
tips. 80 Seiten stark im Magazinfürmat. Gleichzeitig als Nachfolger des 


ALLEINE EEE ENTE LET NEM ergo 


gramme rund um COMMODORE 64 urd VC. hjanrsausgabe 
NENNEN ETUI NLELAT ET TERN 
ESS Nee uHTe SEN IST SCH) 
gleich holen oder direkt bei DATA BECKER gegen DM 4,- in 
EEE ET et 





Grophik at eine dor Haupts:ärken des 
COMMOLORE 64. Mit diesem neuen Buch 
\emenSie wie Sie die graptischen Fänig- 
keiten progranmtechnischoplimal nutzen. 
Derinhaltreicht vonden Grundlas 
Srephikpragrammlerung über das = 
einfacher "iguren, ip Arheit m! Sprites, 
Zeichensetzprogrammierung, Hardcopy 
und IRQ-Handhasung bis han zur Funktio- 
nenda stellung, Laufschrift, Statistk. &-D, 
‚CAD, den Seheimnissen der Actionsssiele 
und Üghtponanwendungen, Zahreiche 
Beispielpragramme ergänzen dieses Buch, 
das die faszinierende Computertechnik 
jedermann zugärglich macht. 

Ca. 250 Seiten, DM 39,- 











Achtung Hobayolakirorike-: Deese Duch 
enthält nicht nur alles Über Interfaces und 
‚Ausbaumoglishkeiten des COMMODORE 
4. sondern aucr über seine viollältigen 
Einsatzmöglichkeiten von der Lichtorgel 
über Motcrsteue’ung, Spannungs: und 
Tenıperaturmessunc bis zur programmipr- 
baren Stremversorgung, und wie man diese, 
verwirklicht, Zehn komplette Schaltungen 
zurı Soiberbauen, vom Eprommerübor 
Eprom-Karte, Logic Analyzer, Freugenzzäh- 
or, Hardwaro-Traoor, Pulameßgoräi, 
Klatschschalter und Digital Vollmeier bis. 
Zurpreiswerten Spracheingabe-Sprachaus- 
gabe, Joweilskompkatt mit schalipan, 

ol, und Softwarelstng, 
©a.220 Selten, DM 49,- aD ApIIIB4. 








Sootwas haben Sie gesucht 
Umfassendes Nachschlagewerk zum 
COMNODOFE 64 und seiner Fragrammia- 
rung. Allgemeinos Computerlexikon mit 
Fachwissen von A-Zund Fachwörterbuch 
mitÜbersetzungen wichtiger englicher 
Eachbagrite "das DATA BECKER LEIIKON 
ZUM CONMODORE 64 stellt praktisch 

rei Bücher Ir elrem dar, Es enthält eine 
unglaubliche Vielfalt an Infarmatinnen 

und dient so zugleich als kompetentes 
Nachschlagewerk und eis unentbehiliches 
Arteitsmittel. Viele Abbidungen und Bei- 
spiele ergänzen den Text. Ein MuB für eden 
COMMOLORE 64 Anwender. 

Ca.350 Seiten, DM 49,-. 








Fröhlahr '06 DM 4- 


DATA WELT 





BESTSELLER 
AUS BESTER HAND 


Insgesamt über 200000mal wurden cie nachfolgerden Bücher ir nur 12Monaten verkauft 
Machen auch Sie mehr aus Ihrem COMMODORE mit diesen beiebten und bewä len BeslsellsinausDustei Hand 


SIMON’s BASIC ist ein Hit - wenn man es rich- 
ignutzen kann. Deshalb gibt esjetzt zu dieser 
vielseitigen Bafohlno'we torung uncor umfang- 
reiches Trainingsbuch, das Ihnen detailliert 
‚den Ungeng nit den über CO Bofenlen des 
SIMON'S RASIC erklärt. Ausführliche Darstel- 
lung aller 3efehle (auch der, dienicht im Hand- 
buch stehen!) Natürlich auch mit allan Macxen 
und Hnweisen, wie man diese umgeht. Dazu 
zanlreiche Beisplelprogramre und nteres- 
Sante Programmisriricks Nach jedem Kaptel 
Testaufgaoen zurı optimalen Selbststudium. 
Dieses Buch sollte jeder SIMON s BASIC 
‚Anwondor unoodingt haben! Das TFAININGE 
BUCH ZUM SIMON’SBASIC, 1984, 

ca. 30) Seiten, DM 49,-. 











Darauf haben Sie gewartet: Endlichein Buch, 
das Ihnon ausführlich und veratändl ch die 
Art milden Floppy VO 1641 rkları DAS 
GROSSE FLOPPY BUCH st für Anfänger, Fort- 
geschnittene nd Profis gleichermaßen inte 
essanl, Sein Iihat reichtvon der Progremm- 
Speicherung Dis aum DOS-Z.grit, von der 
sanuentiellar Da’enspeinhenung his zum Dirk 
zugrif, von der technischen Beschreibung als 
zum ausführlich dokumentierten DOS Ling, 
‚von den Systembefenlen bis zur detailisrten 
Bescrreitung der Programme der Test/Derio- 
diokette, Exakt beschriebene Deispiel- und 
LifSP’ogramme ergenzen deses neue Surar- 
buch. Mitdem GROSSEN FLOP>Y-BUCH 
meistern Sio auch Ina Flopry. DAS GROSSE 
FLOPPY BUCH, 1983 ca. 920 Seiten, DM 49. 














und technische Mogichkeiten ces C- 
Iagt mit einem ausführlich dokumen 
ROM-Listng Betriebssystem und BASIC-Inier- 
raten, Lehglımahr über Sunstion urd Pro“ 
grammierung dos neuen Synthesizer Sound 
(Chip und derhochauflösenden Graphik, zeigt 
die Unterschiede zwischen VC-20, 0-04 und 
CRM 8000 und gibt Hinweise zur Umsetzung, 
von Programmen. Zahlreiche lauffertige 
Beispielprogramme, Schalttilder urd ac Cou: 
zwei eusführl ch dokumentierte Original 
COMMODORE Schaltpläne zum Ausklzppen. 
Diasns Rı oh snilin jeder d-Anwendar und 
Interessent habe. 64 INTEFN, 3. Auflage 
1983, 5a. 920 Selten, DM69,-. 























Dis überarbetete und ewelterte 2. Aufage 
va VC-20 TIPS 8.TRCKS eninäl eine cetall- 
Hirte Beschreibung der Procrammierung von. 
Sound und Graphik dea VC:20, mehr über 
Spsienerbelegung, üpeichererweiterung und 
die optimale Nutzung der einzemen Speicher- 
module, BASIC-Erwaiterungen zum Eintippen, 
umfangreiche Sammlung von Pake's urd 
anderen nützlichon Routinen, zahlreiche inter- 
essante Belspiel- und Anwendungspro- 

oramme, komplert dokumentiert una fertig 
zum Eintippen (2.8. Spiele, Funktionenplotier, 
Graphik Editor, Sound Ealtor) und veles 
andere mehr. VO-2 TIPS & TRICKS steine 
echte Furdgrube fürjedan VC-20 Anwender 
VO-2CTIFS &TRIOKS, 2. Aufage 1989, ca. 280 
Seiten, DM 49, 





IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


DATA BECKER 


Marcwingerstr 30 - 4000 Düsseldarf - Tel (0911) 310010 - im Hause AUTO RFCKER 


DATA BECKER BÜCHER und PROGRAMME e’haiten Sie im Computer-Fachhandel, in 
den Computerableilungen der Kzuf- und Warenhäuser und im Buchnardei. 
‚Auslisferung für Österreich Fachbuchcenter ERB, Schweiz THAL AG 


und Benelux COMPUTERCOL-ECTIEF. 





Wer besser undeichterin BASC prag-amnie- 
ren möchte, derbraucht dieses neue Buch 
SATÜN POFIS zeigt, wie man erteigreich 
‚Anwendungsprobleme n BASIC Jöst und verrät 
Eriolgsgeheimn sse der Pregranmerprafi. 
\om Progranmentwurfüber Mendsteuerung, 
Naskenufbau, >arameterisierung Daten: 
Zugnnt ung Druc<ausgabe bis Zur Oakumen- 
Nation wird anschaulich mit Beispielen darge- 
legt, wiegute BASIC-Progremmierungvorsich 
All. Fünf kumpteltveschrebene, lau Teräge: 
Anwendungsprogramme für den 84 luetrie- 
ren den Inhalt der einzelnen Kapitel beispiel" 
haft. MiLO4 FÜR PROFIS Jemen Sie gufe und 
erfolgreiche BASIC-Programmigrung 

64 FÜR PROFIS, 1863, ca. 220 Seiten. DM 49, 











Cie überarbeiteie und erweiterte 2. Auflage 
van 04 TPG & TRICKS enthält eine umfang“ 
reiche Sammlung von POKE's undanceren 
nützichen Routiner, Multitasking mit dem 
©-64 hochauflösende Graphikund Farbe “ür 
Fortgeschrit'ene, mehr über CP/Maufdem 
C-64 mehr über Anschluß-und Erweiterung: 
möglichkeiten durch USER PORT und EXFAI 
SION PCRT, sowie zahlreiche ausführlich 
Vokurienlisite Programme von der SORT- 
Foutne übe” zahlreiche BASIC-Ermeiterurgen 
bis hin zur 8D-G’aphik (ale Maschine 
Programme jetz: nl: BASIC- 

64 TIPS UND TACKS ist ir 
für Jaden COMNODORE 84 Anwerder. 

64 TI3S LTRICKS, 2. Auflage 1089, 

©. 290 Seiten, DM 48,-, 













io überarbeitete und erweiterte 2. Auflage. 
von VC-20 INTERN beschäftigt sich detailliert 
mit Technik undBet'iebssystem des VO-20 
und enthält oin ausführlich dokumantior 
FOM-Listing die Belegung der ZEROFAGE 
und anderer wichtiger Bereiche, übersichtliche 
Zusammanfassungen der Routinen des RASI« 
Interpreters ‚nd des VC-20Betriebssysteris, 
ine Einführung le Programmierung In 
Naschinansprache, eine detailliert» Beschrei- 
‚bungder Technik des VC-20 und als Clou drei 
Original SOMMODORIE Schaltpläne zum Aus 
klappen! Damit ist VC-2D INTERN für Jeder 
interessant, darsict näher mit Tachnikund 
Naschinenprogramnierung das VC-20 aus- 
inandersetzen möchte. VO-2OINTERN, 

2 Auflage 1983, ca. ZU Seiten, DV AU<. 











Eineleicht verständliche Einführung ir die Pre- 
crammierung des COMMODORE 64 in 
Maschinensprache und Assembler firallelip- 
‚Jenigen,denen die Programmierung In BASIC 
Ficht mehr ausreicht. Beispiele sıläutein jeden 
reuen Bafehl. Zur komfortable Eingabe und 
‚zum Austesten Ihre’ Meschinenprogramme 
enthält des Buch einen kompletten Assembler, 
einen Disassembler und einenEinzel- 
schrit-Simulator, der besonders für den 
anfänger achr nützlich ‚ot. Natürlicn 







den COMMODORE 64. DAS 
MASCHINFNSPRACHFRLICH 
ZUMCOMMODDRE 84, 
1284, ca. 200 Seiten, 
DMaR- 








Mit dem 3. Spiel ”Börse” für den 
diesmal, daß alle C-64-Resitzer in 
kommen und für jeden Geschmack 
bei ist. 


Da wir hereits in "Homecomputer” 
1/84 ein Börsenspiel, unterdem Nzm. 

"Wallstreet” fir den Apple IL, abdruck- 
ten und die positive Resonanz hierauf 
schr großwar- vor allem wurden wir 

beten, dieses umgeschriebene P 
gramm auch für andere Computer 
zudrucken, möchten wir hiermit 
mindest schon einmal den C- 












Commodore 64 hoffen wir auch 
diesem Heft voll auf Ihre Kosten 
und jede Spielrichtung etwasda- 


Besitzern’die Gelegenheit geben, sich 
aneiner Börse alsSpekulationsgenie zu 
beweisen. 

Spielverlauf: 

Es köunen bis zu 4 Personen teilneh- 
men, deren Namen man in den Com 
purer eingibt, Das Grundkapital für je- 
den, beträgt 50.000,- DM. 

Nun erscheint dieBörsenübersichtund 





© 
"Moo IRE 





64 


es wird gefragt, ob Sie kaufen oder ver- 
kau’en möchten. Je nachdem, ob Sie 
die richtige Entscheidung getroffen ha- 
ben. erhöht oder verringert sich im 
weiteren Spielverlauf Ihr Kaptal. 
Hinzu kommen natürlich noch Divi- 
dendenauszahlungen, Stenerrlickzah- 
lungen, Zinsen u.sw. 

Wir wünschen Ihren viel Vergnügen! 





1 REM ERZEUGUNG 
3 POKE139,PEEK« 
6 POKEI4I,PEEK 
7 POKE143, PEEK< 
PRINT"I" 


POKES3289, 1: 





PRINT" 
FORT=8T01599 





FORT=8TC2886 
PRINT"I" 


FRINT"IRMOEG: 
180 PRINT"IBDER 
PRINT" 





PRINT" IRABRE IN 





YON Z 
56324 


160) :POKE142, PEai 
je EEKk161) 


PORESIZBL.1 


FALLSZAHLEN 





PRINT "RUDDD" SPLK 13) "RWALL STREETWK" 


KEIN SP ji 5 
en TEL VON STHOMAS 


’NEXT 


FRINT'WBRIEL DES SPIEL IST Es 


ICHST GUENSTIG An 
BOERSE ZU SPEKULIEREN" 


DABEI STEHEN IHNEN " 
Badge DM.- GRUNDKAPITAL" 


VERFUEGUNG" 


POKE143, PEEK<56325> 


u VUN SERNST RASTFELIM" 








GRAF" 














295 
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ES. KOENNEN ® 
PRINT "ABISPIELER TELLNERNER«* 
PRINT"WRRCHTEN SIE ABER AUF" 
PRINT"ABIIHR BANKKAFITAL" 
FORD=gTO1200 :NEXTG 
NT" Mm" SPC< 18 IEL S$ 5 
ERINT MBBFERTIG?: nt 
:IFASe" "Tin 
En 
” OTERBLLE,, "EI 
BEIN ercc1a) "BETEIL Ioraen 
A=VAL<AS> Se 


IFADATHENPRINT"WBGITTE NUR 4 SPIELER" :90T0238 


PRINT" MM ä 
AScıy= AURBEN SIE DIE NAMEN DER SPIELER EIN 


ASCZy="DAI.—B," 
AECHJmn pn 
AFCaymnyEra" 
ASCSHI=" LINDEN 
AFCSI="HOESCH" 









SPIELER SinD 



























1984 





438 PETE 
448 PRINT“ ALLIANZ<I? 

458 PRINT" DAI.-BENZ(2> 2) "DM, 

469 PRINT" YWe3> DAS "UM. 
478 PRINT" WEBAC4) ı "Dia "De" 
488 PRINT" LINDE(S? s 

49@ PRINT" HOESCHIE) s 

50@ PRINT" HEIDE.-2.(73 A "Dr "DM. 

si8 PRINT” KOLZMANNGE? s "Dear" Dil." 
528 PRINT" MANNESMANNS9? B "DeS>"D.=" 


532 PRINT" WMDECHTEN SIE: 1. KAUFENLKIZ. VERKAUFENLY] 


531 E=E+i 

532 IFE=BTAENE=I 

533 PRINTSPCC13) "MM" ERCEr "MW" 
535 1FE=BTHENErI 

548 GETAF: IFA$=" "THENS4O 

so THENSO 

z60 IFAF='" 

570 IFAs="A"THENGBO 
588 IFAg="U"THENI208 
399 G0T0542 

cos F=INTCLZMRNDCADIHL 
&io so, 548, 690, 662,674, 68, 710, 718,710. 710. 710 


621 PRINT 
622 LIEI=CLEITZEDOO 

623 8010708 

630 PRINT" WWBBIIHRE AS HAT GEWINNE GENACHT" 
63 PRINT" IMBILOGODM.— MD Ly I DENDENRUSZAHLUNGK" 
632 CIE)I=LIEI+LEOE 

633 6010788 

649 FRINT"MOBPSOO DM. MSTEUERRUEKERHLUNG" 
642 CSEI=CSEI+SOO 

643 0070788 

650 PRINT"MIEBBISIE BEKOMMEN 568 Dri.- ZINSEN" 
652 CLEI=LLEI+SER 

6353 6010708 

669 PRINT"MOBRBIE MUESSEN 500 Dr. ZINSEN BEZALEN" 
662 CIEI=LIEI-508 

663 5010708 

679 PRINT" MOBBRED Di.- MSTEUERNACHZAHLUNG" 
672 CIEI=CIEI-508 

673 GOT0788 

689 PRINT" MW@BBISIE VERLIEREN 1888 DM. _" 

581 PRINT"IBRDURCH SCHLECHTE SPEKULATION" 
682 CIEI=LTIE)+LORG 







ITSSOHRNDC1Y2+38 


320 FORR=1T09:DIR?=IQB: NEXT 


Beb+1 
368 IFB>ATHENSI® 
go INPUT" A"; B#<B? 
390 C<B)=SRa08 
385 0070358 
298 POKES3288.0: POKES3231,0 
498 PRINT"I" 
405 FORR=1109: IFDCRILITHENUARI=3:NENTR 


Yayıı 
«15 IFYIZTHENSE@O 
420 PRINT 





IRMKBOERSENVEBERSI CHTIR" 











3.ABWARTENERI4. VEBERSICHTLUI 











BBIHRE AG HAT VIEL GEWINN GEMACHT" 
BIZGOODM.— MDLV IDENDENAUSZAHLUNGM" 
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158 


200 
200: 








FORT=9T02520: NEXT 
GOSUBEB98 : GOTO4SO 

REM KAUFEN 
INPUT"MWWIEVIE_E AKTIEN" ;G 
PRINT"MWELCHE (1/2 34/53/8778 397" 
GETA$: IFA$=""THENSSO 

HeYAL<AS) 

I=GRDCH> 

Ji= OND<CH?#2.5/180B 

JeINT(J1) 

K=INT<GHDCH>/100@) 

IFK=OTHENK=1 

L=INTCGWDCH22100) 

IFL<STHENL=8 

Meli+L+K+J+I 

PRINT 
PRINT"IOBIG" AKTIEN ZU " DCH>"DiN.- von "ASCH> 
PRINT" WOBWERT DER AKTIEN“ ar 

PRINT "IBBOERS. -UMS.STEUER= "J 

PRINT!" IACOURTAGE= "K 
PRINT"IBPROYISION“ ae 

PRIN IBIKAUFPREIS= "1 

PRINT" 













1008 PRINT"MWBMOLLEN SIE DIE AKTIEN KAUFENCJZND" 
1819 GETR$: IFR$=""THEN1OIB 

1920 
1930 
1848 GOTO1ID18 

1100 GOSUB6098 

1135 IFCGEI-MCOTHENN=B: GOTO496 

1149 CSEI=C(EI-M 

1150 IFE=iTHENGOSUBZ808 

1168 IFE=2THENGOSUBZPIO 

1178 IFE=3THENGOSUBZB2O 

1180 IFE=4THENGOSUB2939 

1200 PRINT"WISIE HABEN "CCEI"DM.- KAPITAL" 
121@ PRINT"WFERTIG?" 

1215 N=® 
1217 1FRAS: 
1228 GETR: 
1238 9010408 

1500 IFE=1THENGUSUBS098 
1359 IFE=Z2THENGOSUBII0O 
1560 IFE=3THENSOSUBIZUG 
1579 IFE=4THENGOSUB3S08 


THENM=8 |E=E-1: 6070488 
THEN1 198 





"THENE=E-i 
FA$='"THENI226 





0 GOSUBEOHO 


1690 G0T01208 


0 MICHP=MISHI+G 
5 RETURN 
© M2CHI=M2CH)+0 
5 RETURN 


2028 M3CH>=M3CH)+G 


5 RETURN 


2038 M4CHISMA4CHI+G 

2035 RETURN 

3900 FORU=1TUI:PRINTAFCU.MISUR, 
3918 NEXTU 


5 G05,83300 


3028 iFMiSSI-R<OTHENOOTO4SO 
3039 T-RAD<S? 

3940 MICSI=NiISIR 

3058 CEI=GIEIHT 


RETURN 
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FORU=1T09 "PRINTRSCU>, Mur, 
NEXTU 








GUSUB34BG 
IFMZ<CSI-RCOTHENGITOsED 
TaRADIS) 

MRSSI=M2<SSI-R 

SSEI=CKEI+T 

RETURN 

FORU=1T05 PRINTAXCUI.MICH), 
NEXTU 


GOSUB3499 
IFM3<CS> TREBTHENGOTISBg 
TaRHD<S) 
13240 NICSI=Macsy-R 
19230 CKEJSCCE)+T 
B RETURN . 
:3398 FORU=ITOI:PRINTASKU) Macu>, 
: NEXTU 
3215 GOSUBS400 
13920 IFNACSI-R<OTHENGOTL4BE 
13990 TeRWDCS> 
3349 MIKSYENKKSI-R 
19950 CKE)accE)er 
PETURN 


INPUT"WIEVIELE" ;R 

PRINTYWELCHEC1/2/3/4/5.5/7 78799 = 

GETAS: IFAg=""THENg42Q 

S=YAL<AS) :RETURN 

ERINT" OBEN SCHWARZER FREITAG m" 

FORR=OT01089: NEXT 

PRINT"WWLEIDER HABEN SIE IHR" 

ERINTINGESANTES BOERSENKAPITAL" 

PRINT"IVERLOREN " 

PRINT"DER SIEGER ERGIEBT SICH" 

ERINTTUNUN AUS IHREM BANKKRPITAL" 

FORR=9T05808 :NEXT 

PRINTOWSPCCILD"EVIEL oLugcK ie“ 

FORR=OTO2Sg8 :NEXT * 

ERENTO SPCC1 13 "WIGEWINNTAFEL, 

PRINT"I J 

Bei-1 

FORR=1TOB:PRINT MI" BSCR),CCR) :NEXTR 

PRINT"MIOECHTEN SIE WEITER SPIELEN <Jend7“ 

GETAS: IFASa" "THENSI2Q 

IFAS: HENPRINT "DON" SPCCBY"HERZLICHEN GLUECKWUNSCH! 
ARRSENN"THENPRINTSPCC1SI"ZUN Sıdı ":END 

13148 BeB+i 

ı5150 FORR=1TOS:MICR 

!3160 FORR=TOS:M2CR 
FORR={ 

FOR; 











.oe 
vow 
w 

SöR 
















REM BOERSENKURSE 
OimZuRNDCI) "BimBi+i 
O=INT<D1) 





NTCSMRNDEL>D41" 
PeINTCZOHRNDC1>> 
IFO=OTHENEOSZ 
DIM=D<A)+P :GOTOSY6H 
DKmapca)-p 
IFBI<CZTHENGggO 

Bi=9: RETURN 
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Haus. 


Gerade bei dieser Arı von Gesell- 
schafisspielen, en denen meluere 
Personen teilnehmen können, wird je- 
der Heimcomputerbesitzer die kom- 
munikative Wirkung, die gerade hier 
mit dem Computer erzielt werden 
kann, zuschätzen wissen und vielleicht 
auch gleich die Gelegenheit nutzen, 
seine Freunde und Verwandten, die 
bisher nur mit einer abwertenden 
Handbewegung auf das Themea 
"Computer zu Hause” reagiert haben, 





Wir bringen Ihnen, liebe C-64-Freunde, in diesem Heft mit dem 
Programm ”Bowling”, Ihre eigene Bowling-Bahn direkt ins 


aufspielerische Art und Weisen diese, 
wohl noch für viele, "(neue) Welt” 
einzuführen. 

Spielbeschreibung: 

Nach dem Laden der Kassette, er- 
scheint auf dem Bildschirm des C-64 
eine Nachbildung einer typischen 
Bowlingbahn mit Punktestand. und 
Namensangabe (nach vorheriger ein- 
geben der Nanten von allen Teilnch- 
mern -max. 10) des Spielers, der gerade 
an cer Reihe ist. 


Ein Spiel besteht aus 10 Runden. Jeder 
Spieler hat 3 Bälle zur Verfügung. 

Mit dom Feuerknopf wird der Ball ge- 
startet und mit dem Joystick zum Ziel 
gelenkt. 

Viel Spaß! 








193 IF FEEKC2e3) = 68 THEN 222 
235 IF FEEK(283) = 2 THEN Kax+g, 
240 IF PEEKC2B3) = 7 THEN Ne 
GET RE 

IF AR = "7" TEN RUN 
d0@ IF AB = HH" THEH PRINT "a: END R 


Folgende Zeilen müssen geändert wer- 
den, um auf Keyboard spielen zu 
können: 





1E X8 THEN Bi=1 
IF XGA THEN Bl=i 
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1a SPIELERNL 1" 1601025 





58 -INPUTNMSCHADTPRINT 
1 68. HEXT.NA 
8 FORRZELTONG: 


emo). TAB 1eıRZ= Runder 

’ 12C_EOR-RA=LSOTIBIBSTERFAG — 
4 AIS-POKE BRF-1OSIPOKEFFRALL 
120_POKE-BsRFA1B. 117 POKEFARNAIO.E 
130 NEXT RA - ea 
AS PRINTORSLEOSNTSITORS LPRINTTABEZIIMISLNDI.ERCNDINEXIND 
' 440-POkEB£122,1501POKEF+ 132.01 
1 145-POKEBeLSASBPOKEF+ 134.0: 

O0 PIKEBA136.150:POKEF+ 126.0] 
HSscraKebei ‚38.150 :ROKEF+139,.0 
150-ROKER+212.15R:POKEF+213.8 
A65-PIKEB+215.150:POKEF+2I5.0 
I78-RIKEB+ZLZISB-PUKEF+ZLZ.D 
175-RIKEB+ 23-180: POCERA234.0 
AB0-PIKEB+296..15@:POKEF+296,.8 
189-POKEB+373,.1E:POKEF+375.0 
196-FOR-2D=4109:P=0| 


192 Yalihatipl; 
HBI-IELPEELCSESZE)ANDIGI=BTHEN222; 
ASS-POKE-BIHIDAN-ö0 
BOB NEXARLUEN= JORNSZIHENAS-R 
Z10-POKE..81 1+B+X, Bi : POKEBI IAFAKH 
Ben BET, 

220-0070 12 ——| 

222-POKEST+24.15:P a 

SCH-POKESL GA:POKLSTLL,ZOLROKEBIAALF 
223-FOR-BB=3;170191_STER=49, 

230- ZU NTCRIDE HR — 
BS:—IE-PEEKLBBeBeH >= GSANDZUMGTHENPOKERBEBAX=29.32 
292-IF-REEKCDB- 'SOANDZU=ITHENPOKEBB+B+2=31.32. 
239-1E-PEEKChB+BFNI=LSORNUZUSZTHENPOKEBBSBAX=31. 32: EOKEBBABEX=79,32 
EIN ee a 
235-IFLPEEKSEIZOIANDEISETHENNSKAG.S:1FIOBTHENBL=1 
Q4B-IRLREEKC5ESZOANDA)RETHENN=K=@.5: [EUCHTHENBL=L 
290-EOKzBBABEX,BLLPOKEBEAFSK. 

268-FORYZaL TO2@:NEXTYZI 

270-ROK=BP+BrY.S2 

289 -HEXTBR:P=B- 

235-POK25144.9:PORESI+5, B:POKEST+G,0! 
235_1EREEKCBHLSZICHSBTHENP=P+L, 

207_IFPECKED 1949 C> IGOTHENP-B+ 

\ 283_1FPEEKCBe1 362091607) 

1 283LIFBEEKCBe13B2C) 1GOTHENP=Be1: 

299-1EPZEK CBA2I3PC>ISOTHENP=P+L 
ZA TEBEER BED 153 CH ISATHENP=PaL 
232 JEBSEKCBeZIZICHISOTHENP=PeL 
II IERSEKLBeZB4MCDISOTHEND-PaL 
234 -1EBEEKCB+2963%) IGOTHENP=PeL 
ZSSÄIFREEKEBEITSICDISOTHENP-P+L 
295 -MF20=SANDP=LOTHENP=SE:EPLDGL-ERDEIAPTEOTDSLE 





SIELEN(HNECHAAIDTTHENPRINTSMBIS-ZU-?-BLCHSTABENL":GITOAB 













































237 1EZD=2ANDP=18THENP=4C:EPCIGNSEPLDGI+P:GOTOSLA 

22a IEZU=SANDE=1OTHENP=2S:EPLIGISERDGI4P:CO1031B 

RS IEZU=2ANDPC> ATHENEPEDGI=EPCNGHF:GOTOALE 

ae 

Aa KEXIRZ! 

ZAL ERINT"E@ECRTS1 TONS:ERINTTABCZIINNSKTI EPCTI:NEKIT 
32a ERI LEN SIE NÖCHSALLCSN/JE>17" 
SOa_I=PEEKLSE3Ia) ___ 





1a COTO_ aaa 
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Als einziger Überlebender eines, von außerirdischen Wesen fast 
zerstörten Planeten, versuchen Sie mit allen Mitteln, Ihr Leben 
auch weiterhin zu behalten und den ständig angreifenden Ungetü- 


men zu entkommen. 





Nach dem Lacen der Kassette, er- 
scheint in Grafik und Farbe eine gut 
aufgebaute Bildschirmkulisse und es 
wird eine Anleitung zum Spielablauf 
gegeben 

Nach Drüzken einer Taste. erscheint 
die Steuerungsanweisung, wonach auf 
dem Bildsch.rn: Ihr Raumschiff in 





! a EIULUS 
H ak # 
1 Ba DEFENDER ARITLEN, Ir “ 
1, Rem m UNE HEISS DEZ (89 4 
\ä Ran # GRBELSBERDERST * 
IE eh DACH I er 2. 
No Vmgsaan:BW 4. 
Ya EoKE20424 13 POKEzunD: Rt 
y 125 PokEzadd, 1S:FUKEROSN IT 
153g FORH=BT0SZ:REND 
135 FURN=Ü 
148 FÜRNeOTO 
168 en 
7 1 Ei Dimdm 


4 RUNDE "SE 


nen 


E896+N,Q: NE! 
OKEIER+N. A: NEXT 





tritt, mit dessen Laserkanonen 
Sie sich gegen die Feinde schützen 
müssen. Diese greifen in völlig ver- 
schiecen Flugbahnen an_ und ver- 
suchen, Sic kampfunfähig Zu machen. 
Haben Sie einen Angreiler getroffen, 
so steigt Ihr Punktekonto und Ihre 
Energie erhöht sich wieder. Treffen Sie 





SuBzTUO Si 
UUSWB2TEN LIFIATHENZSOG 
OKEV+ZL,® 


Oi 
se 


3 PRINT M 
PRINT BMI BER 1m nd 


[77 


Ta ib 
Kan U 


PRINT" 
PRINT 
PRINT" 
PRINT 
PRINT" RM 


Ri N 


ü 
;BERLE 
FRINTOWIEINZIG UEETES ice: 
1 Wa GE ucsen ues PROENIK 
1GEN 


PRINT"WIDER ERD 
IM 
o PRINT mELnN 
PRINT WACHT 
SRENT "MEARNDRT 


43 PRINTTI 
490 GETAF: IFAF= 


\ 
\ 





Hi nd Fü DE 
HEISS DEZ 
KOMMEN BEIN 
\D_LONMANDER 
LEN 


ENERGIE! 









6-64 


aber zu wenige, stüizen Sie mangels 
Fnergie ab 

Wird Ihr Raumschiff'dreimal getmiffen 
der stürzt dreimal ab, so ist das Spiel 
zu Ende, das Punktekonto erscheint 
uad sie werden geltagt, ob ein neues 
Spiel gewünscht wird. 

Viel Spaß! 
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ÜsSIH2: Thasisz 





NSS +4 ARSTAECHESIHS: LS 1424 
2 = 

FOKEL X: PCKER, 19: FOREN, U: POKEFH,4Q: POKEFL 209 FOKEu, 123 

NEXT 

FOKEN, 8: POken,g 

RETURN 
GOSUBiTED 
FORH=1TOZ: FO; 
POR, 


















STUBSTER-1 
9281 .6:POKESSZ89, G:NEXTG 






KEUFZL:O PRINT MaiRsIE uuRDEH GETROFFEN" :yz; 
POKEY+T, 1 :POKEY49, , : 0070108 
FORE: i UKE 


















ERINTTRWDRISCHADE. © Tschusss . 
END 

FOKESI201,9 FokEsgzsg,g 

FÜRZ=! TOßaSsTEp 

TSINTCSOOHRNDEL> 

IFPEEKC 112447 =169THEN. 33 
FOKEL 1264,81 :POKESS: 
NEXTZ 

RETURN 
DATRO,2,0,0,9,0 

DATA 0, 32,8,0,112,0 
DHTA 8,216,8,1,229,0 
DATA 3,118, 8,8, 112,0 
DATA 0,248, 0,1,198,0 
Data 3,254,0.6,247,9 
DATA 13,255, 129, 90,247, 1392 
DATA 63, 253, 224,56.97.20% 
IATH 8,249,9,1,249,0 

DA 4. 104,8,0,9,8,0,0,0 
DATA 0.0,8,9,9,8 

DATA 0,0.0,0,0,0 

DATA 8,0,0,0,0,0 

DATA 8,0,8,9,0,8 

IATA 9,0,8,0,9,0 

aa10 DATA 3,155, 192,14,231,1 
del2 DATA 60, 126, 60,36, 102,6 
#014 DATA 128,195.1.0,123,5 
s817 DATA 0,2,2,2,0,2.0.0,3 
4013 DA14 9,9,0.9,0,8 

3200 Darm 9,64.0,9,0,8 

9002 DATE 8,64, H,9,84,4 
3004 DATA 8.0.0,0.64.0 

3606 DATA 0,64.0.0,64.0 

SaUs DATA ,64,9,9,0,9 

3919 DATA 9,64,0,0,0,0 

Se12 DATN 8,64,9,0,0,0 

3014 DATA 8,64,9,9,64,9 

SO16 DATR 9.64,0,0.0,0 

ı 3018 DATF €,0,0,0,6%.0 

2020 DATA 8,64,0 
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Dieses Programm ist eine computerisierte Form des herkömm- 
lichen Spieles "Schiffe versenken”. Der Computer ist dabei der 
Gegner. Die genaue Spielanleitung ist im Listing bereits 








enthalten. 





10-70 


N- 
160- 
180- 


155 
176 
220 
251 
260 
340 
380 
700 
1000- 1320 


ım- 
350- 
390- 





7 PRINT TABCLZIH"RuBEreaHehe" 
@ REM 


t1 REM 
17 REM 


15 FOR K=2 TO 16 
18 EIN 002.70, 





18 NEXT G 
19 NEXT K 
20 REM 
2ı REM 


25 ren 

24 REM 

2e FOR P=1 TO 10 
30 mz=asc "x" 
32 AP, 1)=M2 

34 AP LTIMZ 
35 Ep, 1iem2 

38 Bin, iNI-n2 
37 CP, 1yem2 

38 CP, 1)=n2 
a0 next P 

59 FOR 0=1 TO 17 
& AU, @=HZ 

6 At1O,a)enz 
62 Ct1,@M2 

#3 C(10,Q)=12 
64 B(1,0=n2 

65 BULO,aT=nz 
70 NEXT O 












































\ PYRIGHT BY M. PORRO 

1 yren SMYRIOHTEN EanCossensin, 16 
©: 2m CH-7009 ST. GALLEN 

Io sen 
©: 5 FRINTFEERENIN TABcı2); "smir-BATTLe" 


To'ren 4% LEEREN DER MATRIX FELDER 


.; 

* LNI:K-FaTI=TS=H9=O 
114 DIM at10,17,Bt10,171,Ct10, 179: K-ı 

ee 2 ne 
1 19 Kisaacen zataKd=nliBiE,Kı=n1:C «Br 

ei; 


22 REM &# UMRAHMUNG DER SPIELFELDER 





ierung [Aufstellung der Spielfelder-A(10,17)=eigenes Spielfeld, 
BIO, 1 feld des Computers, C(10,17)Kontrellspichfeld 

Legen der eigenen Schille 

Zeichnen des eigenen Spielfeldes 

Computer setzt sich gleich viele Schiffe 

Test, ub eingegebene Koordinaten innerhalb der Begrenzung liegen 
Test, ob ich einen Treffer erzielt habe 

Computer schießt und testet. ob er schon einmal dorthin geschossen hat 


Zeichnen des neuen eigenen Spielfeldes and des Kontralispielfeldes 
Erklären sich von selbst 


Spielanleitung 
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Waagrechte=";r 
ara 120 
sOTo 120 





MZSASC (ge) 
Aa TIENZ THEN Koak9-ı 

AS, Tram 

EEINTNoschtest Du neiterw PEBa te legen I/N?41 INPUT us 
bemalt THEN Ko=Kge1acoro ae 

N" THEN 160 





"Dein Feld siehe eis dernassen aus MpFOR Le TO 10001NExT L | 
To SOR Ss HPRINT"Dein Feinume 

FOR T9=1 10 10 

171 FOR Tası TO 17 

17 SATT TEEN BECHRE IN 

173 PRINTNe; 

174 NEXT Te 

179 PRINT { 

176 NEXT T7 H 

180 REM \ 

181 Rem ' 

105 KEN CORP. SETZT GLeıcH vIeue SCHIrre \ 

REM 








190 MeINT24BaRnD 15 
200 N=INT(Z+1SERND(1)) 
202 IE Beumenz THEN 190 
210 Beim Ni=mzerepr 

20 IF KRF+ THEN 2x0 
23 070 190 


IF SIDE AL Sa Trennen 
Yaagrechte Koordinate, 

IE er er a ya nane 62 

N 380 























IE ABI, EZJEMg THEN 200 
IF ABl, BDI-M2 THEN 450 

PRINT" Ich habe auf "Big. 82-115“ seschossen und = 
BRINTOnIChE getroffene 

340 PRINTrDU Bine Winden on der Reihelialkı Bang 

! 350 CURSOR 0,4 





36 FOR T9=1' 79 10 
562 FOR Te=1 10 17 : 
SEI NA TS, TB ea um; ; 
| 364 PRINTNS; 1 
368 NEXT 18 { 
| 366 PRINT h 
1367 NEXT To 
i 388 EURSOR 22, 1:PsInTuDeine Schuesse“ 
ı 369 FOR T9- 1 70 10 
ı 370 FOR TE= ı 10 ı7 
1 374 RISCIT9, Ta) ensure en) 
} 372 CURSOR TB+20, 194; 
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1373 NEXT T8 
\ 37a PRINT 

375 NEXT 19 
3 Sosus B00rCURSOR 0, 10: FRINTIaebe " 
378 soru 240 
a rue B001CURSOR 0, 16:PRINT"DU hast 9 \wroffen":TisTiet 
390 n7=Asc("0*) 
395 IF n7E9CtAI,AZ) THEN 399 
N irprntnu hast 28 
Se eure line a) NIE EN 
See PRINTIs cn os ne n'tFöR Let 10 
398 CiAl,azı=n7 
| 00 1F «9=T1 THEN 420 


er bereite 


se-" 
3090:NEXT. L:GOTO 400 



























\ 210 PRINT"Und hast somit einen meilerin, Senuss"tFOR Lei TO 1000:NEXT L o 

Alı GOSUB S00:LURSOR Or Is:PRINT"gebe":G0T0 240 

und sonst ammonnen |1NWWWUWSLL" \ 
Ba N Tan weiteren Spiel B/NT"EINFUT P® ı® 
440 IF Ps="J" THEN 10 \ 
as0 S0TU 700 N 
440 SOSUB 800: CURSOR 0,17:PRINT"Ich habe auf ") (Bi-1)3","3 182-194 geschossen | ® 
490 PRINT"und getroffen"FOR L=1 TO 1500: NEXT L H 
480 T5=T3+1 
490 IF TS=K9 THEN 520 ı® 
Yin PRINT" Ich darf deshalb nochmals Sschiessent":FOR L=1 TO 2000:NEXT | \ 
a BllBzrens tG0SuB 800: SURBOR ©, 11S0TR, zeo \ 
3 Prınr"unu somit gewonnen! !We@W! "sPRINTIGOTI 430 ® 
700 END \ 
800 CURSOR 0,16: PRINT” 'e 
810 CURSOR O,17E PRINT" \ 
820 CURSOR O,1@r PRINT" “ N 
820 CURSOR O, 19EPRINT" ‘ 'o 
840 CURSOR 0,20: PRINT” . \ 
850 CURSUR 67211 PRINT" . k 
060 CURSOR 0,22: PRINT! . ie 
870 CURSOR 0, 23: PRINT“ . \ 
880 RETURN \ 
900 LSR (80030) ie 
F10 RETURN ji 
1000 PRINT" Mas Siel 'SMIP BATTLE” set mine comau-" \ 
1010 PRINT“ ea Form des Sieles "Schiffe '® 


1020 PRINT ‚rsenken’. Der Computer ist dabei Dein" 
1030 PRINT"Gegn Auf einem Spielfeld von & ei 
1080 ERINT-Eimneiten Kannst Du an Anfang sa Yiel= e 
N NT-seniste plazieren wie Du willst, Derl 
1026 ARTNreconputer seinerseits legt Bich eben.“ 
1070 PRINT"#alls ein Spielfeld sleicher Groesse " 
NT euns mie giwich vielen Beniffen an. MN“ 
1090 PRINT"kann das Spiel besinnen. Du versuchst" 
1100 PRINT"mit der Eingabe von Koordinaten die 
10 RENT -Benitte des Computers zu versenken Urt 
a hr'der Computer seinerseits versucht G0i 
ae ARluT«selbe nit Diri Wer sinmal ein Bchlst 
1140 PRINT"des besner= versenkt hat. darf gieich" 
1150 PRINT*nachnal® schiessen. Gewannen hat ders" 
EN Teder am schnellsten alle Schiffe den Ge-" 
1190 PRINT'grers versenkt hat ” 
I PEN T-wanhrend den Seinins wirst Du 2 Felder, 
en “haben; links das Feld, wo Du” 
1200 PRINT"Deire Schiffe hast, recht» Jas Feld, wo" 
1200 FRINT:Deine Einuchuesse autgezeist werden, 
1212 PRINT WEITER- druscke Ti 
i21a ger ver IF ven"“ THEN 1216 
1210 SElytanur den Feld Anke werden nach zunastz=" 
1240 PRINT“lich die des Coputers aufge-“ 
ae erinrzeist. Trifft der Computer @ 
120 ARINT'sa verschwindet dies vom Linken Feld 
a ERINT: Deine Scni:fe sehen =o aus! 
127 ERINT« REinschuosse sehen #0 aus | Tr 















































1290 PRINT“ Meine Treffer sO 2 om 
1300 PRINT" JEITER- druscke Taste 
1510 Get var ar vart" THEN'ISIO 





1920 PRINT“ 





:G0TO 90 
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HIGH acone. sans 


Tr2® ze reun vor m 


TR2S 20 m Vom 
TO DIRECT Your warn 


Pe Tue LO nen 


PRESS al Key ro oranr 


dieses Spies 5, den Warm den Computers s In die 
meibe, daß cs fr Tin komen Ausgang mehr gibt Ihen 
In sie le Bunte Stzn sch 
de serochens reks nd ärrAntahlderiatensegnaachen 
Würmer zusammen Dar Spice scbstnat rei Lehen wider che 
ernennen Abzug enerbesmmen nktzhlson 
Sram Scart. Außerdem gie nach ine Hipr-Yrore Wanne 
Wirhunen übrigens in are CPU-Ausgabe 11/8 benal 
Tran Programm Tr den ZX Sporen Fri 














































werkitr 
# 
t cherR 
1 neh 
E nal 
3aa2rı 
Y SuBer 
EEE 
18 Le 
a 0.8 |. 23 
38 Es sen In? (Psae) 
Ei —— in HEN GOTO Asoa 
3 sat 9 A & = 
13 se" di Bear ArYER®O; "score. BAT 
8 con MS: Gh ERRELIRIAT 
20 112 Tele a 88 To arı. 
INT AT.ı io. 22° ogREcT Yo = 21,0; tr“ 
Ri Burns 5 ®, . 
a ae 7 u 3 Bro eos 
Mn uomess an KE 33 BE8G9 To so 
up 
ns „0 328 des 
em THEN @0To & 1320 En THEN O0sUB 1400 
1390 RRINT AT uen, OSan SER... 
„ScoRE;09988, Narbe © hr on, HABERT GEBE 'H 
sOhos "ar 2, @1,0; “Next 5 WESCY NG: RN 
388 IE INKEve"y“ THEN dor 
358 Ir InKEYESuN: THEN GOTG 24, 
395 Sgr0 1240 
a Euer 
g: Er alas 
428 Print ar 8 
SET EN] HE E 
i x 
En{ir Peek (sex ı 
16asr ae 
& THERDSE PreK (neeX 2 
en 
siBEe) R : 
x Ss ESr0 38887 3IE (Gr1) 4441 
& Sfr Peex ı 1 
288 ER 1SosT Hase 
738 ZE 028 TmeN kr PEEK 
128 SISSPEEK 10207 BE haeN 
Bi SSTSP SER 
es SE" VOR. 
= ie 
3 = 
28 e innere oe Ber 00:308 
SEE IL Cone zuneyscse men 6070 6810035 
DB, Tode mmerssss men Cor 
765 ,zr 20 5 
Hug ogro ‚290 aaa LET D= 
218 
Es FAT Bun > 
TE usaatt, 
nen 
£0T0 1253 SET 
E58 
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RallyeI 
von Achim Evertz 


Tirücken Sie Taste J wenn Sie eine Spielanleitung wollen. Wol- 
Ien Sie keine, müssen Sie Taste N drücken. Ich wünsche Ihnen 


viel Spaß. 





"o" THen 


“ HET Bea. 
Pr Ten 


DET Bapı 







ang 
SE ERND 







Ss us AT_ı7 j, 
dso a re 
‚& 


wo Dazu ; 





S.o; 





} 
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IEL 


SPass 
“52 


De 


AT S,8; 





+67, 


PRINT ar 28,0,” 


"SIE HABEN iET 


+8; "NEUES SPreL, 
PRINT AT 19 


8“ 


3 = ‚THEN 
NREYSEten F 
Sue : g mirEn 





VIEL sp 


soTQ ı 
San 15T 
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Ab sofort können Sie sämtliche 1983er Ausgaben von 


Homecomputer & GPU 





(insgesamt 14 Hefte) WC: Ausgaben 3 - 12, CPU: Ausgaben 9 - 12 
zum Preis von 50,- DM zuzugtien 6,- DM Versandkosten 
bei unserem Verlag besıellen. 

Dieses Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. 

Sollten bereits einige Hefle vergriffen sein, schicken wir Ihnen die noch 
vorhandenen Ausgaben zu (Restbetrag würde dann bei Lieferung, per Scheck, wieder an 
Sie zurückgehen), 

Sie können diese Hefte auch einzeln bestellen, und zwar zum Preis von 
A,- DM zuzüglich 1,40 DM Versandkosten. Bei Lieferung von 2 Heften betragen 
die Versandkosten 2,- DM, ab 3 bis 8 Heften 3,- DM und bei 8 bis 14 Heften 6,- 

DM. 

Die Lieferung erfolgt nur per Vorauszahlung des Rechnungsbetrages 
und der Versandkosten auf unser Koni bei der Kreissparkasse 
Eschwege: BLZ 522 500 30, Kto. Nr. 45 22 934 
Bezüglich des Programminhaltes der HC-Heite möchten wir Sie auf 
unseren Kassettenservice in diesem Heft verweisen, in dem die abge- 
druckten Programme genau aujgeführt sind. Auch in GPU gibt es viele 

interessante und spannende Programme für die gebräuchlichsien 
Heimcomputer, sowie jede Menge Softwarereviews, Programmiertips 
und vieles mehr. 


NFUTEN, 
ROAANENT 
u 
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das Spiel kann nun beginnen. 


Ziel ist es, möglichst viele Punkte vom 
Bildschirm abzuräumen.Dics ist am 
Anfang auch gar nicht sehr schwer. 
Denn in der ersten Runde werden diese 
Punkte auch nur von zinem Geis: be- 
wacht. Nach jeder Rund kommt ein 
neue: Geist hinzu. Allerdings gibt es in 
der Mitte des Parcours eine Vitamin- 
Pille. Wenn Sie diese gegessen haben, 
können Sie die Geister für eine be- 
stimmte Zeit fressen. Während des 
‚ganzen Spieles wird man von passen- 
den Tonfolgen begleitet. 





HOME 








Nach Eingabe des Programmes Parcour Designer undabspeichern 
auf Diskette, wird das Programm Monster Attack eingetippt und 


Zur Beachtung: 

Wenn Sie- das Programm starten, 
drücken Sie die X-Taste, hier wird der 
Parcour später an dieser Stelle eine 
Mauer aufweisen. 

Bei jeder anderen Taste bleibt diese 
Stelle frei. Achten Sie darauf, daß der 
Rand des Parcaurs aus einer Mauerbe- 
steht (ansonsten trittspätereine Fehler- 
meldung auf‘) Ist der Parcour fertigge- 
stellt, geben Sie den Namen des 
Parcours cin.Die Daten werden auf 
Diskette gespeichert Die Errichtung 





en 


unnnananaene 
* 


Dım P<23,39) 


des Parcours ist beendet. 

Starten Sie jetzt das Programm Mon- 
ster Attack. Geben Sie die Tastencom- 
bination ein, mit der Sie zu steuern ge- 
denken, später den Namen des 
Parcours. Wenn der Parcour auf dem 
Bildschirm ist, wird ein Monster von 
derlinkenoberen Ecke nach rechts ren- 
nen (auf Sie zu). Die Spielfigur ist erst 
dann zu sehen, nachdem Sie sie einmal 
bewegt haben. 





ı T0 23 


FH 1 T 5 


FoRB= 
Get As 


se 

HTaB 1: PRINT" "a5 
"y1 raB 163 PRINT ‚Bi 
VTAB Hi HTAB Br PRINT ar 
NEXT B 





1 T0 39 
PRINT PCH,P? 

NEXT B 

NEXT _H .; 
PRINT As; "LOSE" IN? 


FOR B= 
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REM 
REM 
REM 
REM 
REM 
REM 
REM 
REM 


wei 

















SuHRHEEKEereeiirereeE 


rk 


zsC 
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INVERSI 
HLECHT 





MONSTER ATTACK 
3) 
MATHIAS RETTICH 
WACHOLDERWEG 9 
7216 DIETINGEN 1 
TEL.:8741/6076 

en 2 
sosuB 5388 


ı9784 BY 








ı8 HOME 

1 641 = 2ı6B1 = 38 

2 DIM P(23,39 

3 DIM 523,39) 

4 60TO 3888 

a INPUT "FARKUR 

a As = CHRS (4) 

8 PRINT AI 

8 PRINT A$ 

0 FORH= 

@ FOR B= 1 TO 37 

@ INPUT PCH,B) 

08 NEXT B 

18 NEXT H 

28 PRINT A$;"CLOSE" ;N® 
30 FOR H = 1 TO 28 

4a FOR B = 1 10 37 

45 NORMAL 

se IF PCH,D - 1 THEN 








* 
* 


* 
* 
* 


INVERSE 


460 VTAR H: HTAB B PRINT " " 
|17a NEXT B 

1130 NEXT H 

1132 NORMAL 

1185 GOSUB 570 

1170 PH = ZiPB = 2 
1193 FOR 6 = 1 702 


1208 IF PEEK ( - 16384) > 127 THEN 
GET RS 
210 IF RS = RI$ THENR = 1 
220 IF RS = R3$ THEN R = Z 
1298 IF R$ = R26 THENR - 3 
235 IF R® = R4® THNR = A 
248 IF RS = "W* THEN GOTO 3458 
245 IF.5 > 1 THEN FORW= 1 T0 
35 « I: NEXT W 
258 ON R GOSUB 480,450 ,588,55@ 
268 IF PH = Il AND PE = 19 THEN 
sp = 255 
265 VTAB 23: HTAB 15: PRINT "ZEI 
Tı"3sP 


278 IF S<Pk,FB) = & THEN SC = SC 
+ 1:28C = 25C + 1:S(PH,PB) = 


' 
75 TAB 1: HTAB 5: PRINT "SZORE 


2 

276 VTAB 1: HTAB 26: PRINT "HI S 
CURE:" ;HSC 
IF sc = Ssc THEN UTAR 23: HTAB 
3 PRINT "NICHT SC 
GOSUB 4008: GUSLB 

N 2000:5W = 5W + 1: GOTO 1988 
1278 NEXT 6 
1279 FOR I = 1 TO Su: 
sara 348 

280 IF G4cI) < PH AND PiGHcID + 
j 1,00413) = @ THEN GOSUB 788 


IF SP > € THEN 


’o| 
'e 









































278 


se 


31a 


315 
3280 


325 


326 
330 
330 


344 


345 


350 


355 


366 


IF GHCI) 
1,6B(1)) 


FH AND PCGHCTD - 
9 THEN GUSUE 888 


IF 681» < P3 AND PCGHt1) ,GB 
1) + 13 = @ THEN GOSUB 9aA 


IF GB(I) > PB AND P(GH(1),GB 
1) - 1) = 8 THEN GOSUB 958 


FLASH : VTAB 11: HTAB 19: PRINT 
“: NORMAL 

IF GHCI) = PH AND GE(I) = PB 
THEN GOSUB 200a:5U = 1 

IF GHCI) = PH AND GECI) = PB 
THEN VTAB 23: HTAB INVERSE 
ı PRINT "PECH GEHABT": GOSUB 
3138: GOSUB 2888: GOTO 1908 
NEXT I 

5010 175 

IF GHcI) = PH AND GBC1) = PB 
THEN ZSC = 250 + 58: GOSUB 
aaa 

IF GHCI) = < PH AND PC6HLID 

- 1,6B(1)) = 8 THEN GOSUB 









886 
IF GHCID = > PH AND PCGHtID 
* 1,GB612) = 8 THEN GOSUB 
708 


IF GBCI) = > PB AND PCGHCI> 
‚GBI + 1) = 0 THEN GOSUB 
»08 

IF GBCI) = < PB AND PCGHCI> 
„GBCI) - 1) = 8 THEN GOSUB 
950 

NEXT I 


370 SP = SP - 1ı GOTO 195 


498 


410 
458 


458 
soe 


sıe 
sse 


568 
570 
588 


IF P(PH - 1,PR) = 8 THEN PH = 
PH = 1: VTAB PH: HTAB PB: PRINT 
"x" VTAB PH + Li HTAB PBı PRINT 


RETURN 
IF PCPH,PB + 1) = 0 THEN PB = 





FB + 1: VTAD PH: HTAB PBı PRINT 
"#4 UTAB PH: HTAB PB - 1: PRINT 
RETURN 


IF PCPH + 1,P8) = 0 THEN PH = 
PH + 1: VTAB PH: HTAB PB: PRINT 
"4" VTAB FH = 1ı HTAB PB: PRINT 
RETURN 

IF PCPH,PB - 1) 


u 


a THEN PB = 








PR - 1: VTAB PH: HTAB FB: PRINT 
"+"; UTAB PH: HTAB PB + 1: PRINT 
RETURN 

FOR H = 1 TO 23 





FOR B = ! TO 39 


585 SCH,B) = PCH,B3 


590 


IF SCH,B) = 8 THEN VTAB H: HTAB 
B: PRINT "." 


595 X = X + SCH,BI:SSC = 897 - X 


NEXT B 


s18 NEXT 4 


s70 


RETURN 


788 GHtI> = GHEID: + 1 UTAB GHCID 
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3 HTAB GBCI): PRINT "5" 
781 POKE 1,5: POKE @,5P: CALL 77 
1 
Zesure =" 











1025 INVERSE ı VTAB 1: PRINT " 


719 IF SCGHLI) - 1,5861) = @ THEN 
en 
726 WTAB 6 5 HTAB GBCI): PRINT 
e P$: RETURN 
* 888 GH£1} = GHLID - 1: VTAB GH(ID 
e: ı HTAB GB{I): PRINT "5" 
! 881 POKE 1,5: POKE @,SP: CALL 77 
1 
©, osp=* 
8i8 IF SCS6H(T) + 1,661?) = @ THEN 
® Pe= 
820 VTAB GHiID + 1: HTAR GBC1): PRINT 
o P$: RFTURN 
gan GBI) = GBCI) + 1: VTAB GHC1) 
o : HTAB GBCI): FRINT '5' Ps = 
POL POKE 1,5: FOKE @,8P: CALL 77 
® ı 
918 IF SCCHD,GED - I) = a THEN 
® Pe =." 
#238 VTAB GKCI): HTAB GBCID - 1: PRINT 
1 Ps: RETURN 
© | 958 GBCI) = GECI) - 1: VTAB GHC1> 
ı HTAB GECI): PRINT "S':ps = 
o .. 
751 POKE 1,5: POKE 6,5Pı cAaLL 77 
1 
® 948 IF SCGHCI),GRCII + 1) = 8 THEN 
Po=*," 
©! 978 WTAB GHKI): HTAB GBCI) + 1: PRINT 
F$ı RETURN 
@; iooo REM 
1818 Sc = © 
1020 x = @ 
®. 
®. 


"} YTAB 23: PRINT " 


": NORMAL 
1848 GOSUB 578 


1856 60TO 190 
20088 IF 280 > HSC THEN HSC = 2SC 


ı VTAB 23: HTAR 28: INVERSE 
PRINT "NEUER REKORT" 


018 RETURN 
088 INVERSE ; PRINT "DEFINIERUN 


6 DER TASTEN: 











un 


3018 UVTAB 5: INPUT "NACH OBEN 
z";Ri® 

3828 WTAB 18: INPUT "NACH UNTEN 

R2s 

39838 VTAB 15: INPUT "NACH RECHTS 
1" ;R3$ 

; 

3843 VTAB 20: INPUT “NACH LINKS 
1" Rss 

31898 FOR I = 1 TO 23 

3198 INVERSE 

a2an PRINT " 



















@, 3218 NEXT I 
\ 3215 VTAB 1 




















3220 PRINT "Mans 5 

SER HONSTER ATTaCK co) ı 
3238 PRINT "MATHIAS 
= R 3_RETTICH" 
ss EBINT, WACHOLDERWEG 9" 
Er ERIhT, „zele DIETINGEN 1" 
3270 LIANT "TEL.: 0741/6375" 
3280 VTAB 7: HTAB 28: PRINT" 


3298 VTAB 8: HTAB 19: PRINT » 
2208 VTAB Yı HTAB 184 PRINT * 
VTAB 185 HTAB 18: PRINT = 
9328 VTAB 11= HTAB 19: PRINT » 
3338 VTAB 123 HTAB 18: PRINT » 
3313 VTAB 13: HTAB 18: PRINT « 
VTAB 145 HTAB 18: PRINT » 
3368 VTAB 15: HTAB 161 PRINT " 
®:7e VTAB I6: HTAB 19: PRINT = 
280 VTAB 17: HTAB 284 PRINT» 


28, INWVERSE 
0e VTAB 18: HTAB 21: PRINT“ = 


FOR FÜ = 771 To 2 
Ti,BOKE PO,DT; Na oo. 
1001 ag Py 18,172, 126, 205,4, 
ae 2,208, 246,186) 
R IN = 8 TO 255 

POKE 0,255 - TN: POkE 

CALL 771 = 
NEXT TN 

POKE 0,220 

POKZ 1,5 

60T2 38 

FOR TN=a To 2 

55 

POKE 8,255 - TN: PcKE 

CALL 771 a 
NEXT TN 

PCKE 8,258 

PCKE 1,5 
RETURN 
FOR TN = 9 To 

255 

POKE @,TN: Pı 
Kal ze us 
NEXT TN 
FOKE 8,250 

KE 
4155 za = g'” 


A1&® RETURN 
SBee FOR I = | 
SB10 CHAT) = 2,0801) = 39 
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Software-Service 


Bestellungen Inlanı 








Gegen Einsendung eines Schecks oder 
Vorauszahlungaul unser Kon!o bei der 
Kreissparkasse Fschwege. 
Barkleitzah. 522 500 30 

Kıo-Nr. 45 33 934 

senden wir Ihnen die gewür.schten Pro- 
gramme schnellstmöglich zu. 








Bestellungen Ausland 


Nur Vorauskasse, Schein (Kassete \0,- 
DM. Diskette 20,- DM). Keine Schecks 
‚oder Überweisungen 





Lieferung noch nicht erhalten? 


BeiÜberweisungeufunserKonto kann 
es bis zu 2 Wochen dauern. bis wir Ihre 
Bestellung in Händen hahen,, 

Oft passiert es. daß auf der Überwei- 
sungsdurzhschrift weder Name, noch 
Ort. noch Art der Bestellung zu er- 
kennen sine. Schreiben Sie uns! (An 
rufe kosten viel Geld und bringen, weil 
arın Schriftvergleiche nicht möglich 
sind, kein Ergebnis)! 
Wennesbeiunsbesonders hektisch zu- 
geht, dann kann cs schon mal pas- 
sieren, duß es mit der Lieferung etwas 
länger daueıt. Vergessen Sie bittenicht; 
Der Kasetlenservice ist eir zusätz- 
licher Service von uns, der Ihnen, dem 
Leser, Tioparbeiten ersparen soll (Sie 
kennen den Versuch einer arderen 
Zeitschrift, dieses per Lichtgriffel zu 
ermöglicher). Wir tun unser möglich- 
stes, Aber Pannen sind nie ausge- 
schlosser. | 
Bitte haben Sie In solchen Fällen Ver- 
ständnis. 
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Tanya 
Spieaulomat 
Falscnirnspinger 





2-01 un-on 
Saneymed 
Hasehinen-Programm-Loader 
Schwarzas Loch 


Eammarlore 64 Kı0.om 
Weltraumschacht 
Wildwasser 


v2 Kız.an 
voypsinter 

Suruyal 

Star Teamp 


Apple ın 
Kügelabjrintn 
Gartner 
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ausnc 5/83 
Trasyaa KOM 





ıdechiffier->GM 
Aaralisıe 





(6-20 K1,0M 
Imaders (3>8We) -10% 

Edior 

Assembler ıneu 

Labyrinth (3K) 

Gar-Cresn + 8K 


zu vor 100m 
Ritter 
Missile ZX-Gommand 


Gommodore-54 Kam 
Eiktor 

Assernier neun 

Mondlanduna 

Wurm 

Geister ge 
G-£4-Sonte-Generator 


Apple il B 100m 
Diskschutz 
Trothatlen 


CBM (Pe 300 K10-IM 
Masternind 1 
Master nind 2 








aus HE 7783 


wa nızom 
Sid Gurmen 

Oi Panic 

NG Pball 

Kioheayı 


vn Rz 
Aplabaum 

2X Örgore dich ncht 
Hausnunmern 


cam 3000 
Adventure Castle 
Borsensuiel 

Station Jefender 


Ane ıı 
in 

1 
Steckerpiel 


ZU Spectrum x-om 
Manpfmann 
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Gammodore-54 nı2.om 
Assember 

Kalaha 

Maze-Challenger 


CEm (Pet) 3000 K10-0M 
Maze-Challenger 
Kalahıa 


zu Kz-om 
Brüsne gauken 

Lite 

Surae 

Labyrinin 


Apple I) 
Suchrätsel 
Diek-Schuz 
Oktapus 
Latyınh 


vo-20 nz.om 
Labyrin + BK 

Spukhass + 1EK. 

Assernier 


TU 004 x 10.0M 
Asteroiden 





nr —{J 
1 HE B/63 


w-20 

Bamber +-3K 

Od Sturerand +3K 
Lapo +3K 
Hurdenlaul +2K 
Adressdatei +BK 








Kız.om 





Schuckermari 
Synthesizer 
Salaheber 





App Il 
Starwars. 
Zentrtuga kraft 
Textecitar 


ZU Spectrum x10.0M 
Frogger 


zus 1n.om 
Data 
Benumber 


cam 3015 K10,0m 
Gaacıca 


10 K12.0m 
Spact-Delenee 

Stren! Race 

Breakoion 
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Dane 
Roulette 
Fishing 
Computer Blues 
Mad Dooay 
‚Cool Rack 


4 
Aısser 
Galaktika 
el Command 





Orion 
Antares 


Zrspectrum 


Bacewanne 
Bralik Geiralun 


Tr3g 
Ratıschif Enterprise 
Gate N’Gogn 


Apple I 
Spin 
Walstreet 





Dragon 32 
Fireball 
Frojlupper 


com 
Muchriann 


aus HC 10/83 





Invadırs. 
Falsch 


Apple I 
Heiikopter-Aitack 
Karylon 


Trasyan 
Knie 
Mauerkleuer 


ZUM 19K 


Memory, 
un 
Drakılas Diamanten 


Spectrum 106 
im 
ut 


TRs-s0 
Quacrato 


\e-20 
SKipping 
kinsiedler 


Dragın 22 
np Out 
Saul 











x 10,0 


Oma plätschert lusto Inder 





Kon 


Bı6-0m 





x10.0m 


K10-0M 











auncez ] mnaı 
Atari Tra8/AR von 
Location Antares 
“T- ärgere Dich sicht 
cs Kz.om 
Höhle Gommodore 64 aom 
Länder Bowling 
Blumenschießen Detenter 
Biss 
Nero x12.0m 
Nacer TRS30 nom 
Seeschlicht Allen Adventure: 
Star Wars 
Sar NZEA  EINOM 
rs « 1-0 St Ball 
U-Boot 
Car-Racing Dragon 32 atom 
hvasıan 
Speztrum K10-0M 
Pfeiderennen 120 120m 
Laser BIue Monste 
Monsterjagd 
Apple I D 16,0 Fishing 
Clvanäteun 
zul Eın.om 
za Chop-Liter 
Menu Kumaten 
Armak Aut 
2xSpectum K10,0m 
Eme pri 
aus ne. I1ya3 au ne 12783 
m sazan Gommadore-s4 12-04 
Pokar Pilot 
Blackjack Spukschli 
Pralioars 
ZU Spectrum xn.0m 
Superhim 1R80 K10-0N 
Hausnalisreshnung Serpents 
zum KDD 1020 K120N 
SD Higiway-hace Space-Zap 
Cnitago, Toraskıd 
1744 
Appie ıı 
Pyramid Builder Apple Il 116,00 
Surmval Sprita-Designer 
Panzerjagd 
Commatoras4 Kı2.om 
Lasır Force Dragon 32 K10-DN 
‚Junp Man Grand-Prix 
Autorennen Ponzerjagd 
wz 2X-Spectrum K10-0N 
Programmreservir Bogen 
Demon Attazk 
1x8) "10-08 
Ins s0 x1n.0m Astrc Jäger 
Schiffe yersanken Snake: 
Mau Mau 
1 N 1000 
Nokayeltaining, 
Hangman 


MHASSETTENSERVICE- 
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Biete an Software 


Nauer G-64 BRSIG-COMpiler! 
Programme aufen is 60 mal so 
seine Inf 80 PL, K. Raczak 
Wickrathaerger 12, 5°40 Er 





0S_ Seramble vom Ouicksila für 
Zt NK bei uns nu DM IB. 
{siohe Neviews HC 2/04), 3-D Tumel 
v. New Gen. Soft. DM 28- jetzt da 
Manic. Mine‘ (. CBM 64 nur LM 35, 
Gonputst-Sture, Herzebrückerstraße 48, 
RAN Gütersloh 1, Händlerantragen. 
erwünscht, 09241/27737. 


© TI @ Supm-3D-Spilof 

Topgrafik + und? Daleif Grafik 

Adventweprgt Aution- Games? 
Sehr preiswert Ino 1: DM 

6. Wurzer, Grünterweg 14, 8530 Nürnberg 








1A Super Solware fr Ihren E04 

Dass. rendwoll 20- DM Sernek/Schein 

delegen, Anfre Pauls, Stortebeke'sr. 24, 
2930 Vırot4, W00951/5098 


1654 Auflisug 10) 
Aut Cassatte 200 DM, @O2 


Anple Disk 
Tausch 0. Vorkaul @0208/682243 














16-84 Supsrangubste VO-54 
Yarkaufe ca 250 Superspiele wie 
Frogger, Pucmar, Hilsprogramme ve. 
Ne Spiele <i0- DM Evt auch 
Tausch. ©07803/2392 ab 14 Un 








TOR-SOFTWARE für ZK31 "6. 22Kyte 
über 10C Progarme aus allen Bereichen 
Zusammen rür 100, DM. Einmalig da 
Öyatemnechael! ©06005/4932 


ACHTUNG VO-20/841 

Wi aba alle für rem Gomputer Üh 
Ian Bereichen 
10..0M. (Kein 
Schunanl) Komplette Pr 
schon ab 3,-0M..5..0M. 
und. Spitze) 8 Program 
Statistik und Anwender 
“ 


























Fordern Sie teule nach unseren nauesten 
Katalog mit vielen Tips und Tricks, Infta- 
ein und Übersichten anl (ralis) Es lohnt 
sichl! (Gratiskassotte beazhtan!) 
Aus unserem Angebatl PRO.TEKT 64 die 
on oInzgSte Textverarbeitung in Masehl- 
und un 
AM! PRO.CALO. die 
ncatkultion mit Prolleistu 












mi ktranische _ Wärerbuch 
„SUPER SPIELE| Fardern Sin heute noch 
ünse’en Kata. mit Gratlskassette an! 

AGATUNG TI-0B/ARI 
Fin umfangreicher Katalog mit vielen Tip 








warte 
hierSUPERPREISEI (Gratickassete heach- 
enli TESTENSIEUNSER ANGEBOTunddie 
Qualtöt unge“ Sotwac! Für mar 2, DM In 
Brlefmarken (oder Niünze) senden wir 
Inn unserer neuesten Kalalo (mitvielen 
Tips und Trieks.Infotateh..) und ungen 

Gratiskassette randvall mit ersikl 
Programen Wiies, Aawenderprag-amne, 
Arcade, Adventure undundund ! Scweiben 
Sie ule nach an SS SOFT. d. Schliler, 
Schöttelkamp232, 4620 Castrap Rauxel . 

Es jonn: sich) 



























@ COMPUTER-CAISETTEN @ 
Der Pack. 3ASF-Band LAD mil 
Boen Elieiten und Einlagerr 

C10 020 C30 C40 

DM 15- 16- 17- 1B- 
© _CASSEITEIAUFKLEBER  @ 
100 SL auf Lochstreiten. 3 DM 
170 & auf Ad-Druckbögen 7,- DM 
. NNDEB-CASSETTEN ® 
Vomıptan VHS E-180 17.80 DM 

Christomenia-Cassattenstuio 

Postfach, 3584 Zwesier, TO5626/287 
Versand per Rechnung zb 20- DM 


© 1149 Spizensaitware TI) @ 
Top-Spele in Ext + TI-Bas 
Infe gegen 1 DM We C. Wien, 
Manterschicrstr Ya, R Frankfurt 71 











Gt: Vemau® Spiele von JS. 
Firmen. Alle unter 30. CM nit dautscher 
Anleitung Feix Dannegger, 
Hatorlestrce 5 B, 8135 Söckng ser 
worısı/ıaos 


© 16-20 x CBMSL % ZX Spectrum © 
© 3 DEEP Spnce A Cchte I-Gralik 
© nur DI 40. Infa’Best: hsc-solt. 
© sich 1418, CH-EL2O Emmertrüce © 


TH89/41  Suparangntate _TIHARyaR 
N-Besic + Extended Bask 
Ace ler, 
Lofarar Buncoseiraße 10, 
5700 Zeil an Seo 
TH3B/41 Super PEMS TIagyan 
TOD/AA TI 89/08 
THBB/Ah 
Tolk >GWS zu keinm Preisen! 











TIAD/ANTausch& Varkaıt @ 
Infogegen R>.TH+-Ext.Besic't 
Y.Bledmann. Znhmrattenstrat 
TROD Frag, .. 









© © © ZUBT Verkaufe wegen Hobhyauf- 
gab» meine Softwaie 2. D. OD-Madrog, 
3D-Delonder, Flgsimulalon. 30- 
Autorennen, Life, Atlantis us. 
Für 120 DM. Scan beikyen ode 
NN. A Baumann. 1000 Anti RS, 
Prirzenallee 60 





84 Scitware 3b &0 FL Lste 1.- DM 
T. Hotppner, 2 Hamturg 74, Jenkehweg 6 


Nur ie VZO Eruntvorsioni??? 
Trotzdem _ Flugsimulate, 
3D-3ames, Crizy Kan, 
Frocger, Serambie, Space 
Ceniece, _ Matnorik. 








hivaders, 
Sunthesizer.i 
Ale reine Maschinansprachel 2- DM 
ru Si! info gegen BO Pfernig Del 
A Gauger. esef-StährerNeg 13, 
?5C5 Eitingen 





NE-20 BASIC-Compilr nur DM 50, 
Into 8D Pfennig, Klaus Faczek, 
Wickratnberger Str. 12.5140 Eikelorz 


TIH89/AR 0-54: ZKSI: APPLE II @ 
@ Aicsiges TOP-Angebot an SOFT- @ 
@ WARE BILLIOST suzupelen! @ 
© TEXADOR Katnchung 3.7 Satin 1 a 


GBI-64-CAN-B4-CBN-BA-CHNBSGunEE 
Aletz gute Software für jedernan 
viele Anwender- und Spiebrogamnell 
Bratisise bei 
Fostlagernd Ar. 012108 B 
1000 Berlin 12 








B54-Programmteuscn aler Unkbstent. 
ML Dörr, Sergrundsti. 6. 63BO Bad Hoo. 
5061721392785 ab 19 Un 





CAN-E4 @ SOFTWARE 
Liste gegen Freimschlag 
N. Zelinsky, Speringeweg2, 
5000 Kon 30 


CBN-S4 SOFTWARE Veriaufe 

geramie Software >35 Disc über 

A00 Fra) Dieke auch cinzen alzu 

Gratis in: 6. Schuler, Untere Klaus 95, 
8970 Schladming 





Verkaue U0:84 Software. Block iür 30 PL 
Ch. Westerberger, Taschaerstaße 43, 
6000 Frankfurt 60, Liste 1. Frelumseniag 





Gammedon: 64 
Suersanware aus ISA 
Allein Maschinengprache 
to gegen 1,50 DM 
Renard Horkt, 1 Barln 7, 
Fritz Erle“ Alke 116 


T39/4A Neue Spie-Soitwaref 
Infos nur gegen Frelamschlayf 

Michae Siberlerg. _ Ferlinnrstafe 10. 
5657 Haan 1, Suche gebr. Spadtrum 


TI49/4R: Gior. Bruchrechnen. Bun- 
desiga, Spele und divarse Programme. 
preswerte Inte gegen Rickumscnlag. 
BL Koada, Tulpangasco 16, 
17T Werhausen @08362/71137 





© 80 31. in Breimarken bet A US: 
@ Veunnihurst 3, 3500 Nürmbarg 
so. oo 


. 
“ 
© Nu Top-NCs für CH Info @ 
. 
. 








Bommodore VE-4 
Super Spitzensoftware 
TOP-Sgieie, Info gegen 1,30 DM, C. Fech 


Müll ninprst ade 84, 4300 Essen | 








* 1183/44 % Deutsches Hanchuch 
en EaiwjAssenbler 120- DI 
Wickert, Nöllestrao 50 
1000 Bern KA RR 





WE-20 Programıma, Liste gegen 1,- DM 
in Befmarken an, M-L Prevon, 
6083 Cbertshausen Hasenwnke 32 





NEU% * -ONPUTERLOTTO- + * NEU 
Der TI38/4A om. Ihre LOTTOZAHLEN 
Test Pony. auf Ks + 1 iu Action 
Alay bei -NCP- organ > MM Schein 
in Briefumschlag, sufart lie 
= NUR Pstizch 4, a1) IH 2 = 


NC-20: Verkaufe meine. 76-0 Solt 

ware. Über 1UU Programme zum Sebst- 

kostengreit. Liste 2ogcn Frelunsenlag 
Siche V6-44 Softwa 

Albert Stenger, Keeirannstrate 33 











NE20 Programme EOSIGA/34B4E 


0 Mühe 30 DM = 3 Lisketten 
30 8-12K 30 Ms = 5 Lisketten 
I3C GY+H3K SO DM = 3 Cisketten 


Ale Programme nur /%,- DM, 
Cassetten umsonst, Pr) Disk &- DM 








m mm Texoftbietetan mm m 
Mm Acion-spiele auf Casseten IM 
für Grundgesät TI 99/4 u. AR 
Voltreftr. Roor DM 1730 
Info (Rüskperto) von TEXASOFT 
8 8 Mürchen 19 Horthastr. 26 I 











KLEINANZEIGEN —— 


Comnoiare 84 
au Spitzeneoftwars zu unalaub- 
lichen Preisen. Anwenderpoaramne, 
Spiele Textverarbeitung, Dateien. 
re Listings meiden wuischgeiß, 
ergeceben und laufählo gel“ 
fer! Schnellste Bearbeilung 
Irto gegen AOckpor. Peter Weber, 
Am Hasenberge 28, 2000 Hamburg &3 








Spitzensoltware aus England 
-Areace-S; Advortures 
für V620, Commodore 64, 2X Spoctrun, 
schort rats-inlo _ anlordem 
Roth KG, Cüntteretraße 45 
7142 Maibach 














Suche Sol 








N6-20: Verkaufe mene VC:20 Sot- 
ware. Über 100 Programme zum Selbstke- 
atamprsia. Liste gegan Freiumschlag 
Suche V084 Software 
‚Aber! Stenger, Kleemannsr. 39 
0757 Korister. 06188/3309 





TEEX-Basi-Medul zu kaufen gesucht 
H.Kleine,Breltenhbes 6, 2400 Lübeck 16. 
©051/692085 ab 20 Uhr 





Suche Schnltselle 64. 

Wer. workauft Bahritiotlle von C-64 

zu Oletli Typenradmaschine Fraxis 307 

‚Auch gebrauch B. Mosblacs, Pral. 2207, 
‚5000 Lidonscheid 


Bere ee een 
x Programmieren x 
* Wenn Sie ein Iarwarragendes 
* Game für Aa, 16-20 oder CBN-EA 
* entwickelt haben und Sie Otr # 
* mnvige Iirheben und Rechteinha- we 
* ber sind: Jann übernehmen Wir 
* als große Vertrebslrme In 
%* diosom Bereich die Vermarktung = 
* Mes  Programmallli gr 
Unser Know How = Ihr Vrdieret 
* AC. Tocklonburg, Hzehunı Wet 5 9 
% 2000 Hamburg 2), O40/ARD1608 
KR 














Fir THAB/AR Stnckmadulo "Tater- 
vewalung und Analyse” + "Takt — 
Datpnverwatung” gesucN. 
70711/590020 











Suche für T83/4A Steckmodul 
Extendod-Bocic, 06121/461499. 








Sucte WE-B4 Progr. M. Spackanbzch, 
Kamperwey 502, 4000 Dissueuorl 12 





* XCBM 84 Haushaltsprogramm #* 

11 Kanten, ca. 1000 Buchungen PM. 

‚Auch chne Floapy komfortabel. 20. DM 
Inio gegen 0.80 DM. F.Harnung 
Serwiesen 1, 7410 Reulingen 28 


Biete an Hardware 

Draman 32 Software fir 500. DM 

H. Bressie, Buctentockenstraße 7 
6730 Kalsersizutem 31 


1 Monat alter ZX-81--Spiele-H16K RAM 
Pacctur 27% UN be: Sascha Kim, 
Krebemühlanring 8, 8631 Aharı 








mE Specirun-Hardware MM m 
Am Suncrhareware aus Oraßbitan- Il 
MM nien, Brats-ino von U. Kunz 

Junge Hälden 3.7503 Karlsruhe 21 
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ZA Spectrum @ ZA Spechum 


@ Fu FP Compier 1648 ©9,50 DM @ 
"00 
4.0 0N ® 


@ 8 Compiler 
@BETABASIC " 
@ Extend Spectum Basc" 
@ Spectrum CESIL " 
Hagle Gastie (Ad) dAK 75.00 nm 
Diamont Trail (Ad.) 43K 25,00 DM 
Morobor dk 2930.0M 
Ino 4,- Vork. u. Nachn. + Gab @ 
© 11. Kuuge,Goehen"B.4000D’dert 0 @ 









@ 11-00/AN+- Ro. Kabal-Schachmaul- 
Joysl. VB 329 DM, 72761/63970 © 


VB-20@Vc-Hero-zevc-Her-2 
VC-20 3-fach Moduladapter 85 DM 
VC-20 8K RAM Erweit.n.Sch. 115 DM 


6-20 Eyuuirkaite 49 DM 
VC-20 S-fach Moduladapter Ada nme 
VC-20 40/80 Zeichenkarte 229 DM 
6-20 SUPER "00. Modul 19 UM 
VC-54 SUPER ”OOL Modul 120 Dit 





Schnelt-Save + Pogrammier-Maiıl 
mit 25 neuen Besictefelten und 
10 x schnell Kassel c-Fhppyzeit 
VC-20 64K Erwat. vll schalter, 





VO-64 Epramkarte 55 0M 
VO54 2-fach Nodulalapter 09 DM 
YG-20/64 Milhürverstärker 19. DM 
VG-20/64 Resettaster 90m 
VG-20/64 Aacorerintertice 55 DM 
YE-DOIMA Pintenoystick 44 DM 
VC-20/64 PIO IN/OUT Modul 79 DM 
YL-ZUNA Epromprogranmier. 175 DM 


VO-20/94 Dauorichuß-Intrface 
Daurfeuer 1 jedan Joyst: 36 DM 
Datenkassetten 080 Stick 150 DM 
Stecker, Padile, Snctschutzhauten usw. 
YC-20/61 Srlale + Proaramm. 3 DM 
Nous Spilzeninf 2, DM in Brigmarken 
Bestellung mu yer Naulıalı m 
MÜHRA. Anhimwer 16. 1 Rarlin as 





Verkaufe W 
+ Rücher 





Software (eirka 130 Pro- 
wramme) Freis VB 500, DM 
Suche VE-B4 + Software 
‚Angebote an Wifrcd Node 
Wippingersraße 9, 2991 Kluse 





A 2Köpectrum ZA 10:29 Hacnans 
% Zubehör zum Selbstbau zu ain- 
* sten Preisen Info mil Frei- 
* umschlay anfnler: _ Baltos, 
#3 Nnrrring 0,62) Vaklingen 


Verkaufe Speetram ABK. mit \ontor 
anschl + Tacn Menlter gun + 
Bücher + 1006 Top-Programme 
YBB0,-0M, 04106/40922. 19 Uhr 





16:20/664 Nodukkaplere: _ Kopirt 
des ROM-Wodul. Fertggerät ®- DM 
Genech, Darne‘ Straße 363, 

600 Dertmend 14, Info gegen Rückporto 





1 





IA3 Monate + Joysticks + Spele 
+ Kabel 4 Anwendertuch SOD- DIS 
0221811956 a 1E UN 


© 000 zisuiunee ee 
® Vekade fie Spann @ 
8 EPSON RKBO + Interlace + Soft- 
® ware (Drucker) für SU0-DM @ 
©  ESohreimen LandAug 
€360 Desgendort 

















Peripherie 2 6-54 m Garantie 
A040-Fioppy, 3022-Drucker, Fart- 
Manite, IECBus + 2 >P-Kabel 
Bücher; 64 inte, Tips und Tricks 
dgL Fly. BEI. Profis, 
CEM-Comp-Hendhuch. 6522 u. E502- 











Anwendungen v. R Zake PRE 
Asse. u. M-Mantor in M-Sp 
VB5500, IM WIEN 81965 
ok SPFETRUN a a * 
* Proftastatur * 
"Ligen « * 
* Programmieibarae Jey- * 
% Stiäintertace. 126, # 
% Quickshut-Joystick x* 
WEM 2 AH 0 OK IC. & 
Bei Vork 3- dei Hacln E- 
Por u. Verp, FINCKH, 7475 # 


% Mefstellen, 





Wecheemwang 17% 





Soft und Hardwarz für VE 20 





öxspeeheerwmSeh  100--DH 
16CSreicheranv.m.Sch  16D-DN 
GA RAM karte 240-0N 
Programmirlemesul 
Grephiemasul ohne IK 
Maschinensorachmadul 


Madulox 5 Steckpl 

Maul 2 Sluchpl 

40,80 Zeichenkarte 

Epromm Karte 

oystice 

Sotswich n. schnal 

Quick Save 

Basic 2000 

über 200 Pr. Info gegen 2.-DM 

 Biferarken von, 
NotertFlesch Scheideweg 63 G 
4050 GELSENKIRCHEN 








ZRSIHIAK+SH Men A50- DM 
R. Kucharski Korumstr. 130,2630 Bochum 





Suche Hardware 


84 interlace für USERPORT zum 
Ansenu von WÄFKLIN-Eisantahn 
Wandel J-Nachorn-Str. 3, 6450 Hanau 7 





Ver<aut W620 + VE1520 Latasette 
+ Dücher | Eoftware (circa 150 Pro 
(ramıne) Preis: VE 500.- DM 
Suche NB-84 + Software 
Angebote an Will rd Runk, 
Wppimerstraße 3,2091 Kluse 





Grucker für 1620/84, App, 
Atar, SHARP, Benla usw. 
STAR gemin 10x 159, DM 
deutsches Handbuch! 
10? Boi MACHO =0611/732202 








Suche 1 Kabel für Cassetterrecorder 
für 1r99/AA, Durek Crane, 
8550 Forchheim. Zweibuückenstaße 28, 
09191/60209 


Datıseite für NSS 7256/5173 


Suche dringend Est. Back fir TH88 
06053/2606 ab 17 U 





Tausch 


Tausch Speeirum + 6:84 Pr 

Listean Andreas Baldnanı, 

Kosterfeiosurade 13. 2130 Cuxhaven. 
oder D08721,08473 





anne 





WEZU Tausche u gegen Sabst- 
kosten, Inkt gegen Freiuschlg von 
Stebn Kirch. Bismarckstr 1,4040 Neuss 





nn RLEINANZEIGE 


Tausche Specirum SW =02203/64597 


Werschiedenes. 





Basic-Kurs VC-20 + Vc54 

Kompakt-Kurs | + II Teil mit Kassette. 

Zu verkaufen. Inftumstion. fa Freitag, 

Kaeisenaustraße. 7, 4ROF: Dertmund 1 

WO221/23826 oder gegen 
30 Plenng Kickporto 





HOBSCHE JUNGE DAMEN aus 
nah. form Suchen Brierwechael, 
Feizaigestaltang, Urtaub, Hei- 


EL, etz, Felopmospukt kostenios Meg 
Dflohe, 1Derin,Pastfach270/L 


Suche Soflware-Aulorer, deren Programme: 

hen venkauen hau Zalte gut Pıovisonen, 

Heiz H. Hate Pnsttat FA 70 Homer, 
=02372/73908 








# * *er Commodore BACluh Km 
Siperpogemme :. E, Simons Basic. 
Lem, Frogger, Soccer, Schach 
aber auch Datorvormalt, Lego us. 
Ach Tassct mögich, Liste vor 
Peier Schwarze, Kassulerstraße 8 
3549 Ireuna 80569970)7, 9-16 Un 


Verkaufe fü: THOMA Nec-Kabel 
zum Ps von 25; DV 
A. Stormar, Pasttach 1472 
5603 Hülath ©2058/3321 


Mriekte Spekalen 2. Zautsen &. Hichak 
Spiel 52 BI 20- DM Scheinod. Y-Scheck 
DU. 6 Mi. 45, Post! 2089/1503253 
rs. Dudea pie: Lchttach Tara 209- 
sende Bd 0. Uizmei, 8 Münch 45, Posi 

















Biete an Software 


mm m VC20 SOFTWARE m m m 
Absaluie Spilamprugrarıne, F_Kuthel, 
Herm-Simon-Sraßed, 7390 WT-Tinngen ? 











TI@8/4A: Bir. Bruchrochnen, Bun- 
Gesiga, Spiele une divaras Programme, 
Preiswert, Info gager Rückumsehla, 
 Knecel, Tulpengasse 18, 
3171 Woyhausen, =06262/71187 


CRM 64: TOP-Spiele und Proßsoftware 
gegen Unkostenbetsilgung oder Tauscı, 
Info cralis! ©02053/40236 








OEM 64 und V620; Sjitzensofmare 

aus alen Aeeicten In grofer Aus 

wsi-Maxliste 1. DN bei T Hanne, 
dertastrabe 24, 4bdC Gelsenlireten 











ZKSI/ICK Appand+-Yerity+-Aenumber 

+ gleichzeitige Abaıbeilung. von 2 

BASIC Progr. Tr 20, DM (Screin: auf 
Prograrmmkzssette, Bodo Metzdof 
‚Ar Eiand 12,237) Rendsburg 


cam 84 
Verkauke meine gesamt: Software 
(2CO Frogramne) zur auf Discette 
160, ON, ©204/749293 at 10 Uhr 











Mm TIAB/AR Superspile in Ex m 

Dschungel Pit, Alıha Alam, Dracula 

und noch viele Spiele mehr. Super Saund, 
30-tiick, @02226/7440 


64: 10 Soizenspie 3- DM 
yanifrei auf Disk or Ozsseite, Liste 
übel, Gracestraße 40, ı Berlin 61 





ei 
Ei 
A 








10-20 Softwaie hat Th. Kriene, 
2400 Lübeck, Schaluppenweg 2, 
Liste gegen &0 Plennig in Briemauken 





© ZI-BI-Sersation:Mras-Programme 
ur 10-DM, Mode, Tolkitnur11,-0M, ® 
Nazogs, Pucman, Fregge: uw. nur @ 
10, DM Solat ratk-ine an @ 
fordem ba RoserlEngstler © © 0 © @ 
Posttach, A-4290 $1. Fu 











Suchen Sie 4 #1C-20% #-Programme? 


Bel uns finden Sie cia basıen um 
bifigsten Tausch möglich. INFO 
ger Sreiumschlag HJ Speck, 





Epermayeistraße 14, 7505. Etiingen 





W620 Soffware-Tausch une Verkauf, 
4 Stromski, Waldeckerstraße 52, 
5900 Köln 00 @9221/619067 





Lohn/Eirkommersstauer-Procramm 83 
27 KB für W6:20/0-04 D sk. Kassotte 
%«.- DM van HP..Junezyk, 

‚kn der Sieinenporz 11, 02205/6150 





684 ca 509 Programıma günsig zu 
verkaufe, 80561/83579 nach 19 Un 





CB BA rk CRM SA Ar COM 64 
Löse Sarımlıan auf, je 40 Programne 
50, DN, ©02150/2158 ab 16 Uhr 


BMA Teusch Verkauf 02295/78802 











Z6 Spectrum Spitiensaftware zum 
Fnhntspreis von 1D> DM tel @ 

Hans-J. Schmidt, Mat-Planckstrabe 25, 
4152 Kempen 1, 702152/4984 








Verkaste meine VO-20 Softwain, 
Info gegen 80 Plenniy, bul F. Harbor, 
Postfach 102, 6554 Meisenheim 


@ TIO/A @  Supor-AD-Spiebr 
Topgrafik + Suumif Dale? Grafik 
Sehr peiswertif Inte 1. DU 
d-Wunzer, Grürtenwag 14,E5 Nirnbarg 50 











THAQJAR: SUPERSPIELE In  Ex-Basle 
Schlussverkaull Jetzt zugreifen! 
11 Superarcadesploe au’ O0 
statt 10E DM nur noch 20, DM 
Ven Frogger bis Dafendert * SUPER * 
Nutzen Sie Ihre Ohancel JETZII 
Aetior, Spannung, Spedt Tuymafk! 
Da zeiat der TI mas or kanı 
Ausfürliene INFO. RP) B. Walter, 
Pkntenyuntenweg 37, 6230 Frankturt £0 








Commodere 84 alle Programme 
0201 /692706 








EM 84 75 Progamme.(Socser, Kong, 
Schach, uvm) für nr 50- DM ıCass. 
+ Perlo + Boat.) an Kamengieder, 
Gippinger Straße 1. 7320 Zönningen 





Adventures usw. Be E.urschitn, 
Eilensindstrabe 74, 8900 Augsburg 21 





Spcetrum ABK: Figthor Plot 
Das “lugsimulationsprogremm 
iger Pilot schlägt alle is 

har erschienenen Programme. 8 D 

Sicht aus dam Cockpit. Darstlung 

(der sich bewegenden Instrumente, 
Sie fliegen die Dougl-15 Saga 
Trainieren Sie Landungen, Luft- 
kam, Bindfug usw. aystick 
komp tabel Deutscne Anleitung 

reis: 37- MM, F Reitemann, 

Aeirrichstrae 93. 4000 Düsseldorf 1 

=0211/636078 
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C Enla 
Ben 


— m 
MicroComputer Christ Some 
B 


Teleton (0431) 96376 Ai 


Rathausstraße’ 4, 2300 Kiel 1 








‚An Homecomputer 
Westring 59c 
Postfach 629 
3440 Eschwege 


Unter der Rubrik .Kleinanzei- 
gen‘ veröffentlichen wr Ge- 
legenheitsanzeigen für Ver- 
kaufsangebote, Kauf- und 
Tauschgesuche, Kontektauf- 
nahme bzw. Erfahrungsaus- 
tausch uew. 


Preise tür „Kleinanzeigen“: 
Private Gelegenheilsanzeige 
ie Druckzeilo 5;- DM inkl. 
MwSt. Chiffregebühr je Anzei- 
ge 10,- DM. 


Gewerbliche Gelegenheitsan- 
zeige jo Druckzeile 7, DMinkl. 
MwSt. (dürfen nicht unter Chit- 
ffe erscheinen). 











IHR GROSSER PARTNER 
FÜR KLEINE COMPUTER 


DATA BECKER 


Computerhaus Mast OHG 
Friedrichstraße 84 
5860 Iserlohn 


BUCHHANDLUNG 


Fachbücher + 
GONSKI Foehzolisehriften 
für Mikrocampater 


Gerrucensraße 2-4 (Er 
5000 Köln 1. Teetor 0221 


6630 Saarlouis, 
Lolhringerstraße 9 







T199 T199 TI99 TI99 TI99 
EIN Ta SEN TETH 


EEE Vera 
LS SEHE 
BT 





Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in Homecomputer 














Name und Adresse 

Abo-Nr. 
Unterseht Ich zanla sofort nach Rechnungserhalt Datum 
Ich wünsche folgenden Taxt zu veröffenfichen: 
EEE IST 17 2ER er ee TE ET iTe Ba] ae 
MEETS" 1 gl pe opera re 
je LI eg 1 1 gg Tepe] 

Il 


ir 


EL TIERE lee 

IEIEIEIEIFI 1 Vega 
LISTE IE ARE ET NEE Br EREISET TEEN, 
EP ep De ET ERSTEN 


Zutretondes ankıeuzen 
suche [] Software suche [] Hardware DO Tausch I] Vorsch, 
Biete an [] Software Bete an [] Hardware DO Kontakte I] Chitre 
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RE AI 
FE Er 
ERELHL Be] 
LEI 







m 24- 







DT 


Ren 
DE rerrege 


rem 
Te ung 
Fe 


DLR FT em 
DM 39,50, 

U er 

LP IT ET IPRG 
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